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Rotes Kreuz Wörgl mit 
eindrucksvollem Leistungsbericht

Mehr dazu auf Seite 8 und 9
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Fair investieren.
Ab 50 Euro im Monat.

Dies ist eine Werbemitteilung. Das Veranlagen birgt neben Chancen auch Risiken.  
Genauere Informationen zum Produkt finden Sie unter sparkasse.at/fair-invest
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Aufgrund der fortschreitenden Ereignisse im Zusammenhang mit dem Corona Virus

bittet die Redaktion sämtliche in dieser Ausgabe des Stadtmagazins angeführten 

Veranstaltungstermine unter Vorbehalt zu betrachten.

Nähere Infos unter: www.stadtmarketing.woergl.at oder www.woergl.at

Auch bittet die Stadtgemeinde Wörgl, sich laufend auf der Homepage der Stadtgemeinde Wörgl unter www.woergl.at 
zu informieren!

Für die Stadtgemeinde Wörgl: BGMin Hedi Wechner

Lassen Sie uns über Long CoVID sprechen! 
Nicht über jene vielfältigen, den Körper 
aufs Äußerste belastenden Langzeitfol-
gen der überstandenen Infektion, sondern 
über jene Langzeitfolgen der Pandemie, 
die unsere Gesellschaft nachhaltig verän-
dert haben.

Viel zu wenig wurde auf die „Kollateral-
schäden“ geachtet, welche die diversen 
Lockdowns, permanentes Trommeln mit-
unter nicht nachvollziehbarer Zahlen, un-
klare Verordnungen, Empfehlungen oder 
Bescheide, Maskenpflicht, perfide Angst-
mache, eine unselige „Verpolitisierung“ 
der Pandemie, die Verbreitung oft skurriler 
Verschwörungstheorien, sowie die Andro-
hung harten Vorgehens und strenger Stra-
fen bei Verstößen gegen CoVID-Bestim-
mungen bei jedem und jeder einzelnen 
unserer Gemeinschaft hinterlassen hat.

Es gibt kaum jemanden, der nicht in ir-
gendeiner Weise von der Pandemie und 
ihren Auswirkungen betroffen war. Litten 
erst die alten Menschen, die eingesperrt 
wurden, selbst als sie bereits geimpft wa-
ren, erkennt man nun, dass auch junge 
Menschen und Kinder zum Teil mit schwe-
ren psychischen Symptomen wie Depressi-
onen, Essstörungen und Ängsten kämpfen 
und dass zunehmend Aggressivität und 
Angriffslust zu beobachten sind.

Hilflosigkeit, Beschneidung der eigenen 
Freiheit, Kränkung, die Unmöglichkeit, 
sich zwischenmenschlich auszutauschen, 
lassen Wut und Aggression auflodern. Wie 
in anderen Krisenzeiten treten die „dunk-
len Seiten“ der Menschen ans Licht. Dazu 
gehört auch Denunziantentum, das wir 
längst überwunden glaubten und mit dem 
wir nun immer häufiger konfrontiert wer-
den. Nicht immer ist Sorge um Gesundheit 
die treibende Kraft hinter Vernaderungen 

und Anzeigen, manchmal sind es auch Ei-
geninteressen, vielleicht auch der Wunsch 
es „jemandem zu zeigen“.

Zwei Veranstaltungen wurden währen der 
letzten Wochen wegen vermuteter Nicht- 
Einhaltung der CoVID- Bestimmungen bei 
der BH-Kufstein anonym angezeigt. Eine 
„besorgte Bürgerin“ hatte informiert. Bei-
de Veranstaltungen fanden übrigens in der 
Bahnhofstraße statt …

Bei beiden Veranstaltungen war ich übri-
gens selbst anwesend. Die Besucher*innen 
freuten sich, dass es möglich war, einan-
der zu treffen, die Stimmung war fröhlich, 
endlich konnten wir wieder beisammen-
sitzen, uns unterhalten und gemeinsam 
lachen. Die Infektionszahlen beobachtete 
ich in den darauffolgenden Tagen genau-
estens und stellte fest, dass sie in Wörgl 
permanent sanken. Daraus schließe ich, 
dass die Besucher sich ihrer Eigenverant-
wortung bewusst waren, die meisten ge-
impft, andere getestet. Einige erklärten 
mir, sie würden die Veranstaltungen nicht 
besuchen, da sie „nichts riskieren“ woll-
ten. Auch das zeugt von Eigenverantwor-
tung.

(Beim „Fest der Nationen“ am Platz hinter 
der Kirche wurde übrigens von einzelnen 
moniert, dass zu viel kontrolliert wurde ...)

Liebe Leserin, lieber Leser, wie wollen wir 
es zukünftig halten? Wollen wir ein freud-
loses Dasein ohne gemeinsame Treffen, 
ohne Veranstaltungen und Feste fristen, 
uns in Hinterzimmern treffen oder allein 
zu Hause hocken, niemandem begegnen 
und uns von Denunzianten in Geiselhaft 
nehmen lassen? Oder wollen wir wieder 
unser Vereinsleben aktivieren, Feste fei-
ern, Kultur genießen und Veranstaltungen 
besuchen?

Selbstverständlich kann die Gefährdung 
der eigenen Gesundheit und der unserer 
Mitmenschen nicht in Kauf genommen 
werden. Aber bei allen Maßnahmen müs-
sen Fingerspitzengefühl und Verhältnismä-
ßigkeit beachtet werden.
 
Missgunst und Denunziantentum bergen 
für unsere Gemeinschaft jedoch große Ge-
fahr und sind jedenfalls abzulehnen.
 
Bleiben Sie gesund!
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Leserinnen und Leser
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An drei Menschen, die entscheidend zum 
Bau des Wörgler Volkshauses beigetra-

gen haben, erinnert seit 2. Oktober 2021 
eine Gedenktafel auf dessen Fassade: Ing. 
Friedrich Buresch, Alois Bramböck und Franz 
Lebeda sowie allen weiteren an Bau und Er-
haltung Beteiligten gilt der Dank, der auch 
in den Festansprachen zum Ausdruck kam. 

Ein Bläserquartett der Stadtmusikkapelle eröff-
nete den feierlichen Festakt, zu dem Andreas 
Kovacevic als Obmann des Vereines Arbeiter-
heim zahlreiche Ehrengäste begrüßte – dar-
unter den Tiroler SPÖ-Clubobmann Dr. Georg 
Dornauer, die Landtags-Abgeordneten Claudia 
Hagsteiner und Christofer Ranzmaier, Robert 
Wehr vom ÖGB, Wörgls Bürgermeisterin Hedi 
Wechner, Sozialreferent GR Christian Kovace-
vic und die Gemeinderäte Christian Huter und 
Georg Breitenlechner, aktiv für Wörgls Senio-
ren beim Pensionistenverband. 

„Der Verein Arbeiterheim wurde am 1. De-
zember 1970 gegründet und bis 2011 mit 
dem ÖGB geführt. 2012 erfolgte die orga-
nisatorische Trennung – seither ist der Ver-
ein für Verwaltung und Instandsetzung des 
Volkshauses zuständig“, erläuterte Andreas 
Kovavevic und gab einen Überblick über die 
vielfältigen Einrichtungen und Funktionen im 
Haus – von der Kinderkrippe Purzelbaum über 
den Schülerhort bis zur Kirche der Siebentags-
Adventisten, vom ESV über die Stadtbühne 
bis hin zum Pensionistenverband. Sein Dank 
galt den Gastro-Pächtern ebenso wie der Stadt 
und allen bisherigen Obleuten des Vereines.

Der ehemalige Landtagsabgeordnete und 
Wörgler Vizebürgermeister Ing. Andreas 
Obitzhofer recherchierte zur Geschichte des 
Volkshauses und des Arbeiterheimes in Wörgl, 
das zu Beginn des 20. Jahrhunderts in der 
Bahnhofstraße im Gasthof Rose untergebracht 
war. Mit dem Putsch 1934 und dem folgenden 
Verbot aller sozialdemokratischen Einrichtun-
gen ging diese Ära zu Ende – das Arbeiterheim 

wurde enteignet und blieb das bis 1945.
„Ende der 1940er Jahre tauschte der Verein 
Arbeiterheim seine Grünflächen an der Post-
straße für den Bau der Molkerei mit dem heu-
tigen Volkshaus-Areal an der Brucknerstraße“, 
so Obitzhofer. Das zweite Wörgler Arbeiter-
heim beherbergte neben der Gastro die AK-
Bibliothek und in Holzbaracken Sportmöglich-
keiten für Leichtathleten und einen kleinen 
Saal. Mitte der 1960er Jahre herrschte bereits 
Platzmangel – und so entschied man sich, nach 
dem Vorbild des Volkshauses Schwaz auch in 
Wörgl ein neues Arbeiterheim zu errichten. 
Als Andreas Obitzhofer 1968 als Eisenbahner 
nach Wörgl kam, engagierte er sich bei der Ge-
werkschaftsjugend, die Gruppe wuchs auf 70 
Mitglieder an und übersiedelte vom Heizhaus 
ebenfalls ins alte Volkshaus.

Die Planungen liefen bereits vor Vereinsgrün-
dung an. Das Arbeiterheim sollte als Anbau ans 
bestehende Haus errichtet werden. „Die erste 
Bauphase stand unter keinem guten Stern – 
eine der Grundmauern stürzte ein“, erinnerte 
Obitzhofer an das Missgeschick, das allerdings 
die erfolgreiche Baufertigstellung nicht ver-
hinderte. „Alois Bramböck war die treibende 
Kraft am Bau, er animierte viele Häuslbauer 
zum Mitmachen und hat als Bauleiter selbst 
auf der Baustelle gearbeitet“, so Obitzhofer. 

Ing. Friedriech Buresch war erster Obmann, 
Franz Lebeda als Betriebsratsobmann bei der 
LHG viele Jahre Verwalter und Kümmerer des 
Volkshauses.

In Erinnerung blieb auch die legendäre Ein-
weihungsfeier des Volkshauses, bei der dama-
lige ÖGB-Chef Anton Benya verwundert auf 
Pfarrer Viehhauser traf – die Geistlichkeit hatte 
der rote Gewerkschaftsboss nicht bei der Feier 
erwartet – musste aber zur Kenntnis nehmen, 
dass in Tirol der kirchliche Segen Brauch ist. 
Beim gemütlichen Teil nach dem Festakt unter-
hielten sich die Beiden dann allerdings bestens!

Bürgermeisterin Hedi Wechner erinnerte an 
den hohen Stellenwert der Arbeiterheime in 
der Geschichte der Sozialdemokratie – „sie 
waren für Gemeinschaft und den Bildungs-
auftrag zuständig, stifteten Identität. Das hatte 
auch für die Stadt Wörgl große Bedeutung“. 
Auch in der heutigen Zeit sei es wichtig, eine 
geistige, psychologische – nicht ideologische – 
Heimat zu haben – und so sei das Volkshaus 
heute ein offenes Haus für alle und wichtig für 
die Gemeinschaft.

„Das Volkshaus ist Treffpunkt für Menschen 
jeden Alters und jeder Weltanschauung“, 
bekräftigte auch Wörgls Sozialreferent und 
SPÖ-Stadtparteiobmann GR Christian Kova-
cevic. Die SPÖ sei immer eng mit dem Verein 
Arbeiterheim und dem Volkshaus verbunden 
gewesen. Das Volkshaus habe sich in den 
letzten Jahrzehnten sehr positiv über alle Par-
teigrenzen hinweg entwickelt und stehe für 
ein breites Kultur- und Bildungsangebot, zu 
dem die Theateraufführungen der Stadtbüh-
ne ebenso zählen wie die jährlichen Maifeste, 
die Corona-bedingt allerdings 2020 und 2021 
ausfallen mussten. „Als Entschädigung laden 
wir heute zum Herbstfest“, erklärte Kovacevic 
und lud nach Enthüllung der Gedenktafel zum 
Mitfeiern beim Fest, das musikalisch begleitet 
von den „3 Freunden der Nacht“ im Garten 
des Volkshauses über die Bühne ging.

50 Jahre Volkshaus Wörgl -
eine Gedenktafel zum Jubiläum
Feierliche Gedenktafel-Enthüllung: (v.l.n.r.) GR Christian Kovacevic, Bgm. Hedi Wechner, Andreas Kovacevic, Ing. Andreas Obitzhofer und Dr. Georg Dornauer. Fotos: Veronika Spielbichler

Ist nicht nur ein Bildungsinstitut, sondern auch ein Treff-
punkt für Menschen jeden Alters und Weltanschauung:
Das Volkshaus in Wörgl.
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Erntedankfest im Wandel der Zeit
Das Erntedankfest ist 

kein christliches Fest im 
eigentlichen Sinne, da es 
nicht wie Weihnachten oder 
Ostern auf ein Ereignis aus 
dem Leben Jesu basiert.

Dennoch ist es den Menschen 
seit jeher ein Bedürfnis gewe-
sen, Gott für die Gaben der 
Natur zu danken. Mittlerweile 
spielen in Zeiten eines gestei-
gerten Umweltbewusstseins 
auch andere Faktoren eine 
immer größere Rolle.

Noch bis in die frühe Neuzeit 
war der größte Teil der Bevöl-

kerung in der Landwirtschaft 
tätig. Und eine reiche Ernte 
half dann auch, besser über 
den Winter zu kommen.

Doch wussten die Menschen 
damals schon, dass eine rei-
che Ernte nicht selbstver-
ständlich war und diese als 
Teil von Gottes Schöpfung 
auch einen verantwortungs-
vollen Umgang erforderte. 

Mit der Industrialisierung und 
Technisierung vor allem auf 
dem Lebensmittelsektor ging 
der verantwortungsvolle Um-
gang mit den Gaben der Na-

tur allerdings verloren, unver-
hohlen wurde der Raubbau 
an der Natur zum Credo vieler 
Generationen.

Dennoch hat in Zeiten des 
weltweiten, ungehinderten 
Handels mittlerweile wieder 
ein Umdenken Eingang ge-
funden. Klimawandel, Globa-
lisierung, Massentierhaltung, 
Verschwendung von Lebens-
mitteln, Umweltverschmut-
zung spielen eine immer grö-
ßere Rolle, beeinflussen mehr 

und mehr das Kaufverhalten 
der Menschen.

Regionalität ist wieder „in“ 
und fließt mehr und mehr 
wieder bei einer Erntedankfei-
er mit ein und so erlangen alt-
gediente Bräuche und Traditi-
onen wieder mehr Wertigkeit 
und werden auch gepflegt. 
Die Erntekrone, gefloch-
ten aus dem letzten Schnitt 
der Getreideernte steht da-
für ebenso Pate wie das Fest 
selbst.

Der Erntedank ist für die Wörgler Jungbauernschaft ein großes Fest. Fotos: Stadtgemeinde Wörgl

Hatten sichtlich Spaß: GR Andreas Taxacher, Stadtrat Emil Dander und Kasettlfrau BGM 
Hedi Wechner.

Regionale Produkte aus Bauernhand: Auch Pfarrprovisor Christian Hauser gönnte sich eine 
kleine Stärkung.

Nahmen BGM Hedi Wechner in die „Zange“: GR Michael Riedhart, GR Kayahan Kaya und 
Thomas Embacher mit Kulturreferentin Gabi Madersbacher.

Sind immer bei hohen kirchlichen Anlässen präsent: Die Wörgler Kasettlfrauen 
beim Erntedankfest.
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Frauentreff Wörgl startet neu durch
Zum Beginn des Bildungsjahres übergab 

die langjährige Leiterin Dagmar Schwarz-
mann an ihre Nachfolgerin Gerda Widauer.

Nach coronabedingter Zwangspause startet 
der Frauentreff Wörgl mit einem ambitionier-
ten Semesterprogramm und unter neuer eh-
renamtlicher Leitung in den kommenden 
Bildungsherbst. Beim ersten Vortrag zum The-
ma „Wertschätzung im Umgang mit sich und 
anderen“ mit der bekannten Referentin Sonja 
Ottenbacher aus Stuhlfelden wurde die Ver-
antwortung in neue Hände gelegt: Dagmar 
Schwarzmann übergab nach 26 Jahren ihre 
ehrenamtliche Aufgabe an Gerda Widauer. 
Dazu überreichte Andreas Gutenthaler, Direk-
tor des Katholischen Bildungswerkes Salzburg, 

die Ernennungsurkunde und bedankte sich 
bei Schwarzmann für ihr langjähriges Engage-
ment. In seinen Grußworten hob Gutenthaler 
die Wichtigkeit der Bildungsangebote in den 
Frauentreffs für die einzelnen Frauen sowie 
für die ganze Gesellschaft hervor. Für Pfarrer 
Christian Hauser ist die Kombination von Bil-
dung und Begegnung ein Erfolgsrezept, das 
seit über 40 Jahren gelebt wird. Bürgermeis-
terin Hedi Wechner betonte: „Frauen sind die 
Felsen in der Brandung!“ Gerade in den letzten 
Monaten wurde Frauen in Familienmanage-
ment, Homeschooling, Beruf und Pflege ein-
mal mehr viel abverlangt. „Frauen sind zudem 
die Trägerinnen von Ehrenamt, ich danke da-
für!“ Regionalbegleiterin Sabine Peinsipp-Hölzl 
sicherte zu, dass die Türen vom Tagungshaus 

Wörgl für die qualitätsvolle Bildungsarbeit 
auch in Zukunft weit offenstehen.

Weitere Informationen zum Frauentreff Wörgl: 
Leiterin Gerda Widauer, 
Tel.: 05332 72560 | Mail: widagerd@gmx.at 

Am 22. September wurde in vielen Ge-
meinden und Städten europaweit der 

„Autofreie Tag“ mit unterschiedlichsten 
Aktionen begangen. In Wörgl setzten an-
lässlich dieser europaweiten Initiative in 
diesem Jahr die Schulkinder der Volksschu-
len ein Zeichen. Und ließen sich dazu eini-
ges einfallen.

Am Mittwoch, den 22. September herrschte 
zumindest den ganzen Vormittag reges Trei-
ben. Kein Wunder. Denn die Schulkinder der 
Volksschulen nahmen nicht nur den Pausen-
hof in Beschlag, sondern konnten sich auch 
auf den Straßen vor dem Schulzentrum so 
richtig austoben. Und Sie trieben es nomen est 
omen so richtig bunt. Vorab waren die Kinder 
anlässlich des „Autofreien Tages“ allerdings 
aufgefordert, ihre kreativen Ideen zu dieser 
europaweiten Initiative einzubringen. Und 
diese wurden dann auch mit Begeisterung 
umgesetzt.

Für Reinhard Angerer, Direktor der Volks-
schule 1 stand dieser Tag nicht nur aber auch 
im Zeichen der Verkehrssicherheit. Denn das 
neue Verkehrskonzept seitens der Stadt mit 
Fahrverboten rund um das Pflichtschulzent-
rum wie auch das „Pedibus-Projekt“, im Rah-
men dessen die Schulkinder von geschultem 
Personal zur Schule begleitet werden, ist end-
lich Wirklichkeit geworden.

„Es war 5 Minuten vor 12, aufgrund des Ver-
kehrs vor der Schule war es eigentlich nur eine 
Frage der Zeit, dass etwas passiert“, ist Ange-
rer froh, dass die Verantwortlichen der Stadt 
nun reagiert haben. Und die Rückmeldungen 
seitens der Eltern sind laut Angerer durchwegs 
positiv.

KINDER WAREN MIT BEGEISTERUNG DABEI

Bunt bemalte Straßen, spielende Kinder und 
kein störender Autoverkehr. Nicht vergessen 

haben die Schulkinder natürlich auch, an die-
sem Tag dem Umweltgedanken gerecht zu 
werden. Und regten an, allerlei Grünflächen 
mit Frühlingsblumen zu bepflanzen. Diese sol-
len dann im Frühling für mehr Farbenvielfalt 
rund um die Schule sorgen und vor allem auch 
den Bienen den Start in ein arbeitsreiches Jahr 
erleichtern. Zusätzlich wurden Insektenhotels 
eingerichtet sowie Blumentröge aus der Bahn-
hofstraße mit allerlei Kräutern bepflanzt. An-
gerer möchte in diesem Zusammenhang dem 
Bauhof Wörgl wie auch Stadtgärtnerin Tiffany 
Makarow für deren Engagement danken.

„Ohne Tiffany und dem Bauhof hätten wir 
einige Aktionen an diesem Tag nicht umset-
zen können. Vielen Dank für euren Einsatz“, 
so Angerer, der in Kooperation mit dem Mo-
bilitätsmanagement Tirol und dem Verein 
komm!unity noch weitere Veranstaltungen 
während des gesamten Schuljahres zu diesem 
Thema plant.

Spiel und Spaß am „Autofreien Tag“: Den Kindern war die 
Freude anzusehen.

Zeigten sich von den Darbietungen der Schulkinder begeis-
tert: BGM Hedi Wechner und Direktor Reinhard Angerer.

Danke Raika, ohne deren großzügige Spende die Pflanz-
aktion etwas kleiner ausgefallen wäre.

Waren mit Begeisterung beim Blumensetzen dabei: Die Schulkinder mit Stadtgärtnerin Tiffany Makarow (3.v.r.) Fotos: Stadtgemeinde Wörgl

Volksschüler erlebten „Autofreien Tag“

Mag. Christian Hauser, Sonja Ottenbacher, Mag. Dr. Sabine 
Peinsipp-Hölzl, Dagmar Schwarzmann Andreas Gutenthaler, 
Gerda Widauer, Mag. Heinz Werlberger (PGR-Obmann), 
Hedi Wechner. (Foto © Katholisches Bildungswerk Salzburg)
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Sie ham a Haus baut,
sie ham uns a Haus her baut…
Den Refrain eines Liedes von Arik Brauer 

summen derzeit die Kinder des Kinder-
gartens am Mitterhoferweg. Denn im Gar-
ten gibt es seit kurzem ein neues Gebäude. 
Ein ganz besonderes. Doch von Anfang an. 

Der Kindergarten Mitterhoferweg hat schon 
viel erlebt. Auch, weil er seit seiner Öffnung 
stetig gewachsen ist. Von ursprünglich drei 
auf derzeit acht Gruppen. Was es allerdings 
immer schon gab, war ein toller, großer Gar-
tenbereich. Aber auch der größte Garten 

kann für rund 160 Kinder zu klein werden. 
Und so war es an der Zeit, das Außengelände 
den neuen Gegebenheiten anzupassen.

Gelegenheit dazu eröffnete sich während 
des ersten Lockdowns. Der Kindergarten war 
zwar immer geöffnet, aber durch die redu-
zierte Anzahl von Kindern wurden Kapazitä-
ten frei, die auch dazu benutzt wurden, um 
sich Gedanken über ein pädagogisches Ge-
samtkonzept für den Garten zu machen. Und 
so rauchten die Köpfe. Nicht umsonst, denn 
nach mehrwöchiger Arbeit konnte ein kleines, 
virtuelles Paradies für die Kinder geschaffen 
werden, welches nach Umsetzung schrie.

Von Anfang an war klar, dass eine Umsetzung 
ohne Profi nicht sinnvoll ist. Und so wandte 
man sich an Arti aus Hopfgarten, der das er-
dachte Konzept überarbeitete und alsbald 
ein sensationelles Konzept präsentierte. Dass 
nicht alles auf einmal umgesetzt werden kann, 
war allen klar. Und so wurde begonnen, erst 
einmal das Außenatelier zu realisieren. Dieses 
soll den Kindern die Möglichkeit geben, ihrer 
Kreativität freien Lauf zu lassen, draußen zu 
gestalten, zu zeichnen und zu werken und 

das mit Luxus. Denn 
mit Strom, Licht und 
Heizung ist es den 
Kindern nun möglich, 
ganzjährig und wit-
terungsunabhängig 
ihrer Phantasie freien 
Lauf zu lassen.

Ein tolles Projekt, 
das durch das Zu-
sammenwirken vieler 
Menschen entstan-
den ist und die Ent-
wicklung vieler Kin-
der positiv gestalten 
wird. Pädago*Innen, 
Künstler und Hand-
werker von Arti, Bau-
hof, Stadtwerke und 
nicht zuletzt die Poli-
tik, die die finanziellen Voraussetzungen ge-
schaffen hat, haben zusammen dieses weg-
weisende Projekt umgesetzt. Nicht immer 
verderben  viele Köche den Brei.

Manchmal bauen sie auch ein Haus…

Freiwilligenwoche in Wörgl
startete mit Lesepatenschaft
Die Freiwilligenwoche ist eine Initia-

tive des Landes Tirol und gibt einer 
Vielzahl an sozial handelnden Vereinen 
die Gelegenheit, ihre Arbeit zu präsen-
tieren, auf sich aufmerksam zu machen 
und neue aktive Mitglieder zu werben. In 
Wörgl startete die Freiwilligenwoche im 
Tagungshaus Anfang Oktober mit einem 
Vortrag der Initiative Lesepatenschaft.

Die Idee zur Lesepatenschaft hatte vor 15 
Jahren der Wörgler Klaus Sedlak, seit 2008 
sind die Lesepaten als offizieller Verein or-
ganisiert und eingetragen. Und fanden von 
Anfang an großen Anklang, auch in ande-
ren Gemeinden. Verwunderlich ist das laut 
Obmann Karl Deiters nicht, denn die Initia-
tive, im Rahmen derer freiwillige Helfer in 
die Schulen kommen und Schüler beim Le-
sen lernen unterstützen, ist in Zeiten stetig 
steigender Migrationszahlen mittlerweile 
unumgänglich geworden.

Auch Bürgermeisterin Hedi Wechner und 
Wörgls Bildungsreferentin Gabi Madersba-
cher sahen in ihren Statements die enorme 
Wichtigkeit derartiger Initiativen, sind die-
se doch ein wesentlicher Bestandteil einer 
funktionierenden Integration.

TIROLWEIT STANDEN 100 PROJEKTE UN-
TERSCHIEDLICHSTER EINRICHTUNGEN 
ZUR AUSWAHL
Die Projektliste im Rahmen der Freiwilligen-
woche umfasste rund 100 Initiativen, die sich 
mittels Workshops, Vorträgen und Führun-
gen, Mitmachaktionen, Ausflügen, Messen 
und Info-Veranstaltungen einem breiteren 
Publikum präsentierten. In Wörgl folgten auf 
die Info-Veranstaltung „Lesekompetenz“ 
ein Vernetzungstreffen freiwillig Engagier-
ter für Geflüchtete und Integration mit dem 
Schwerpunkt „Mädchen und Frauen auf der 
Flucht, ein Infoabend des InfoEck zum The-
ma „Freiwillige Einsätze im Ausland“ sowie 
ein Online Seminar unter dem Titel „Rüst-

zeug für die Vereinsarbeit“, das vor allem die 
Social-Media-Aktivitäten zum Inhalt hatte.

FREIWILLIGENWOCHE WILL ANIMIEREN, 
MITZUHELFEN
Das Projekt „Freiwilligenpartnerschaft Tirol“ 
startete bereits 2014 und hat zum Ziel, das 
freiwillige Engagement in Tirol zu stärken. 
Und wurde zum Erfolg. Denn allein in den 
vergangenen drei Jahren konnte durch die-
se Initiative über 2.400 Freiwillige vermittelt 
werden. Tendenz steigend.

Nähere Informationen zur „Freiwilligen Part-
nerschaft Tirol“ unter www.freiwilligenzent-
ren-tirol.at

Sehen in der Lesepatenschaft eine sinnvolle Erweiterung für eine funktionierende Integration: BGM Hedi Wechner (l.) und 
Bildungsreferentin Gabi Madersbacher (r.) mit Lesepaten-Obmann Karl Deiters und Organisatorin Isabella König, Leiterin 
des Freiwilligenzentrums Tiroler Unterland.
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In diesem Haus haben die Kinder in Zukunft die Möglich-
keit, ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen.
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Rotes Kreuz Wörgl
mit eindrucksvollem Leistungsbericht
Die Rückschau der Ortsstelle des Roten Kreuzes im Rahmen 

der Ortsstellenversammlung am letzten Freitag im Komma 
in Anwesenheit von BGM Hedi Wechner, Pfarrprovisor Christian 
Hauser und Polizei-Dienststellenleiter Franz Hohlrieder zeigte 
in beeindruckender Art und Weise, welch wertvollen sozialen 
Beitrag für die Bevölkerung in und um Wörgl geleistet wurde. 
Und das trotz Corona-Pande-
mie, die alle Mitglieder an ihre 
Leistungsgrenze brachte.

Insgesamt zählt das Rote Kreuz 
Wörgl 254 Mitglieder, die in 9 
Sparten organisiert sind. Davon 
sind 13 hauptamtliche Mitarbei-
ter, alle anderen sind ehrenamt-
lich tätig. Insgesamt wurden von 
2017 bis 2020 201.517 ehren-
amtliche Stunden geleistet. Das 
entspricht rund 8.400 Tage. 
„Wenn man bedenkt, dass in 4 
Jahren lediglich 1.460 Tage zur 
Verfügung stehen, dann weiß 
man, was unsere ehrenamtlichen 
Mitglieder geleistet haben“, be-
merkte der alte und neue Orts-
stellenleiter Gerhard Thurner in 
seinem Rückblick.

SOZIALES ENGAGEMENT AUS-
GEBAUT

Mit dem Lernhaus, der Tafel, dem Warenhaus und dem Kleider-
laden stellt sich das Rote Kreuz in Wörgl außerhalb der üblichen 
Rettungsdienste seiner sozialen Verantwortung. Das jüngste Kind in 
dieser Familie ist das Lernhaus, das ein kostenloses Lernhilfeange-
bot für bildungsbenachteiligte Kinder im Volksschulalter anbietet. 
Durch diese Betreuung konnten in den letzten vier Jahren 18 Kinder 
die Schule positiv abschließen und die jeweilige nächste Schulstufe 

erreichen. Die Pandemie machte dem Projekt Lernhaus im Schuljahr 
2020 leider einen Strich durch die Rechnung.

Ein weiteres Vorzeigeprojekt ist die Tafel, die in den letzten Jah-
ren an 205 Tagen über 17,5 Tonnen Lebensmittel an bedürftige 
Personen verteilen konnte und somit einen wertvollen Beitrag 

gegen Lebensmittelverschwen-
dung leistete. Schönen Dingen 
ein zweites Leben haucht das 
Warenhaus Second-Hand-Wa-
re ein. Und das erfolgreich. Im-
merhin konnten trotz Pandemie 
über 20.000 zufriedene Kun-
den begrüßt werden. Auch der 
Kleiderladen kann mit beein-
druckenden Zahlen aufwarten. 
28 Mitarbeiter, über 15.000 
ehrenamtlichen Stunden und 
über 22.000 Kunden in den ver-
gangenen vier Jahren sprechen 
für sich.

GRÖSSTE HERAUSFORDE-
RUNG: NEUE ROT-KREUZ-
WACHE

Für Ortsstellenleiter Gerhard 
Thurner war der Neubau der 
neuen Wache wohl die größte 
Herausforderung in den letzten 

vier Jahren. Mussten doch dort alle Sparten der Ortsstelle Wörgl 
ein Zuhause finden. Natürlich waren seitens des Roten Kreuzes die 
finanziellen Mittel beschränkt, weshalb eine große Bausteinaktion 
aus der Taufe gehoben wurde. Mit Erfolg. Denn durch die Mithilfe 
der Stadt Wörgl, vieler Betriebe und der Bevölkerung konnten so 
zusätzlich rund € 300.000 gesammelt werden. Groß war dann auch 
die Freude, als man die neue Wache 2018 nach einjähriger Bauzeit 
einweihen konnte.

Fotos: Stadtgemeinde WörglDer Saal im Komma Wörgl war bis zum letzten Platz gefüllt.

Konnte auf vier beeindruckende Jahre zurückblicken: Der alte und neue Ortsstellenleiter 
Gerhard Thurner.
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ROTES KREUZ AUCH KARITATIV TÄTIG

Im Jahr 2019 organisierte das Rote Kreuz erstmals 
einen Charity Run, an dem rund 500 Läufer einen 
Gesamterlös von € 20.000,- einliefen. Damit konn-
te das Rote Kreuz die Projekte „Leben mit Demenz“, 
die gemeinnützige Initiative „Kinder der Sonne“, die 
Jugendgruppe des Roten Kreuzes wie auch die Kir-
chendachrenovierung der Pfarre Wörgl unterstützen.

NACHWUCHSFÖRDERUNG HAT HOHEN STEL-
LENWERT

Warum auch immer. Auch das Rote Kreuz hatte wie 
viele andere soziale Initiativen mit Nachwuchssor-
gen zu kämpfen. Nach relativ kurzer Planungsphase 
gelang es den Verantwortlichen der Rot-Kreuz-Wa-
che Wörgl, wieder eine Jugendgruppe aus der Taufe 
zu heben. Zehn Kinder ab dem 12. Lebensjahr ha-
ben sich von der Idee des Roten Kreuzes begeistern 
lassen und treffen sich seit 2020 regelmäßig alle 14 
Tage, um sich im Bereich der Ersten Hilfe auf die 
Ausbildung zum Rettungssanitäter vorzubereiten.
Nach einer kurzen pandemiebedingten Zwangspau-
se nahmen 12 Kinder ihre Ausbildung beim Roten 
Kreuz wieder auf. Zeitgleich wurde 2020 in Zusam-
menarbeit mit dem Bundesrealgymnasium und der 
Handelsakademie Wörgl das Projekt Schulsanitä-
ter ins Leben gerufen. Im Rahmen dieser Initiative 
werden interessierte Schüler*Innen in Erste Hilfe 
geschult und zu Schulsanitätern ausgebildet. Diese 
sollen bei Notfällen als Ersthelfer die richtigen Maß-
nahmen setzen und so wesentlich zum positiven 
Verlauf einer funktionierenden Rettungskette bei-
tragen.

NEUER VORSTAND

Gewählt wurde auch ein neuer Vorstand. Und alle, 
die sich für ein Amt beworben haben, mit beein-
druckenden Mehrheiten. Dies zeigt einmal mehr die 
gute Stimmung und Geschlossenheit der Rot-Kreuz-
Ortsstelle Wörgl. Alter und neuer Ortsstellenleiter 
ist Gerhard Thurner, unterstützt wird er von seinen 
vier Stellvertretern, Bernd Eder, Christoph Raubin-
ger, Viktoria Moser und Christoph Spitzl. Bedankte sich für die gute Zusammenarbeit: Der Bezirksleiter der Bergrettung Kufstein Hermann Schneck

Auch Feuerwehr Kommandant-Stellv. Hubert Ziepl wusste die gute Zusammenarbeit mit dem Roten Kreuz 
zu würdigen.

BGM Hedi Wechner zeigte sich von den geleisteten Einsatzstunden der Mitglieder des Roten Kreuzes tief 
beeindruckt und dankte im Namen der Stadtgemeinde für das soziale Engagement.

Zum Antrittsbesuch bei der Bürgermeisterin
Im vergangenen Jahr war dieser aufgrund der Corona-Pan-

demie leider ausgefallen. Umso mehr freute sich BGM Hedi 
Wechner, dass der bereits traditionelle Antrittsbesuch der 
Polizeiinspektion Wörgl in diesem Jahr durchgeführt wer-
den konnte.

Der traditionelle Antrittsbesuch der Polizeiinspektion Wörgl 
dient zum einem dem Kennenlernen neuer Mitarbeiter der Poli-
zeidienststelle Wörgl, zum anderen wird dieser auch genutzt, 
um ausgiebig die Sicherheitslage in Wörgl zu erörtern. Dienst-
stellenleiter Franz Hohlrieder berichtete dabei auch über die 
Schwierigkeiten, mit der die Polizeiinspektion Wörgl zu kämp-
fen hat. Dies betrifft vor allem auch den ständigen Personal-
mangel, der es mitunter nicht immer leichtmacht, im Großraum 
Wörgl (Wildschönau, Angath, Angerberg, Mariastein, Bad Hä-
ring, Kirchbichl und Oberlangkampfen) ständig präsent zu sein. 
Trotzdem konnte Hohlrieder auch von Teilerfolgen berichten. 
So ist es unter anderem gelungen, das „Raserwesen“ in der 
Wörgler Innenstadt einzudämmen.

Erörterten im Rahmen des traditionellen Antrittsbesuchs der Polizeiinspektion auch Sicher-
heitsfragen: BGM Hedi Wechner (4.v.l.), Dienststellenleiter Franz Hohlrieder (5.v.l.), Stadt-
amtsdirektor Philipp Ostermann-Binder (2.v.r.) sowie der Leiter der Abteilung Recht und 
Sicherheit Peter Egerbacher (r.).
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Das Land Tirol gewährt für die Heizperiode 2021/2022 nach Maßgabe 
der folgenden Richtlinie einen einmaligen Zuschuss zu den Heizkosten.

Antrags- bzw. zuschussberechtigt sind alle Personen mit aufrechtem 
Hauptwohnsitz im Bundesland Tirol gem. § 3 TMSG.
 
NICHT ANTRAGS- BZW. ZUSCHUSSBERECHTIGT SIND:
• Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung eine laufende Min-

destsicherungs-/Grundversorgungsleistung beziehen
• BewohnerInnen von Wohn- und Pflegeheimen, Behindertenein-

richtungen, Schüler- und Studentenheimen
 
FÜR DIE GEWÄHRUNG GELTEN FOLGENDE NETTO-EINKOM-
MENSGRENZEN:
• € 970,00 pro Monat für alleinstehende Personen
• € 1.560,00 pro Monat für Ehepaare und Lebensgemeinschaften
• € 250,00 pro Monat zusätzlich für das 1. und 2. und
• € 180,00 für jedes weitere im gemeinsamen Haushalt lebende 

unterhaltsberechtigtes Kind mit Anspruch auf Familienbeihilfe
• € 540,00 pro Monat für die erste weitere erwachsene Person im 

Haushalt
• € 370,00 pro Monat für jede weitere erwachsene Person im Haus-

halt
 
Bei der Ermittlung des monatlichen Einkommens, das sind alle Einkünfte, 
die den im gemeinsamen Haushalt lebenden / gemeldeten Personen zu-
fließen, berücksichtigt.

Das monatliche Einkommen ist ohne Anrechnung der Sonderzahlungen 
(13. und 14. Gehalt) zu ermitteln. Einkommen, die nur 12 x jährlich be-
zogen werden (z. B. Unterhalt, AMS-Bezüge, Pensionsvorschuss, Kin-
derbetreuungsgeld), sind auf 14 Bezüge umzurechnen.
 
BEI DER ERMITTLUNG DES MONATLICHEN EINKOMMENS SIND 

NICHT ANZURECHNEN:
• Pflegegeldbezüge
• Familienbeihilfen
• Wohn- und Mietzinsbeihilfen
• Einkommen der minderjährigen Kinder im gemeinsamen Haushalt
• Witwengrundrenten nach dem KOVG
• Beschädigtengrundrente nach dem KOVG einschließlich der Erhö-

hung nach § 11 Abs. 2 und 3 KOVG
• Rentenleistung nach dem Heimopferrentengesetz
• Erhöhte Ausgleichszulagenbezüge
 
BEI DER ERMITTLUNG DES MONATLICHEN EINKOMMENS SIND IN 
ABZUG ZU BRINGEN:
• zu leistende Unterhaltszahlungen/Alimente, soweit sie gerichtlich 

festgelegt sind
 
HÖHE DES HEIZKOSTENZUSCHUSSES:
 
Die Höhe des Heizkostenzuschusses beträgt einmalig € 250,00 pro 
Haushalt.
 
Um die Gewährung eines Heizkostenzuschusses ist schriftlich unter 
Verwendung des vorgesehenen Antragformulars anzusuchen. Anträge 
können im Zeitraum vom 1. Juli bis 30. November 2021 gestellt werden.
 
DEM ANSUCHEN SIND FOLGENDE UNTERLAGEN IN KOPIE ANZU-
SCHLIESSEN:

• Sämtliche monatliche Einkommensnachweise aller im gem. Haus-
halt gemeldeter Personen

• Einkommen der volljährigen Kinder im gem. Haushalt
• Melderechtliche Bestätigung der Wohnsitzgemeinde am Antrags-

formular
Die Antragsvoraussetzungen müssen jeweils zum Zeitpunkt der Antragsstellung vorliegen.

Richtlinie für den 
Heizkostenzuschuss 2021/2022

Stadt sagt Danke
Nach der Grundreinigung der Schulen, 

Kindergärten, Krabbelstuben und Kin-
derkrippen fand erstmals ein Jausentreffen 
des Reinigungsteams der Stadtgemeinde 
Wörgl statt. Für die Stadtführung und der 
Vorsitzenden der Personalvertretung Bilja-
na Vrzogic Grund genug, dem Team ihre 
Wertschätzung auszudrücken.

Stadtamtsdirektor Philipp Ostermann-Binder 
räumte in seiner Dankesrede vor allem mit 
Vorurteilen auf und bedauerte, dass Men-
schen, die ihren Lebensunterhalt in der Ge-
bäudereinigung verdienen, in der Gesellschaft 
oftmals nicht die Anerkennung erfahren, die 
sie verdienen würden.

„Für uns als Arbeitgeber ist es mehr als nur 
traurig, wenn eure Arbeit nicht geschätzt wird. 
Wir sehen es deshalb als unsere Pflicht an, zu 
betonen, wie wertvoll eure Arbeit ist und wir 
werden auch nicht müde, das weiterhin zu 
tun“, so Ostermann-Binder, für den auch die 
Begrifflichkeit der „Putzfrau“ ein absolutes 
„no go“ ist. „Bei uns im Betrieb hat der Begriff 
„Putzen“ ausgedient.

Es gibt keine Putzfrauen mehr, sondern wir 
sind stolz auf unsere Reinigungsdamen und 
Reinigungskräfte. So mancher mag denken, 

dass diese Begrifflichkeit nur eine Haarspalte-
rei ist und für die Betroffenen keinen Unter-
schied macht. Wer jedoch einmal in die Ge-
sichter unserer Mitarbeiter gesehen hat, merkt 
wieviel man mit solchen Kleinigkeiten verän-
dern kann“, so Ostermann Binder weiter.

STUDIEN BESTÄTIGEN POSITIVEN BEITRAG

Tatsächlich besagen Studien über die Wertig-
keit der Reinigungskräfte in einem Betrieb, 
dass eine Reinigungskraft erst dann wahrge-
nommen wird, wenn diese fehlt.

Über 80% der befragten Personen gaben 
dann auch an, dass sich eine saubere Arbeits-
umgebung positiv auf die Produktivität und 
Effizienz im Unternehmen auswirkt. Dement-
sprechend haben Reinigungskräfte einen gro-
ßen Anteil an der Performance eines Unter-
nehmens.
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Dankte namens der Stadtgemeinde Wörgl den Reinigungs-
kräften und drückte seine Wertschätzung aus: Stadtamts-
direktor Philipp Ostermann-Binder
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50 Jahre Sepp Innerkofler-
Standschützenkompanie Wörgl

Ganz im Zeichen des 50-Jahr-Jubiläums 
stand der Festakt mit Jahreshauptver-

sammlung der Sepp-Innerkofler Stand-
schützenkompanie Wörgl am 25. Sep-
tember 2021. Corona-Pandemie-bedingt 
pausierte das Vereinsleben 2020. Um ein 
kräftiges Lebenszeichen zu setzen, grün-
dete sich nun das „Traditionsforum Wörgl“ 
als Verbund der Wörgler Traditionsvereine, 
das am 25. Oktober 2021 nach einem Um-
zug durch die Stadt am Sportplatz anlässlich 
von 70 Jahre Stadt Wörgl zur Aufführung 
des „Großen Österreichischen Zapfenstrei-
ches“ lädt.

Abordnungen der Wörgler Traditionsvereine 
feierten mit den Schützen und zogen, be-
gleitet von der Stadtmusikkapelle und den 
Ehrengästen vom Stadtamt zur Festmesse in 
die Kirche, wo Pfarrprovisor Christian Hauser 
gemeinsam mit Pater Charles den Festgottes-
dienst zelebrierte, musikalisch gestaltet von der 
Stadtmusik. Danach versammelte sich die Fest-
gesellschaft mit den Fahnenabordnungen der 
teilnehmenden Vereine wie Kameradschafts-
bund, Veteranen, Rotes Kreuz, Schützengilde 
Wörgl und der Gebirgsschützenkompanie Ber-
nau aus Bayern im Kirchhof. Nach Abfeuern 
der Ehrensalve erfolgte die Kranzniederlegung 
am Kriegerdenkmal.

Streng kontrolliert wurde die 3G-Regel bei der 
anschließenden 50. Jahreshauptversammlung 
im Gasthof Alte Post, bei der Obmann Major 
Manfred Schachner einen Rückblick auf die 
Vereinsgeschichte gab. Die Gründungsver-
sammlung der 13. Kompanie im Bezirk Kufstein 
tagte am 25. September 1971 beim „Aufin-
ger“, Gottfried Riedmüller führte sie dann bis 
1992. Beim ersten Ausrücken mit Fahnen- und 
Trachtenweihe am 11. Mai 1972 marschierten 
42 Schützen, vier Marketenderinnen und 3 
Jungschützen auf, Obmann war damals Hans 
Neuner. Peter Huber löste 1992 Riedmüller als 
Hauptmann ab, ihm folgte 2002 Herbert „Billy 

Reiter“ und 2013 Manfred Mohn. Heute zählt 
die Kompanie 37 aktive Schützen, vier Marke-
tenderinnen und 2 Jungschützen.

Schachner erinnerte an viele Ausrückungen 
und hob die Partnerschaften mit den Schützen-
kompanien in Bernau am Chiemsee sowie Silli-
an und Sexten hervor. Besonders die Forcierung 
der Jugendarbeit sei wichtig für die Zukunft. 
„Unser 50-Jahr-Jubiläum werden wir 2022 mit 
der Ausrichtung des Bataillonsfestes feiern“, 
kündigte Schachner an, dankte der Stadt für 
die Unterstützung und der Stadtmusikkapelle 
für die sehr gute Zusammenarbeit. Das neu 
gegründete Traditionsforum Wörgl umfasse 
alle Traditionsvereine und ziele auf eine bessere 
Vernetzung ab, wobei sich die Obleute zwei bis 
dreimal im Jahr treffen werden.

Einblick in die Vereinskasse gab Kassier Stanis 
Jaworek, der seit 30 Jahren über die Finanzen 
wacht. Die pandemiebedingte Einnahmen-
Flaute federte eine Förderung des Bundesmi-
nisteriums in Höhe von 3.300 Euro zusätzlich 
zur Wörgler Kultursubvention etwas ab. Allein 
von Mitgliedsbeiträgen lässt sich das Vereins-
leben nicht finanzieren. So freut man sich auf 
die Teilnahme am heurigen Christkindlmarkt an 
allen Öffnungstagen nicht nur im Hinblick aufs 
Sozialleben, sondern auch auf den Kassastand.

EHRUNGEN
Den Reigen der Ehrungen als Anerkennung für 
Leistungen im Vereinsleben eröffnete die Nach-
reichung einer Beförderung an Alex Kirchler als 
Patrouillenführer. Für 15jährige Mitgliedschaft 
2020 wurden Josef Todt und Simone Schach-
ner geehrt, für 40jährige Mitgliedschaft 2020 
Toni Altmann. Für 25 Jahre Treue zur Schützen-
kompanie im heurigen Jahr erhielten Markus 
Mair und Manuel Maier-Karsai die Speckba-

chermedaille. Die Andreas-Hofer-Medaille für 
50jährige Mitgliedschaft ging an Peter Huber, 
Herbert Reiter, Rudolf Ellinger und Bataillons-
kommandant Hermann Egger. Nachgereicht 
wird die Medaille an zwei weitere, nicht anwe-
sende Gründungsmitglieder, Hannes Federer 
und Peter Planötscher – letzterer wurde von 
der Vollversammlung zudem einstimmig zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Für besondere Verdienste vergibt auch die 
Schützenkompanie Verdienstmedaillen. Über 
diese in Silber darf sich Christian Eder freuen 
– er trat 2003 bei und arbeitet seit 2010 un-
ermüdlich und verlässlich als Zeugwart. Mit 
Standing-Ovations gratulierten die Schützen-
kollegen schließlich Manfred Schachner zum 
Goldenen Verdienstzeichen, der sich seit 2010 
als Obmann um die organisatorischen Belange 
der Kompanie zur größten Zufriedenheit sei-
ner Kameraden kümmert und ankündigte, das 
auch weiter bleiben zu wollen.

Grußworte richteten Bürgermeisterin Hedi 
Wechner – sie gratulierte den Geehrten und 
wünschte ein Zurückkehren ins Gemeinschafts-
leben – sowie Matthias Wicha, Hauptmann 
der Bernauer Schützen an die Versammlung. 
Georg Huber, stellvertretender Viertelkom-
mandant im Unterland, hob die Bedeutung 
gelebter Tradition unter Einbindung aller Gene-
rationen in unserer schnelllebigen Zeit hervor.

Bataillonskommandant Hermann Egger gra-
tulierte ebenfalls zum Jubiläum und Ober-
schützenmeister Alfred Bauhofer bot den 
Schießstand der Schützengilde Wörgl fürs 
50-Jahr-Jubiläumsschießen als Austragungs-
stätte an. „Z´sammkemma ist wichtig“, mein-
te Kulturreferentin Mag. Gabi Madersbacher 
und Wörgls Ehrenbürgerin und Fahnenpatin 
Maria Steiner dankte den Frauen der Schützen 
-  sie seien eine starke Stütze für die Kompanie.

Ehrensalve bei der Kranzniederlegung. Foto: Veronika Spielbichler
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Ließen es sich nicht nehmen, beim Jubiläum dabei zu sein: 
(v.l.n.r.) Fahnenpatin und Ehrenbürgerin Maria Steiner, 
Pfarrprovisor Christian Hauser, GR Carmen Schimanek und 
GR Gabi Madersbacher.

Die Geehrten der Sepp Innerkofler Standschützenkompanie 
mit Bgm. Hedi Wechner. 
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Erhielt die Goldene Verdienstmedaille der Kompanie und 
Standing Ovations von allen Kameraden: Obmann Manfred 
Schachner - links stv. Viertelkdt. Georg Huber, rechts Bat.
kdt. Hermann Egger.
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Foto: Dabernig

Beginn MI, 03.11.21, 18 – 19:30 (3 Termine)
Spiritualität im Alltag
mit Mag.a Maria Jorstad-Perger

DO, 04.11.21, 18:30 – 22 Uhr
Der Wurm ist ein Hund
Lesung zum Welttag der Armen
mit Ulrich Volmer

FR, 05.11.21, 14 – 18 Uhr
Filzen mit der Nadel: Engel
Mit HM Barbara Fürst

SA, 06.11.21, 20 – 22 Uhr
Lost in Wörgl VI
Das Balkonkonzert mit Stefan Peschta und 
Jürgen Chmelar-Heiss

SO, 07.11.21, 10 – 11:30 Uhr
Kleinkind- & Kindergottesdienst
mit der Pfarre Wörgl

MO, 08.11.21 19:30 – 21 Uhr
Interkonfessionelle Bibelrunde
mit Prof. Mag. Josef Simmerstätter

DI, 09.11.21, 19:30 – 21:30 Uhr
Fairtraders
Film mit Diskussion

Do, 11.11.21, 19:15 – 21:30 Uhr
Unterländer Frauensalon
„Frauen verdienen mehr – Geld?!“

FR, 12.11.21, 14 – 18 Uhr
Filzen mit der Nadel: Hirtenmädchen Sarah
Mit HM Barbara Fürst

FR, 12.11.21, 16 – 19 Uhr
Stimm-Lust
Singen ohne Angst vor falschen Tönen
mit Mag.a Helga Diem

FR, 12.11.21, 20 – 22 Uhr
Lost in Wörgl VI
Das Balkonkonzert mit Stefan Peschta und 
Jürgen Chmelar-Heiss

MO, 15.11.21, 19 – 20:30 Uhr
Übungsgruppe Gewaltfreie Kommunikation
mit Mag.a Barbara Rampl, BA

DI, 16.11.21, 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen
Erfahrungsaustausch von gehörlosen und 
hörbehinderten Menschen
mit Marianne Aigner

DO, 18.11.21, 17:30 – 20:30 Uhr
Psychotraumatologie und Krisenseelsorge
mit Dr. Detlef Schwarz

FR, 19.11.21, 14:30 – 17 Uhr
Senior*innentreff
Die Musikschule Wörgl musiziert

Fr, 19.11.21, 19 – 20:30 Uhr
Tanzstimmig
mit Herta Erhart

DI, 23.11.21, 19 -20:30 Uhr
Heiliger Josef –
Vaterfigur oder literarische Figur
Vortrag mit Mag. Martin Kolozs

DO, 25.11.21, 19:30 – 21 Uhr
Warum es am Hl. Abend süßen Brei gibt
Märchen-Erzählabend zur Weihnachtszeit
mit Christian Kayed, Uschi und Walter 
Hölbling

Di, 30.11.21, 19 – 21:30 Uhr
Mit dem Bush-Camper durchs südliche 
Afrika
Filmvorführung mit Barbara und Josef  
Blattl

Veranstaltungen im Tagungshaus
Tel: 05332/74146, Email: info@tagungshaus.at

Das nächste Wörgler Stadtmagazin erscheint in der KW 48, Redaktionsschluss für die Dezember Ausgabe ist der 08. November 2021
Redaktionelle Beiträge an: redaktion@stadt.woergl.at, Inseratenverkauf: stadtmagazin@haaser-haaser.cc
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Warum es am Hl. Abend süßen Brei gibt
Märchen-Erzählabend zur Weihnachtszeit
Wenn die Tage kürzer und 

kälter werden, ist wie-
der die Zeit da, zusammenzu-
sitzen, zur Ruhe zu kommen 
und einfach zu lauschen.

Christian Kayed erzählt von 
Zaubermühlen, Springrubeln 
und wundersamen Begeben-
heiten - von dem, das sich 
nur zur Weihnachtszeit er-
eignet...

Uschi und Walter Hölbling 
singen zauberhafte selbstge-
schriebene Mundart-Lieder, 
herzerwärmend, besinnlich 
und fröhlich wie der Advent.
 
TERMIN:
DO, 25.11.21 19:30 – 21 Uhr
BEITRAG:
€ 24,- Anmeldung erforderlichFo

to
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Unterländer Frauensalon Frauen verdienen mehr –Geld?!
Frauen als Systemerhalterinnen - reicht da 

ein Applaus? Die letzten eineinhalb Jahre 
brachten viele Frauen an ihre Belastungs-
grenze und manche darüber hinaus.

Homeschooling wurde von einem auf den an-
deren Tag Teil der Care-Arbeit. Die Regierung 
schüttet viel Geld aus, aber die, die es drin-
gend benötigen wie z.B. Alleinerzieher*innen, 
Pflegekräfte erhalten davon kaum etwas. Wie 
kann es sein, dass vor allem Frauen, die noch 

mehr Lasten als bisher schultern, jetzt im Stich 
gelassen werden und schauen müssen, wie sie 
über die Runden kommen?

GÄSTE: Mag.a Dr.in Alexandra Weiss, Poli-
tikwissenschafterin, Patricia Dorn MA, Verein 
DOWAS, Barbara Schwaighofer, Landtagsab-
geordnete

TERMIN: Do, 11.11.2021 19:15 – 21:30 Uhr, 
Anmeldung erforderlich, Freiwillige Spenden Fo

to
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Heiliger Josef – Vaterfigur 
oder literarische Figur

Das Josefsjahr widmet sich in besonderer Weise dem Nähr-
vater Jesu. Aber wer ist dieser große Unbekannte, welches 

Vorbild gab er seinem göttlichen Ziehsohn, und welche Bedeu-
tung hat er für uns heute?

Diesen und anderen interessanten Fragen geht der katholische Pu-
blizist und christliche Philosoph Mag Martin Kolozs anhand seiner 
aktuellen Novelle "Das böse Kind Immanuel" nach und lädt dazu 
ein, sich in der gemeinsamen Auseinandersetzung auf diesen stillen 
Heiligen neu einzulassen. 
 
Termin: DI, 23.11.21 19 – 20:30 Uhr
Beitrag: € 10,- Anmeldung erforderlich
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Mit dem Bush Camper 
durchs südliche Afrika
Ihre berufliche Tätigkeit in den 70er Jahren in Pretoria 

weckte in Barbara und Josef Blattl die Liebe zu Süd-
afrika.

Fast 50 Jahre später unternehmen sie eine Reise ins süd-
liche Afrika und sind erstaunt über die Veränderungen.
 
Filmvorführung: DI, 30.11.21 19 – 21:30 Uhr
Freiwillige Spenden zugunsten des Caritas Sozialmarkts
Anmeldung erforderlich
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Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 15 bis 19 Uhr

Brixentalerstr. 5, Wörgl
Tel.: +43-5332-74146-6546
E-Mail: obw@snw.at
www.woergl.bvoe.at

„Ein Leben ohne Bücher ist „Ein Leben ohne Bücher ist 
möglich aber sinnlos ….“möglich aber sinnlos ….“
Schauen Sie vorbei, wir Schauen Sie vorbei, wir 
freuen uns über jeden Besuchfreuen uns über jeden Besuch
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2021 im Herbst war es wieder so weit: 
Nach langer „Durststrecke in Sachen 

Feste feiern, wie sie fallen“ freuten sich die 
Wörgler wieder auf das „neue Leben“ in der 
Wörgler Innenstadt. Am Freitag, 3. Septem-
ber ging die legendäre Einkaufsnacht in die 
22. Runde, denn Genießen, Flanieren und 
Einkaufen sind wieder en vogue, wenn auch 
mit gebotener Vorsicht.

Unter dem Motto: „Zammkemma & Genie-
ßen“ verwandelten die Wörgler Gastronomen 
am Freitag, 3. September 2021 von 15 – 21 Uhr 
die Wörgler Bahnhofstraße in eine regionale 
und internationale Schmankerlmeile. In Kombi-
nation mit dem Late Night Shopping war es eine 
heiße Einkaufsnacht mit kulinarischen Highlights 
regional und aus aller Welt. Eröffnet wurde der 
Eventfreitag mit der Schmankerlmeile und dem 
Night Shopping ab 12 Uhr. Geboten wurden 
einheimische und kulinarische Spezialitäten. 

Und weil man sich nicht auf alten Lorbeeren 
ausrasten wollte, wurden auch dieses Mal die 
Standards auf den Prüfstand gestellt. So ist es 
nur selbstredend, dass das Rahmenprogramm 
„Ramba Zamba“ ein einmaligem Ambiente 
versprach: Übergroße Stelzengeher, Artisten 

und Gaukler in fantastischen Kostümen und mit 
Aufsehen erregenden Show Acts und fröhlich 
bunten Aktionen. Ein Straßen- und Kinderfest 
für alle Kids sowie Jung- und Junggebliebene 
mit Tattoo Sprayer, Clowns, Riesenseifenblasen 
und Spielestationen.

Natürlich durfte auch die Musik nicht fehlen: so 
wurden viele regionale Live Bands eingeladen, 
den einen oder anderen bekannten Song ab 15 
Uhr auf der zentralen Bühne zum Besten zu ge-
ben. Steh- und Cocktailbars luden die Trendset-
ter & Night Shopper nach getaner „Arbeit“ zu 
einem gemütlichen Umtrunk ein. So verwandel-
te sich die Wörgler Bahnhofstraße in eine große 
Manege und begleiteten die Trendsetter durch 
den Abend. 

Und wer vielleicht genau hinschaute, konnte 
das eine oder andere Schnäppchen entdecken. 
Es war auch wirklich ein Fest und alle Wörgle-
rInnen freuten sich an Musik, gutem Essen, dem 
einen oder anderen erstandenen Schnäppchen 
und dem fantastischen Rahmenprogramm, 
auch wenn um Punkt 21 Uhr dann Schluss sein 

musste. Aber wie heißt es so schön: Man soll 
aufhören, wenn es am Schönsten ist. So prä-
sentierte sich Wörgl einmal mehr als bunte Ein-
kaufsstadt mit dem besonderen Kick und Flair.

FORTUNA HALF UND SPENDETE EINIGEN 
GLÜCKLICHEN GEWINNERN EINKAUFS-
GUTSCHEINE IM WERT VON JE € 120,-- AUF 
IHREN GETÄTIGTEN EINKAUF!

Mit Fortunas Hilfe gewannen zehn glückliche 
Shopper und Trendsetter an diesem speziellen 
Shopping Tag einen Teil ihres Einkaufs zurück. 
Der Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve 
retournierte den Gewinnern € 120,- pro Rech-
nung Ihres Einkaufs. Somit steht einem zweiten 
tollen Shopping-Erlebnis in Wörgl nichts mehr 
im Wege. Die glücklichen Gewinner freute es 
riesig.

Die Veranstaltung entstand durch die Zusam-
menarbeit des Verein SCW – Shopping City 
WÖRGL, der Stadtmarketing WÖRGL GmbH 
mit großer Unterstützung der Ferienregion 
Hohe Salve – Kitzbüheler Alpen.

Riesiger Erfolg für
FESTIVAL DER SINNE am 3. September

Die glücklichen Gewinner der Einkaufsgutscheine im Wert von je € 120,-- der Aktion „Fortuna hilft“ im Rahmen des zwei-
ten Wörgler Night Shopping, ermöglicht durch die großzügige Unterstützung der Ferienregion Hohe Salve Wörgl! 
vlnr: Andreas Nagele, Brigitte Sieberer, Mirela Seebacher, Natalie Atzl, in Vertretung von Frau Reingard Adelsberger, Micha 
Sorlini und Frau Horngacher. Sitzend: Gabi Madersbacher/Verein SCW, GF Tourismusverband Hohe Salve Stefan Astner. 
Recht herzlichen Glückwunsch den Gewinnern!
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Einladung zur Gemeindeversammlung
Nach einer langen Unterbrechung aufgrund der Co-
vid-Pandemie findet am Dienstag, den 16.11.2021 
wieder eine öffentliche Gemeindeversammlung statt.

Anwesend sind der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl, Sachverständige des Stadtamtes sowie die 
Geschäftsführung der Stadtwerke Wörgl GmbH. Die 
Bürgerinnen und Bürger der Stadtgemeinde sind ein-
geladen, sich im Rahmen der Tagesordnung einzu-
bringen.

TAGESORDNUNG:

1. Bericht über das Gemeindegeschehen durch 
die Bürgermeisterin gemäß Tiroler Gemein-
deordnung

2. Anfragen und Diskussionsbeiträge durch die 
Gemeindebürger*Innen

Für die Stadtgemeinde Wörgl
BGM Hedi Wechner
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 BERATUNGSTERMINE
Kostenlose Rechtsberatung
Notar Dr. Heinz Neuschmid 
MO bis DO, 8 - 12 Uhr, 13:30 - 17 Uhr 
FR, 8 - 12 Uhr vorherige Anmeldung
Vertrags- und Erbschaftsangelegen-
heiten, Bahnhofstraße 38, 05332/71440

Kostenlose Erstberatung
Notar Mag. Markus Müller 
MO bis DO, 8 - 12:30,
13:30 - 17 Uhr FR, 8 - 13 Uhr, 
tel. Vereinbarung
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

Kostenlose Beratung vom Geometer
Dipl. Ing. Günter Patka 
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 
16 -17.30 Uhr, nach telefonischer Voran-
meldung. 05332/23113, Anichstraße 21

Sprechstunden der Frau
Bürgermeisterin Hedi Wechner 
MI ab 17 Uhr
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt, Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

Energieberatungsstelle Wörgl
Der gemeinnützige Verein Energie Tirol 
ist die unabhängige Beratungsstelle des 
Landes Tirol und kompetenter Ansprech-
partner für alle Energiefragen.
Unsere Experten stehen gerne nach 
individueller Terminvereinbarung für Sie 
zur Verfügung.
Infos & Terminvereinbarung Energie Tirol 
– Tel: 0512/589913

Änderungen vorbehalten

Dr. Christoph Müller
SA, 20.11. - SO, 21.11.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4 

SA, 20.11., Salven-Apotheke Söll
Dorf 71, Tel.: 05333/202 95
SO, 21.11., Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

Dr. Johannes Wimpissinger
SA, 27.11. - SO, 28.11.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, 27.11., Centralapotheke Wörgl
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610
SO, 28.11., Michaelis-Apotheke Kundl
Dr. Hans-Bachmannstraße 27,  Tel.: 05338/87 00

 SPRECHTAGE
Die Alpenländische Heimstätte für 
Wörgler Bürger

Im November kein Sprechtag.

Sozialversicherungsanstalt der 
Selbstständigen findet am 22.11.2021 in 
der Zeit von 08:30 – 11:30 Uhr und 13:00-
15:00 Uhr in der Landwirtschaftskammer, 
Egerndorf 6, statt.

Terminvereinbarung unter: 050 808 808

Die Sprechtage der Pensionsversiche-
rungsanstalt Tirol Die Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt Tirol werden 
aktuell nur in Imst, Kitzbühel, Kufstein, 
Landeck und Lienz nach telefonischer Ter-
minvereinbarung bzw. nach Vereinbarung 
per E-Mail pva-lst@pv.at  abgehalten.

Die Servicelines stehen Ihnen unter der Tel. Nr. 
050303 38170 von Montag bis Freitag zwi-
schen 7:00 Uhr und 15:00 Uhr zur Verfügung.

Sonntagsdienst • Sprechtage • Beratung
Foto: Shutterstock

 SONNTAGSDIENSTE 
ÄRZTE & APOTHEKEN

Dr. Josef Schernthaner
SA, 30.10. - SO, 31.10.
9 - 11 Uhr, 17 - 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5 

SA, 30.10., Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, 31.10., Apotheke Kirchbichl
Oberndorferstraße 50, Tel.: 05332/937 51

Dr. Johannes Wimpissinger
MO, 01.11.
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SO, 01.11., Michaelis-Apotheke Kundl
Dr. Hans-Bachmannstraße 27,  Tel.: 05338/87 00

Dr. Manfred Strobl
SA, 06.11., 9 - 12 Uhr
SO, 07.11., 10 - 12 Uhr
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR-Martin-Pichler-Str. 4 

SA, 06.11., Apotheke Kirchbichl
Oberndorferstraße 50, Tel.: 05332/937 51
SO, 07.11., Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Dr. Thomas Riedhart
SA, 13.11. - SO, 14.11.
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9 

SA, 13.11., Stadtapotheke Wörgl
Bahnhofstraße 32, 05332/72341
SO, 14.11., Salven-Apotheke Söll
Dorf 71, Tel.: 05333/202 95



TERMINE
Bitte beachten Sie die aktuellen Corona 

Bedingungen.

 FAMILIE & KINDER
Elternberatung (auch bei Essstörungen, 
Suchtabhängigkeit)
Erziehungsberatung (auch bei Trennun-
gen, Scheidung, Pubertät)
Mutter/Kind: audiopädagogisches 
Lern- und Horchtraining; „Besseres 
Rechnen, Schreiben und Lesen“
Starkes Vatersein

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867

Mutter-Eltern-Beratung
MO, 15.15 – 17.15 Uhr (wöchentlich)
mit Dipl.-Heb. Ingrid Bergmeister und
Hebamme Vanessa Lindner in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion
Krabbelstube, Wörgl, Fritz-Atzl-Straße 6

Rückbildungsgymnastik/Beckenboden-
training 
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 18-19 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Schwangerschaftsgymnastik und Ge-
burtsvorbereitung für Frauen
Kindergarten Mitterhoferweg 20
DO 19-20:30 Uhr Anmeldung erforderlich
Dipl.-Hebamme Ingrid Bergmeister 
0650/7783600

Babyshiatsu
Dipl.-Heb. Waltraud Pöll, 0699/11959258
Krabbelstube Wörgl, Fritz Atzl-Straße 6
Veranstalter: Gesundheits- und Sozialsprengel 
Wörgl, Termine telefonisch erfragen!

Babymassage (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber, fortlaufend vormittags 
bei jeweils genügend Anmeldungen 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander

Geburtsvorbereitendes Yoga für 
Schwangere mit Karin Ritzer EKiZ Wörgl, 
Kinderhaus Miteinander.

Anmeldungen unter: 0680/3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at

 HILFE & SERVICE
MMag. Harald Niederl 
Psychologische Beratung auf Basis des 
Menschenbildes der Logotherapie und 
Existenzanalyse nach Viktor E. Frankl
+43 677 6144 6541
info@niederl-beratung.com 
www.niederl-beratung.com

Praxis für Ernährungsberatung 
Alexander Osl, Diätologe & systemischer Coach
MO, DO, FR 8–12 und 14–18 Uhr (wöchentlich)
05332/75224, kostenloses Erstgespräch
info@alexanderosl.com, www.alexanderosl.com
Für Onlineberatung:
online@eat4fun.eu, www.eat4fun.eu

Vinzenz Leitner - Psychotherapeut in 
Ausbildung unter Supervision
Ladestraße 14, Tel: 0676/9158966 
info@verhaltenstherapie.tirol
www.verhaltenstherapie.tirol

Massage Andi e.U. – Andreas Schobert
KR Martin Pichler-Straße 4, 6300 Wörgl
+43 664 232 0 132, info@massage-andi.at, 
www.massage-andi.at

Praxis beweg-grund
Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie
MO-FR, 07:30 - 20:00 h
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, 
praxis@beweggrund.tirol
www.beweggrund.tirol

Silvia Haid, Heilmassage
Ladestraße 14, 6300 Wörgl 
Tel. 0676/9190586

Mag. Claudia Mayer
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0676/5811712, claudia.mayer.2@gmx.at
www.claudia-mayer.at

Mag. Daniela Wabscheg
Psychotherapeutin in Ausbildung und Supervision
0664/5220544, praxis@danielawabscheg.at
www.danielawabscheg.at

Jeanin Unterer
Physiotherapeutin, Osteopathin
0660/1653737, physiotherapie-unterer@hotmail.com
www.wildschoenau-physio.at

Mannsbilder Wörgl - Männerberatung
Mi, 17-20 Uhr und nach Vereinbarung  
Bahnhofstraße 53, 4. Stock, 0650/5766444 
beratung.woergl@mannsbilder.at
www.mannsbilder.at

Psychosoziale Beratung
MO–FR, 10–12 Uhr
ÖGK-Außenstelle Wörgl, Poststraße 6c, 
0664/1991991, Termine auf Anfrage! 

Psychologische Beratung und Hilfe für 
Krebspatienten und Angehörige
MI (auf Anfrage, wöchentlich)
Kostenloses Angebot der Krebshilfe Tirol
Dr. Dorothea Pramstrahler, 
0650 2831770
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
05332 74672

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychischen 
Problemen“, reine Betroffenengruppe, 
0664/1694724, Termine auf Anfrage! 

Ursachen für Lernstress
Mag. Angelika Gatt, 0650/5577638 
Giselastraße 4, Wörgl, Termine auf Anfrage!

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils erster Mittwoch im Monat 
18–20 Uhr, Seniorenheim, Fritz Atzl-Straße 10,  
Martina Karrer, 0664/1048726
karrermartina@hotmail.com, Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
FR, 19.30–21.30 (wöchentlich)
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19–21 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock
0664/5165880, www.anonyme-alkoholiker.at

Selbsthilfegruppe „Angehörige und 
Freunde nach Suizid“
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com
Termine auf Anfrage!

Familienberatung Wörgl
MO, 10–12 u. 13–15 Uhr, DI, 8–13 Uhr, 
MI, 10–12 u. 14–20 Uhr
Beratung stärkt – öffnet – verändert 
0662/8047 6895, fb-woergl@beratung.kirchen.net
Josef Stelzhamer-Straße 2, Wörgl
Termine auf Anfrage!

7/24-Stunden Personenbetreuung 
Tiroler Unterland
05332/71011, 0650/5332102
7-24-betreuung@snw.at
Termine auf Anfrage!

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
Thema: sexueller Missbrauch und Vergewaltigung
jeden 2. MI, 19 Uhr (monatlich)
Alexandra Salvenmoser
0664/73858642, alsaho@gmx.at
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6 

Lebensberatung (Neuorientierung, 
Neufindung, Berufung, Vision) 
Krisen- und Konfliktberatung 
(in der Familie, Partnerschaft, Firma) 
Lebens- und Sterbebegleitung 
(auch für Angehörige)
BERATUNGSZENTRUM WÖRGL
Peter A. Thomaset
Brixentaler Straße 5 
www.beratungszentrum-tirol.at 
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867
Termine auf Anfrage!

Gesundheitspsychologische Beratung
MO 14–18 Uhr (wöchentlich) 
Kostenloses Angebot des Landes Tirols
Mag. Alexandra Steger, 0664/2523261
MO-FR, 8–12 Uhr
Gesundheits- und Sozialsprengel Wörgl, 
Fritz Atzl-Straße 6

Diät- und Ernährungsberatung
Gesundheits-und Sozialsprengel Wörgl 
05332/74672, Termine auf Anfrage!

„treff.punkt“ Arbeitsmanufaktur 
SchwarzWeiss
Niederschwellige Hilfestellung in Bereichen 
des Alltags- und Berufslebens und bei 
Arbeitslosigkeit.

Di, 8 - 12 Uhr und Mi, 13 - 17 Uhr
Bahnhofstraße 8, 6300 Wörgl
treffpunkt@arbeitsmanufaktur.at
0680 44 19 339, Ansprechpartner: Karin 
und Christine
Evita Frauen- und Mädchenberatungsstelle 
Beratung und Unterstützung für Frauen und 
Mädchen

Di 13-17 Uhr, Jugendzentrum Wörgl, 
Josef-Steinbacher Str. 19, 
www.evita-frauenberatung.at; 
05372/63616, evita@kufnet.at, 
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

 DIES & DAS
Vereinsnachmittag des PVÖ jeden Mitt-
woch 13.00 – 18.30 zwecks Hoagascht, 
Karschtln und Unterhaltung.
Clublokal - Volkshaus Wörgl, Pen-
sionistenverein, Georg Breitenlechner 
069917182649

Wörgler Bauernmarkt
Ab März wieder jeden Samstag 
von 8.30 -12.30 Uhr
vor dem City Center
www.bauernmarkt-woergl.at

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19.00–21.30 Uhr 
Polyt. Schule Wörgl, Unterguggenberger Str. 8 
0699/10054287, hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

Seniorennachmittag zum Kartenspielen 
und Hoagaschten
DO, 13.30–17.00 Uhr (wöchentlich)
Tagungshaus Wörgl
Seniorenbund, Helmut Knoll 05332/21945
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Ing. Arno Richter – Dipl. Energetiker/
Mentaltrainer 
DI 18 Uhr (wöchentlich), kostenlose Erstberatung
0660/6547766, arno@arnorichter.net     
www.arnorichter.net, Kinder willkommen!

Strick- und Häkelkurs
DI und DO 18–22 Uhr (wöchentlich) 
Monis Masche 0676/7449191, 
Innsbrucker Straße 45, Wörgl
Thema frei wählbar!

Sprachtreff für Frauen, Deutschlerngruppe 
DI, 9–12 Uhr (wöchentlich)
LEA Produktionsschule Wörgl, 
Angather Weg 5b
Kayahan Kaya 0664/88745206

Tagesmütter in Wörgl 
MO, DI, DO von 9-12 Uhr (wöchentlich) 
Elisabeth Unterberger
0650/5832687, Kaiserbergstraße 30/13, 
6330 Kufstein, kufstein@atmtv.at

Allerwegpilgern|Stille Wanderung|
Death Café 
Peter A. Thomaset, 05332/23153 oder 
0676/6026867, Termine auf Anfrage!

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang mit Com-
puter und Co erlernen möchten.
DI (außer an Feiertagen) 16.30 bis 18.30 im 
Konferenzraum des Seniorenheims. Keine 
Anmeldung nötig! Beitrag: € 2,-
Kontaktperson: Seniorenheim Wörgl, 
Mag. Theresa Kröll, 05332/77255-570
compjutahoagaschtwoergl@gmail.com

Camper-Stammtisch
Wir sind eine Gruppe Camper, die sich ein-
mal im Monat unverbindlich zum Austausch 
verschiedener Camper-Themen, Filmvor-
führungen usw. treffen. Die Termine werden 
telefonisch oder über Mail bekanntgegeben. 
Info unter 0650/5539127 oder 
camperstammtisch@gmail.com

Wertstoffhof Wörgl
Dienstag und Freitag von 7– 19 Uhr
Samstag von 8-12 Uhr

 GESUNDHEIT & SPORT
STOTT Pilates® INTERMEDIATE-KURS I 
& II DI, 18-19 Uhr und 19-20 Uhr 
Doris Peterer, EKiZ Wörgl Kinderhaus 
Miteinander
Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18.30–20.00 Uhr (wöchentlich)
Gymnastische Übungen sowie autogenes 
Training (nach einem Herzinfarkt) 
mit Dr. Gerald Bode im Turnsaal RZ Bad Häring 
05332/76793 oder 0664/1212600
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl

Turnerschaft Wörgl
Sektion : Bewegung und Sport f. Damen
Abwechslungsreiches Fitnessprogramm
Mi 19 – 20 Uhr (wöchentlich)
Turnhalle der Fachsch. f. wirtschaftl. Berufe
Mitgliedsbeitrag: 60 €/Schuljahr
Info: Tel. 0699/11626883

Hautbereich im beweg-grund
Kosmetik, Fußpflege, Maniküre, Pediküre
MO-FR nach Terminvereinbarung
05332/72355, 0664/2335313
Innsbrucker Straße 25, praxis@beweg-
grund.tirol, www.beweggrund.tirol

Hatha Flow YOGA
DO 19.15 bis 20.45 Uhr (wöchentlich)
Pfarrkindergarten
0699/18585996, sonjaschilcher@hotmail.com
www.sonyoga.at

Linedance-Kurs in Bad Häring
Tanzen ohne Partner für jede Altersgruppe 
nach einer bestimmten Choreographie, jeden 
Donnerstag um 19.15 Uhr bei Maschinenbau 
Rabl in Bad Häring, Drei-Grafen-Straße 41.
Einstieg jederzeit möglich!

Infos unter: gesuenderindiezukunft.badhae-
ring.at
Anmeldung: 0664/6525255 oder andrea.
baldemair2511@gmail.com

Kindertraining Parkour/Tricking: 
DI 18 - 19  und DO 18 - 19!

Kindertraining Abada Capoeira: 
MI 18 - 19 und SO 18 - 19!

Parkour und Tricking ab 12 Jahre:
DI 19 - 20.30 und DO 19 - 20.30!

Abada Capoeira ab 14 Jahre: 
MI 19 - 20.30 und SO 19 - 20.30!

Veranstalter: agitatio.org – sports community
0660/3406127, Bahnhofstraße 41, Wörgl 

Kickboxen für Kinder ab 5 Jahren
MO, 16.30–17.45 Uhr, 
(wöchentlich) 

Kickboxen für Jugendliche und 
Erwachsene
MO ab 17.45-19 Uhr, DO ab 19-20 Uhr, 
0676/5049549, Happy Fitness

Hatha Yoga, Kundalini Yoga, 
Sportmassagen und Shiatsu 
unter www.studio-be.at

ASKÖ - Club Aktiv gesund Wörgl
Kursprogramm: u. a. Beckenboden für Frauen, 
Bodywork meets Yoga, Fit durch smovey, 
Hatha Yoga - Yin & Yang, Modern Line Dance, 
Rückenfit, Vinyasa Power Yoga

Alle Kurse sowie Anmeldung und Infos 
unter: www.askoe-fit.at, ASKÖ-Tirol Tel. 
0512/589112, anmeldung@askoe-tirol.at

Treffpunkt:
TANZ, Tanzen ab der Lebensmitte 
MO, 14.30–16.00 Uhr (wöchentlich)
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentaler Straße 5

DO, 17.00–18.30 Uhr (14 tägig) 
Volksschule Bruckhäusl 

DO, 17.30-19.00 Uhr (14 tägig)
Pfarrkindergarten Wörgl

Gesundheitsyoga Fit & Gesund 
Jeden Alters, auch bei körperlichen Beschwerden
Yogatraining - Körper, Atem, Geist, 
Stille Stress- und Burnout-Präventions-
übungen

www.beratungszentrum-tirol.at
beratungszentrum@aon.at 
05332/23153 oder 0676/6026867 
Termine auf Anfrage!

Hatha Yoga mit Vijaya (Indien) 
MI, 17.30 - 18.45 Uhr, SO,  17.00 - 18.15 Uhr

Yoga Nidra 
(Tiefenentspannungs-Technik)
MI, 18.50 - 19.30 Uhr, SO, 18.20 - 19.00 Uhr
(Beide wöchentlich), Madersbacherweg, Wörgl
0677/62060254, vkumari44@hotmail.com

Qi Gong Tibetisch
MI, 18.30–19.30 Uhr 
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Tai Chi
MO, 20.10–21.20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West Wörgl

Qi Gong Traditionell 
DI, 19–20 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl 

Yoga 
DI, 18.00–18.55 Uhr (wöchentlich)
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl

Kampfkunst Erw./Jugend
MO, 19–20 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
DO, 19.30–21.00 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle West
FR, 19.10–20.10 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre
FR, 18 – 19 Uhr (wöchentlich)
HAK Halle Ost

Budo Akademie - Christian Zangerl
0664/2437807

Taekwondo für Anfänger
MO, 17.50-19.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder 6-12 Jahre
MO, 18.30-20.00 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
DO, 18-19 Uhr (wöchentlich) 
Kinder 6-12 Jahre 
DO, 19.00-20.30 Uhr (wöchentlich)
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene
ILYO Wörgl, 0699/10002404
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

American Football Training 
Kampfmannschaft:
MI 19-21 Uhr, Sportzentrum Wörgl, 
Madersbacherweg 7, 6300 Wörgl
FR 20-22 Uhr, HAK Halle West
Innsbrucker Straße 34, 6300 Wörgl
Jugendtraining auf Anfrage.
Michael Scharnagl 0676/7343814 

Taekwondo und Selbstverteidigung
Kindertraining
MO 17.45-18.45 Uhr, DO 17.45-18.45 Uhr

Erwachsenentraining
MO 18.30-20 Uhr, DO 18.30-20.00 Uhr
Daniel Pirchmoser, 05372/6247
pirchmoser.dj@aon.at, taekwondo-woergl.at

Full Body Workout
Start: 15.11.21, Uhrzeit: 19:00-20:00 Uhr
Trainerin: Anna Breitfuss (Physiotherapeutin)
10 Einheiten 120,-
Fit im Alter
Start: 16.11.21, Uhrzeit: 9:00-10:00 Uhr
Trainerin: Anna Breitfuss (Physiotherapeutin)
10 Einheiten 120,-
Anmeldung unter 05332772355 oder per 
Mail praxis@beweggrund.tirol

BEBO  "Beckenboden-sanft die Muskula-
tur stärken“
DI 18.30 - 20 Uhr, FR 8.30 - 10 Uhr
Trainier Raphaela Werndle (Heilmasseurin 
und Beckenbodentrainerin)
8 Einheiten EUR 144,00
Maximal 6 Teilnehmer
beweg.grund, Innsbruckerstraße 25, 6300 
Wörgl, Tel. +43 5332 72355, Mobil +43 
664 2335313, praxis@beweggrund.tirol, 
www.beweggrund.tirol

YOGA - „ Go gently - Mit sanftem Yoga 
wieder in Balance kommen, auf den Körper 
hören, ihn bewusst spüren und den Geist zur 
Ruhe bringen" Trainerin Rilana Härtler  

MI 17.30 - 18.45 Vinjasa Level 1, MI 19 - 
20.15 Vinjasa Level 2, FR 9 - 10.15 
10er Block 130,-  Einzelstunde 18,00
Anmeldung unter 05332772355 oder per 
Mail praxis@beweggrund.tirol
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Die Kraft des Wassers wird wieder genutzt
Kraftwerk Kelchsau-Zwiesel wieder in Betrieb
Nach einer herausfordernden und umfang-
reichen Errichtungsphase erfolgte im Okto-
ber 2021 die Inbetriebnahme des Kleinwas-
serkraftwerkes Kelchsau-Zwiesel. Mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von circa € 15 
Mio. stellt dieses Bauvorhaben für die Stadt-
werke Wörgl eines der größten Projekte der 
letzten Jahre dar. 
Bereits seit 1967 wurde das Kraftwerk 
Kelchsau-Zwiesel betrieben, seit Oktober 
2020 wurden die baulichen, elektrotechni-
schen und maschinellen Anlagen auf den 
neuesten Stand der Technik gebracht. Die 
Druckrohrleitung DN 950 (Stahl) wurde 
über die ca. 4,3 km lange Bestandstrasse in 
der Dimension DN 1300 (GFK) neu verlegt. 
Durch die Herstellung einer Fischtreppe ist 
eine Durchgängigkeit gegeben, wichtige 
ökologische Verbesserungen wurden durch 
die Restwasserabgabe nach den wasser- und 
naturschutzrechtlichen Vorgaben realisiert. 
Im Zuge der Modernisierung wurde auch 
die Möglichkeit der öffentlichen Stromver-
sorgung für die Betriebe der Almwirtschaft 
geschaffen. 

Wasserkraft bleibt auch weiterhin als erneu-
erbare Energiequelle bedeutend. Mit dem 
Ausbau und der Revitalisierung des Kraft-
werkes Kelchsau-Zwiesel setzen die Stadt-
werke Wörgl im Einklang mit der Strategie 
„Wörgl-unsere Energie“ wichtige Schritte 
zur Erreichung der Energieautonomie 2025.   

energie | sicherheit | heimvorteil
stww.at

Vertrauen verbindet.
100% Ökostrom aus Österreich
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Die erste Befüllung der neuen Druckrohrleitung führte Stefan Schaubmair durch.

PROJEKTDATEN

wasser- und naturschutzrechtliche Bewilligung bis 31. Dezember 2072 

Investitionssumme € 15,05 Millionen

Baubeginn Oktober 2020

Inbetriebnahme der neuen Anlage Oktober 2021

Abschluss der Rekulitivierungsmaßnahmen November 2021

bestehende 
Kraftwerksanlage

revitalisierte  
Kraftwerksanlage

Ausbauwassermenge 1,4 m³ pro Sekunde 2,8 m³ pro Sekunde 

Regelarbeitsvermögen 15.930 MWh 25.560 MWh 

Jahresverbrauch für 4.550 Haushalte 7.300 Haushalte

Restwasserabgabe keine Restwasserabgabe mind. 180 Liter pro Sekunde 
oder 20% des natürlichen 
Zuflusses (dynamische Rest-
wasserdotierung mit Sockel-
beträgen)

Fischwanderung keine Fischwanderung möglich Fischauf- und abstieg möglich

Druckrohrleitung Stahlleitung DN 950 GF-UP / GFK DN 1.300

Turbinentypen 2 x Pelton 4-düsig, 1 x Kaplan-Rohrturbine

Bei der Verkabelung der Schaltanlage im Krafthaus ist Genauigkeit & Konzentration gefragt.
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Coworking ist eine Entwicklung im Bereich 
„neue Arbeitsformen“. Freiberufler, Start-

ups, Freelancer, Sologründer, Agenturen oder 
digitale Nomaden arbeiten meist in größeren, 
verhältnismäßig offenen Räumen und kön-
nen auf diese Weise voneinander profitieren.

Sie arbeiten entweder voneinander unabhän-
gig in unterschiedlichen Firmen und Projekten 
oder entwickeln mit anderen Coworkern ge-
meinsam Projekte. 

Die bloße Anwesenheit in der produktiven At-
mosphäre eines Coworking Büros steigert die 
eigene Motivation und sorgt für einen regen 
Austausch untereinander.

BRX/74
Wörgl’s erster Coworking Space
in der Brixentalerstrasse 74
WARUM 
COWORKING?

BRX/74 - The Coworking Artstudio

Ing. Johannes Scheffold

Brixentalerstr. 74 | 6300 Wörgl
Tel: +43 664 493 86 97
E-Mail: studio@brx74.com

BRX/74 - The Coworking Artstudio - 
schafft Raum für kreative Köpfe und 

befindet sich seit 1. April 2021 im Gewer-
bepark in der Brixentaler Straße 74 im 1. 
Stock.

Die neue Bürofläche mit 100m2 bietet dir mit 
Garderobe inkl. Spind, einem Meetingroom, 
einer Küche + Bar, sowie einer Chillout-
Area, alles was du zum Arbeiten brauchst. 
Neben dem Coworking Space, haben wir 
auch 3 mietbare Fotostudios.

Das Professional Studio, das Brickwall Stu-
dio und das Underground Studio, auf fast 
240m2, sowie einem 1500m2 großem Out-
doorbereich mit vielen unterschiedlichen 
Locations zum Fotografieren. Wenn du dein 
Können weitergeben möchtest bieten dir die 
Studios aber auch genügend Platz für dein 
eigenes Seminar, Workshop oder dein eige-
nes Event.

Melde dich bei uns und Starte mit deinem 
Unternehmen durch!

DAS
STUDIO
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Eine der großen Vorteile ist wohl die Flexi-
bilität, denn gerade Startups oder Freibe-

rufler sparen durch Coworking Geld für das 
eigene Büro.

Das BRX/74 kann stunden-, tages-, oder 
monatsweise gemietet werden – inkl. tech-
nischer Infrastruktur, was bedeutet, man 
muss sich nicht selbst um Internetverträge, 
Telefon, Drucker, Scanner oder sonstiges 
kümmern. Außerdem können Meetingräu-
me oder Workshops flexibel gebucht wer-
den. Für Kaffee ist natürlich auch gesorgt. 

Das Zusammenarbeiten, sowie das Netzwer-
ken mit anderen Gleichgesinnten ist nach 
der Flexibilität der beste Grund sich einen 
Coworking Space zu suchen. Durch das Zu-
sammenarbeiten und Kennenlernen anderer 
Kompetenzen und Schwerpunkte ergeben 
sich schnell Synergien innerhalb des Büros.

Zudem fördert die gemeinsame Arbeitsat-
mosphäre die eigene Kreativität, was letzt-
endlich zu mehr Inspiration und Spaß an der 
Arbeit führt – schließlich wird man durch 
den Spirit der anderen Coworker mitgezo-
gen und zusätzlich motiviert.

VORTEILE
IM BRX/74 
STUDIO

Das neueste Coworking Mitglied im 
BRX/74 Studio ist die fotoschmie-

de mit Gründer und Inhaber Thorben 
Jureczko.

Das Fotostudio wurde 2014 in der Bahn-
hofstraße Wörgl gegründet. Ursprüng-
lich war dieses Gebäude und die Räum-
lichkeiten eine Blechformwerkstatt, 
Schlosserei und Schmiede. Wodurch 
letztlich auch der passende Name und 
die Idee zur fotoschmiede abgeleitet 
wurde.

Zu den Kernbereichen gehören Portrait, 
Image-/Werbeaufnahmen sowie die Pro-
dukt- und Architekturfotografie.

Im Juni 2021 wurde das Studio ins 
BRX/74 verlegt und profitiert seit dem 
von unterschiedlichsten Studios, Räum-
lichkeiten und Outdoor Bereichen - Kre-
ativität für jeden Einsatz.

DIE 
FOTO-
SCHMIEDE

fotoschmiede | kreativ.studio

Thorben Jureczko

Brixentalerstr. 74 | 6300 Wörgl
Tel: +43 660 55 1 55 48
E-Mail: info@fotoschmiede.tirolFo
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Die Sehnsucht nach Weihnachten wird immer 
größer, wenn die ersten Lichter die Stadt erhel-

len, Schneeflocken fallen und die Tannenbäumchen 
die Wörgler Innenstadt schmücken. Ein besinnlicher 
Weihnachtszauber zieht im November in Wörgl ein.

In diesem Jahr steht der Advent in Wörgl für die ruhi-
ge und besinnliche Zeit in der wir uns gemeinsam auf 
Weihnachten freuen. Gemütliches Shoppen zur Vorweih-
nachtszeit und das Flanieren und Gustieren in der Wör-
gler Innenstadt runden den Advent ab. Adventstände in 
der Wörgler Innenstadt bereichern die Weihnachtszeit in 
Wörgl. 

10. WÖRGLER CHRISTKINDLMARKT

Festlich geschmückte Stände und ein weihnachtliches 
Rahmenprogramm: Die Vereine der Stadt Wörgl haben 
sich auch heuer wieder zusammengetan und lassen ge-
meinsam mit dem Stadtmarketing Wörgl mitten in der 
Wörgler Innenstadt, im Stadtpark hinter dem Senioren-
heim, einen Christkindlmarkt entstehen, der Tradition, 
Handwerk und lokale Köstlichkeiten in den Mittelpunkt 
stellt – fernab vom Stil der großen Kaufmärkte.

Mit dem Einmarsch der Stadtmusikkapelle Wörgl und 
den Begrüßungsworten von Frau Bürgermeisterin Hedi 
Wechner und Stadtmarketing GF Eva Teißl wird der 
Christkindlmarkt am Freitag, 26.11. um 17 Uhr offiziell 
eröffnet. Die bezaubernden Stimmen und Klänge von 
Theresa & Theresa verzaubern die BesucherInnen. Ne-
ben Tiroler Schmankerln und selbstgemachtem Glühwein 
wartet ein kleines Kinderprogramm mit dem „Brief ans 
Christkind“ auf die Kleinen und Großen BesucherInnen.

WEIHNACHTSSCHAUFENSTER WÖRGL

Gemeinsam mit Kindern wird ein Schaufenster zum 
Weihnachtszauberland WÖRGL dekoriert und bringt die 
Bahnhofstraße und Kinderaugen zum Leuchten.
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Der Wörgler Christkindlmarkt hat jeden Adventssamstag von 15 bis 20 Uhr für euch geöffnet
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stadtmarketing

Ruhige und besinnliche Weihnachtszeit in WÖRGL

WÖRGLER
weihnachtszauber
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leben findet stadt zur Weihnachtszeit in WÖRGL
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Ablauf und Teilnahmebedingungen

Einsendeschluss: 18.11.2021

Sende dein Foto an: info@stadtmarketing.woergl.at
Weitere Informationen unter:

www.stadtmarketing.woergl.at und 
www.facebook.com/stadtmarketing.woergl

Durch die Zusammenarbeit 
der Raiffeisenbanken im Bezirk und der Stadt-

marketing WÖRGL GmbH mit Unterstützung der 
Hochstaffl Immobilien GmbH geht der Winter Foto-
wettbewerb heuer in die zweite Runde – leben findet 
stadt

Die Winterjahreszeit verspricht schöne Fotomotive in der 
ganzen Region und du hast jetzt die Gelegenheit deine 
schönsten Bilder auszustellen.

Egal ob Landschafts-, Portrait- oder Makroaufnahmen - 
zeig uns deinen schönsten Wintermoment und finde dein 
Foto gedruckt und ausgestellt in der Wörgler Innenstadt 
wieder. Zusätzlich warten noch Sachpreise im Wert von 
€450 auf die GewinnerInnen. Bei diesem Fotowettbe-
werb unterscheiden wir nicht zwischen Hobby- oder Pro-
fifotograf, Vollformat oder Kompaktkamera - wir freuen 
uns auf alle Einsendungen eurer schönsten Bilder der Re-
gion zum Thema Winter. Welche drei Bilder die Siegerbil-
der werden, kannst du dann über eine Abstimmung auf 
der Facebook-Seite vom Stadtmarketing WÖRGL sowie 
auf der Facebook-Seite der Raiffeisen Bezirksbank Kuf-
stein mitentscheiden. 

Aus allen Einsendungen werden die 10 schönsten Bilder 
ausgewählt und in einem Schaufenster in der Wörgler 
Bahnhofstraße im Dezember ausgestellt.

Die Bilder können zugunsten der Sozialinitiative „Licht 
für Wörgl“ ab Jänner erworben werden. Ab 21.12. fin-
det dann auch noch die Online Abstimmung der drei Sie-
gerbilder statt. Auf die GewinnerInnen warten WÖRGL 
Gutscheine im Wert von € 450 (1. Preis € 200 / 2. Preis 
€ 150 / 3. Preis € 100).

Das Stadtmarketing WÖRGL und die Raiffeisenbanken 
im Bezirk freuen sich schon auf dein schönstes Bild!

WIR MACHT´S MÖGLICH –
leben findet stadt

WÖRGLER CHRISTBAUMAKTION

Nicht für jede Familie ist Weihnachten eine besinnliche 
Zeit, in der Lichterketten und ein Tannenbaum auf das 
große Fest einstimmen. Denn nicht alle können sich den 
teuren Weihnachtsbaum leisten. Um auch jenen Familien 
einen besinnlichen Weihnachtsabend unter dem Christ-
baum zu ermöglichen, werden auch in diesem Jahr wie-
der in der Woche vor Weihnachten geschmückte Tannen-
bäume an bedürftige Familien verschenkt.

Die Tannenbäume werden in der gesamten Wörgler In-
nenstadt zur Weihnachtsdekoration aufgestellt und wie 
jedes Jahr von fleißigen Helferlein schön geschmückt. 
Wir danken den Wörgler Kindergärten und Volksschulen 
für die großartige Unterstützung. Diese Aktion entsteht 
in Zusammenarbeit der Stadtmarketing Wörgl GmbH, 
der Ferienregion Hohe Salve - Kitzbüheler Alpen und 
dem Verein SCW.
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Winter
Fotowettbewerb
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Am 11. November findet in Wörgl die zweite Wörgler Be-
rufsfelder-Rallye statt. Im Rahmen dieser Veranstaltung 

stellen Lehrbetriebe ihre Berufsbilder den Lehrlingen von 
Morgen vor. 

15 Betriebe aus und um Wörgl, der verschiedensten Berufsbran-
chen, nutzen diesen Anlass und präsentieren sich den potenziel-
len Lehrlingen. Die Lehrberufs-Rallye führt die über 150 Lehrlin-
ge der Zukunft durch die Messe im VZ Komma und zu Betrieben 
der Wörgler Wirtschaft.

Für die 4. Klassen der Wörgler Neuen Mittelschulen und dem 
Gymnasium bietet die Messe eine gute Möglichkeit, sich über 
die unterschiedlichsten Lehrberufsfelder zu informieren. Eine 
„win-win“ Situation für Lehrbetriebe wie auch zukünftige Aus-
zubildende, zumal es vielen Lehrbetrieben an Lehrlingen man-

gelt und sich die Jugendlichen auch über die Vielzahl an Lehrbe-
rufen in der Region Wörgl informieren können. Die Lehrbetriebe 
geben Einblick in die Tätigkeit ihres Berufsfeldes und bei jeder 
Station werden die SchülerInnen aktiv eingebunden.

Dem nicht genug. Zusätzlich werden unter allen SchülerInnen, 
die an der Rallye teilnehmen, Sachpreise im Wert von € 1.000,- 
verlost.

Die zweite Berufsfelder-Rallye ist eine Initiative der Stadtmar-
keting Wörgl GmbH in Zusam-
menarbeit mit der WKO und 
den 8. Schulstufen der Landes- 
und Bundesschulen unter der 
Leitung von Direktor Gottfried 
Schneider.

Fotos: Stefan Ringler

Die Berufsfelder-Rallye für Wörgler Schulen

WÖRGLER Lehre

stadtmarketing
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jeden ersten Donnerstag im Monat
16 - 20 Uhr | Vorplatz Polylog

Sichere dir weihnachtliche Preise für deinen Spot auf radio WÖRGL+.
Weitere Infos unter: info@radiowoerglplus.at

341

Benachrichtigungen und Aktivitäten 

29
58

87

Einstellungen-
Symboltext

29405880
120

Scheinwerfer-
Symboltext

5760
114120

180

App-Symboltext

RADIO WÖRGL+

Premiumpartner www.radiowoerglplus.at

Dein radio WÖRGL +

Weihnachtsspecial
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* zzgl. 20% Mehrwertsteuer und 5% Werbeabgaben

1 Woche   € 50

2 Wochen   € 100

4 Wochen    € 150

42 Nennungen pro Woche | max. 20 Sekunden Spot*

am Hof Oberluech, Römerweg 1,
Sonntag, 28.11.2021, 10:00 - 18:00
 
KULINARIK
• Pfarrcafè im Kellerhaus
• Stimmungsvolle Glühwein- und Getränke-

bar im historischen, steingemauerten Ton-
nenkellergewölbe

• Regionale Spezialitäten vom Fohringer Hof 
und Schwoicherbauer und weitere kulinari-
sche Schmankerln

 
WEIHNACHTLICHES RAHMENPROGRAMM
• Zahlreiche Marktstände mit Handwerks-

kunst und Handgemachtem
• Ausstellung der Trachtenwerkstatt TRACHT 

& BRAUT
 
MUSIKALISCHE UMRAHMUNG
• Bruckhäusler Sängerrunde
• Weisenbläser der BMK Bruckhäusl

• Anklöpfler und weitere Überraschungen... 
 
SHUTTLEBUS
Die Freiwillige Feuerwehr Bruckhäusl bietet einen 
Shuttlebus von Bruckhäusl an.
 
COVID-19
Die zum Zeitpunkt der Veranstaltung geltenden 
Coronarichtlinien sind von allen Besuchern einzu-
halten!
 
Die Pfarre Bruckhäusl und Familie Mayr/Oberlu-
ech freuen sich auf einen schönen ersten Advent-
sonntag mit euch! 
 
Die Einnahmen aus dem Pfarrcafè im Kellerhaus 
gehen an die Pfarre Bruckhäusl.
 
Aktuelle Informationen
zur Veranstaltung findet Ihr auf
www.kellerhaus.tirol

Bruckhäusler Adventmarkt
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Fotos: Stefan Ringler

Adventzauber 
am Zauberwinkl
 
Lass dich auch in diesem Jahr von 
der vorweihnachtlichen Stimmung 
inspirieren und erlebe die Magie des 
Weihnachtszaubers rund ums Kinder-
haus Miteinander in Wörgl.
 
Egal ob Jung oder Alt, beim Advent-
zauber im Zauberwinkl ist für jeden 
was dabei!
 
Wann: Samstag, 20. November 2021
Wo: Zauberwinkl 9, Wörgl

Eintritt frei. Es gelten die aktuellen 
Coronarichtlinien.
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Die Vermieter/Innen der Ferienregion Hohe Salve versammelten 
sich am vergangenen Freitag zum Vermieterwandertag mit dem 

Tourismusverband in Angerberg und Mariastein.

Um 09:00 Uhr in der Früh traf sich das Team des Tourismusverbandes 
Ferienregion Hohe Salve mit den Vermietern der Region beim Loipen-
parkplatz Schneerosental in Angerberg. Bei traumhaftem Herbstwetter 
wanderten alle gemeinsam gemütlich am beliebten Kapellenrundweg 
bis zum Ziel der Wallfahrtskirche Mariastein, wo Gertrud Astl bereits für 
eine exklusive Führung in der Schlosskirche auf die Vermieter wartete.
Viele der Vermieter waren bis dato noch nicht mit der Geschichte der 
heiligen Stätte vertraut und waren äußerst angetan. Die Schlossführung 
ist ein Programmpunkt im Aktivprogramm des Tourismusverbandes und 
findet einmal in der Woche statt.

Mittags wurden die hungrigen Teilnehmer/Innen herzlichst von Maria 
und Thomas Radinger im Mariasteinerhof erwartet und es wurde ein 
schmackhaftes Herbstmenü serviert. Anschließend wurde zur Besichti-
gung der neuen Chalets Weitblick geladen und unter den Vermietern 
fand ein reger Austausch statt.

Geschäftsführer des Tourismusverbandes Ferienregion Hohe Salve Ste-

fan Astner informierte die Vermieter/Innen über aktuelle Themen und 
Neuigkeiten in der Region. Besonders im Vordergrund standen dabei 
die Bildungswochen in den Kitzbüheler Alpen, die im Rahmen der Ver-
mieterakademie stattfinden.

Weiters berichtete Herr Astner noch von den Herbstmomenten 2021 
und dessen Veranstaltungen in der Region, wie z.B. der Familientag auf 
der Hohen Salve oder das eldoRADo Bike & Run Festival.

Der TVB Ferienregion Hohe Salve bedankt sich nochmals bei allen Vermie-
tern, die teilgenommen haben und freut sich bereits auf das nächste Treffen.

Fotos: Magdalena Laiminger

Vermieterwandertag
in Angerberg und Mariastein

SkiWelt Hopfgarten und Itter:
Saisonkartenvorverkauf und Öffnungszeiten der Kassen

Bis 6. Dezember 2021 läuft der Saisonkartenvorverkauf der Bergbahnen 
Hopfgarten und Itter.

Der genaue Verordnungstext für die geltenden Regeln für den kommenden 
Winter liegt noch nicht vor. Aus diesem Grund wird beim Kauf eine Unterschrift 
nötig sein, dass die gesetzlichen Vorgaben im kommenden Winter beachtet und 
eingehalten werden und die Nutzung der Saisonkarte an diese Vorgaben ge-
bunden ist. Nähere Informationen dazu vom Personal an den Kassen.

ÖFFNUNGSZEITEN KASSEN

Hopfgarten täglich bis 26. Okt. 2021  8.30 bis 16.30 Uhr
Hopfgarten 27. Okt. bis 29. Okt. 2021  Mi-Fr 8.30 bis 12.00 Uhr
Hopfgarten ab 2. Nov. 2021   Mo-Fr 8.30 bis 16.30 Uhr
Itter  täglich bis 10. Okt. 2021  8.30 bis 16.30 Uhr
Itter  ab 27. Nov. 2021   Mo-So 8.30 bis 16.30 UhrFo
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© Peakmedia / Fotostudio Gretter

www.rbk.at/spartage

SPARWOCHEN
JUBILÄUMSAKTIONEN

CHRONIK & FILM
GEWINNSPIEL

Gewinnen Sie eine von 125 
EXKLUSIVEN GENUSSBOXEN 

mit feinsten regionalen Produkten 
inklusive Einkaufsgutschein vom 

Biohof Pinnersdorf in Wörgl.

WIR FREUEN UNS
AUF IHREN BESUCH!

FEIERN SIE
MIT UNS!

RAIFFEISEN

SPARWOCHEN

18. BIS 29.

OKTOBER

Nach einjähriger Pause führt die Stadt-
bühne Wörgl endlich wieder ein Theater-

stück im Volkshaus Wörgl auf. Zur Auffüh-
rung gelangt die bitterböse Kriminalkomödie 
„Vor dem Erben musst du sterben“.

Die Stadtbühne Wörgl steckt bereits mitten 
in den Probearbeiten. Obmann Claus Moser 
zeigt sich sehr erfreut über die Rückkehr auf 
die Bühne. „Seit November 2020 brennen wir 
darauf, wieder für unser Publikum spielen zu 
dürfen. Neben unserem umsichtigen Sicher-
heitskonzept und einer schwungvollen Boule-
vardkomödie fehlt uns nur noch das Wichtigs-
te, nämlich unser Publikum.”

Regie führt erstmals Moni Haberl, die für die 
Herbstproduktion ein besonders bitterböses 
Possenspiel gewählt hat. Die Kriminalkomödie 
handelt vom Pantoffelhelden Felix, der sein 
Hausmannsleben satthat. Deswegen sucht er 
nach einem Plan, wie er am besten seine Frau 
Esmeralda um die Ecke bringen kann, damit 
er endlich von ihr befreit ist. Hilfe sucht er bei 
seinem Bruder Wunibald. Als die zwei auch 
noch erfahren, dass Esmeralda drei Millionen 
vererben würde, wird der Mordgedanke im 
stärker. Allerdings kommt immer etwas da-

zwischen. Sei es ein ungebetener Gast, die 
Schwester Esmeraldas oder technische Proble-
me, die den Abgang des Opfers immer wieder 
hinauszögern. Felix gibt sich große Mühe, sein 
Ziel zu erreichen. Doch kann ihm das wirklich 
gelingen?

Die Premiere der bitterbösen Komödie von An-
ton Schaller unter der erstmaligen Regie von 
Moni Haberl findet am Freitag, den 5. Novem-
ber 2021 um 19 Uhr im Volkshaus Wörgl statt. 
Es spielen Sabine Egger, Theresia Flatscher, 
Martin Jöchl, Claus Moser, Gerhard Müller und 

Erhard Reinsberger.

Weitere Spieltermine: Samstag, den 13. No-
vember, Sonntag, 14. November, Mittwoch, 
17. November und Freitag, 19. November 
2021. Spielbeginn um 19 Uhr, außer sonntags 
um 18 Uhr.

Bitte beachten Sie, dass die jeweils aktuellen 
Covid-19 Bestimmung gelten.

Reservierungen können ab sofort online unter 
www.stadtbuehne.info vorgenommen werden.

Bitterböses Wiedersehen bei der 
Stadtbühne Wörgl 
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Seit über 30 Jahren ist die „Wiener Tschuschen-
kapelle“ der musikalische Botschafter zwischen 

den Kulturen, mit einem besonderen Augenmerk auf 
Musik aus Österreich und den Balkanländern. Multi-
kulturalität wird hier gelebt und macht die Vielfalt 
von Musik aus verschiedenen Kulturen deutlich.

Das Repertoire setzt sich aus traditionellen und selbst-
komponierten Liedern der Balkanländer, Serenaden 
des Mittelmeeres, türkisch-arabisch-orientalen Weisen, 
griechischem Rembetiko, der bosnischen Sevdalinka 
und vielem mehr zusammen.
 
Und die „Wiener Tschuschenkapelle“ spielt alles mit 
großer Hingabe und Humor als Ausdruck gelebter Welt-
offenheit und Mitmenschlichkeit - eindringlich und mit-
reißend. Dafür garantieren auch die großartigen Musi-
ker um den „Obertschusch“ Slavko Ninić (voc, g) Mitke 
Sarlandziev (acc), Hidan Mamudov (clar, voc), Maria 
Petrova (perc) und Jovan Torbica (b).

SPUR.Pop für erwachsene präsentiert
die „Wiener Tschuschenkapelle“
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Imposantes Herbstkonzert der BMK

Bruckhäusl. Dass ein himmlisches Vergnügen höllisch gut inter-
pretiert werden kann, zeigte die Bundesmusikkapelle Bruck-

häusl bei ihrem diesjährigen Herbstkonzert am 10. Oktober 2021 
in der bis zum letzten Platz gefüllten Holzmeister-Kirche in Bruck-
häusl. Bezirkskapellmeister Hannes Ploner ließ mit einem glei-
chermaßen anspruchsvollen wie ins Gehör gehenden Programm 
aufhorchen, dessen beeindruckender Höhepunkt die Aufführung 
von Dantes Göttlicher Komödie bildete – erstmals begleitend live 
erzählt von der faszinierenden Stimme Klaus Reitbergers.

Nach strenger 3G-Kontrolle dankte Obmann Martin Gasteiger bei der 
Begrüßung zahlreicher Ehrengäste dem Wörgler Pfarrprovisor Christi-
an Hauser dass er, den Konzert-Höhepunkt des diesjährigen Musikjah-
res in der Kirche ermöglichte. Durchs Programm geleitete Jugendrefe-
rent Armin Pfluger mit interessanten Infos zu Werken und Interpreten.

Die musikalische Reise durch die Zeit startete Kapellmeister Hannes 

Ploner mit seinem 55köpfigen Klangkör-
per  mit den Renaissance Dances von Yosu-
ke Fukuda, einer Hommage an die europäi-
sche Musik des 16. Jahrhunderts. Nach dem 
„Earth Song“ von Frank Ticheli brillierte die 
junge Solistin Sara Dissertori im „Concertino“ 
für Flöte von Cécile Chaminade. Sara, die 
heuer das Goldene Leistungsabzeichen mit 
ausgezeichnetem Erfolg meisterte, imponier-
te mit sicherem, auswendigem und einfühlsa-
men Vortrag ihres virtuosen Solos und erntete 
tosenden Applaus.

Nach der Serenade, die Derek Bourgeois ur-
sprünglich für Orgel  komponierte, eröffnete 
Kufsteins Kulturreferent Mag. Klaus Reitber-
ger mit theatralischem Auftritt die pompöse 
Symphonie „La Divina Commedia“ mit den 
vier Sätzen Hölle, Fegefeuer, Aufstieg und  
Paradies, komponiert von Robert W. Smith. 
Dante, gestorben vor 700 Jahren, gilt als Be-
gründer der italienischen Schriftsprache und 

seine „Göttliche Komödie“ als eine der zentralen abendländischen mit-
telalterlichen Dichtungen. Nachdem Hannes Ploner bereits 2014 das 
epochale Werk, das den MusikantInnen neben der Beherrschung ihrer 
Instrumente auch singen, stampfen oder stöhnen abverlangt, erstmals 
aufführte, legte er beim diesjährigen Herbstkonzert die Latte noch-
mal höher. Toll wäre ein dazu gesprochener Live-Kommentar, doch die 
Suche nach einem geeigneten Sprecher war zunächst entmutigend. 
Bis Hannes Ploner kurz vor dem Konzert-Termin auf Mag. Klaus Reit-
berger traf. Dem Dante-Kenner reichte eine gemeinsame Probe vor 
Konzertbeginn – das Resultat überzeugte mit Gänsehaut-Effekt! Und 
Standing Ovations vom Publikum waren der Lohn für die großartige 
Aufführung.

Mit leiseren Tönen beendete die Zugabe von John Rutter das Herbst-
konzert – und auch dabei setzte Hannes Ploner auf Unkonventionelles 
und formte aus jungen Musikantinnen einen Chor, dem das Publikum 
gern noch länger zugehört hätte. 
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Kapellmeister Hannes Ploner (links) mit den beiden beeindruckenden Solisten des Herbstkonzertes, der Flötistin Sara Disser-
tori und dem Erzähler Mag. Klaus Reitberger.
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Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

   0 5 3 3 2 / 7 4 1 5 9

Türen wie ein Möbel

..und die Breznsuppe feierte wieder zum 10. Mal – bei Kaiserwetter, 
echt guter Musik, der Breznsuppe und noch viel mehr!

Wieder einmal mehr als Glück gehabt: Am 12. September hatte Petrus 
wieder ein Einsehen und schickte nach langer wettertechnischer Durst-
strecke viel Sonne zum legendären Breznsuppenfest in der Wörgler In-
nenstadt, welches dieses Mal sein 10-jähriges Jubiläum feierte.

Und alle sind gekommen: Radio U1 Tirol mit dem Musikantennachmit-
tag und den Bands „Die Lumpenmander“, „die Alpis“, „Vollgas Tirol“ 
und „Mario & Christoph“, die g’hörig aufspielten und die Festbesucher 
aus Nah und Fern mit guter heimischer Musik erfreuten.

Der Einmarsch in Dirndl und Lederhose mit der wahrscheinlich größten 
Breze Tirols und der Stadtmusikkappelle Wörgl war gegen Mittag der 
erste Höhepunkt des legendären Festes.

„Ugricht is“ – so das Motto des Breznsuppenfestes, das die Besucher 

mit allerlei Spezialitäten und natürlich mit der Breznsuppen verwöhnten. 
Die war dann leider schon am Nachmittag z’samm gessn aber es gab ja 
noch genügend andere heimische Spezialitäten: von den Strauben über 
die Zillertaler Krapfen, ausgezogene Nudeln mit Kraut oder Grangglmar-
melade, Blattln mit Kraut bis hin zum Schweinebraten oder O‘zwickten 
für die Besucher, denen mehr nach Deftigem gelüstete. 

Beim traditionellen Fest im Herzen der Stadt kamen auch die Kids nicht 
zu kurz: Der Mitmachzirkus animierte zu turnerischen Höchstleistungen, 
ein Clown und Luftballonknüpfer unterhielten mit Späßen und Luftbal-
longeschenken in tierischer Gestalt. Ohne Tattoos und künstlerisch ge-
malten Kindergesicht war kaum einer der Kleinen zu sehen. 

Ein Highlight jagte das nächste: So spielten dann ab 15 Uhr die „Fidelen 
Wörgler“ auf, die in gekonnt bravouröser und bewährter Manier ihre 
„Gassenhauer“ zum Besten gaben. 

Ein Fest! Nicht nur für die Kleinen sondern auch für Alle, die herzhafte 
Gaumenfreuden schätzen mit traditionellem, familienfreundlichen Flair, 
gespickt mit musikalischen Ohrwürmern. Und ganz viele setzten sich 
z’samm auf den längst fälligen Ratscher in guter Gesellschaft, guadem 
Ess‘n und guada Tiroler Musig. So soll es sein und so soll es bleiben – 
beim Traditionsfest der Superlative im Tiroler Unterland!
 
Und noch ein kleiner Hinweis in eigener Sache: Alles – aber auch wirklich 
alles wurde finanziert durch den Tourismusverband Ferienregion Hohe 
Salve und die Breze von der Firma Bäckerei Mitterer, Wörgl – dafür ein 
herzliches Vergelt’s Gott!

Fotos: SCW/Ringler
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powered by:

www.hohe-salve.com

Die Schnäppchenjagd „par excellence“ beginnt in Wörgl am 26. No-
vember 2021 im Rahmen des Einkaufsdorados BLACK FRIDAY in der 

Wörgler Innenstadt.

Der „Schwarze Freitag“ hat es in sich: in den Vereinigten Staaten gilt der BLACK 
FRIDAY als Start und Beginn der Weihnachtseinkaufssaison und wird genutzt, 
um erste Weihnachtseinkäufe zu tätigen. Viele Geschäfte und Handelsketten 
bieten an diesem besonderen Einkaufstag, Sonderangebote, Rabatte und Wer-
begeschenke an. So auch heuer zum fünften Mal in Wörgl und es steht der 
Schnäppchenjagd am Freitag, 26. November in der Wörgler Innenstadt nichts 
im Wege.

Die Herbst- und Winterware ist bereits in den Läden und die Besucher haben 
die Möglichkeit die Neuware zum Teil zum Schnäppchenpreis zu erstehen und 
schicken Trends auf den Grund zu gehen. Denn: BLACK ist nur der Name, das 
Shopping Vergnügen wird bunt und vielfältig. Wer die Wahl hat, hat die Qual. 
Denn das Angebot ist nicht „schwarz“, sondern paradiesisch!

BLACK FRIDAY am Freitag, 26. November in Wörgl 
– ein „Must“ für Trendsetter und Schnäppchenjäger
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Das Spektrum an heimischen 
Heilpflanzen ist fast grenzenlos. 
Gefüllt mit den getrockneten 
Schätzen der Natur, 
Kräuterdestillaten und Extrakten, 
erfüllt unsere Naturkosmetik-
Linie höchste Ansprüche.

Hinter WILD:SCHÖN cosmetic 
stehen der Apotheker 
Mag. Stefan Gritsch und 
die Kosmetikerin Tamara Thaler
aus der Wildschönau.

W I L D : S C H Ö N

U.A. ERHÄLTLICH BEI: APOTHEKE WILDSCHÖNAU  I  LIEBLINGSPLATZL SCHEFFAU
GXUND KITZBÜHEL  I  TAUSENDZEIG KIRCHBICHL  I  THE BLACK SPA WILDSCHÖNAU

WILD-SCHÖN.COM
Einladung zum festlichen 
Konzert am 06.11.2021 sowie
zum traditionellen 
Neujahrskonzert am 
09.01.2022

Aufholbedarf beim Thema Konzerte hat nun das Kam-
merorchester Wörgl. So sind in den nächsten Monaten 

gleich zwei davon geplant. Nach einer längeren corona-
bedingten Pause von fast zwei Jahren ist es am Samstag, 
den 6. November 2021 um 19.30 Uhr wieder soweit: In der 
Aula des BRG Wörgls ist ein Konzert mit Werken von Bar-
tok, Händel, Bach und Britten unter der Leitung von Bahram 
Pietsch geplant. Als Solisten verwöhnen Sie Helmut Harlass 
auf der Violine sowie Tonia van Batum auf der Viola mit 
wunderschönen Melodien.

Im neuen Jahr geht es dann gleich traditionell weiter: Am Sonn-
tag, den 9. Jänner 2022 um 11.15 Uhr findet in der Aula des 
BRG Wörgls wieder das beliebte Neujahrskonzert statt. Zum 
zehnten Mal begrüßt die Stadt Wörgl gemeinsam mit ihrem 
Orchester unter der Leitung von Markus Egger das Neue Jahr! 
Der erste Teil des Konzerts im Jahr 2022 wird einem Solo-Vio-
linkonzert von W. A. Mozart gewidmet sein, der zweite Teil 
wieder ganz traditionell den beschwingten Melodien der Fa-
milie Strauß, darunter unter anderem der wunderschöne Wal-
zer "Frühlingsstimmen" sowie die Ouvertüre zur Operette "Eine 
Nacht in Venedig".
Eintrittskarten sind im Vorverkauf bei der Buchhandlung Zan-
gerl und bei den Orchestermitgliedern bzw. per Anruf/SMS/
WhatsApp unter der Nummer 0676/473 60 41 erhältlich.
Mitglieder des Vereins Kammerorchester Wörgl 13,-€, Vorver-
kauf 15,-€, Konzertkasse 17,-€
Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Corona-Maßnahmen.
 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einem der Konzerte begrü-
ßen zu dürfen und vielleicht bald mit Ihnen auf das neue Jahr 
2022 anzustoßen.
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TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Sa. 06.11.2021
20 Uhr

The Elton Show
The Greatest Celebration of the Rocket Man
VVK 30,— zzgl. Geb. / AK 36,—

So. 07.11.2021
13 - 18 Uhr

4. Familien- Spieletag im Komma
freier Eintritt!

Mothers Cake
Support: Spiral Drive
VVK 18,— zzgl. Geb. / AK 23,—

Do. 18.11.2021
20 Uhr

Öffentliche Gemeindeversammlung 
der Stadt Wörgl
Infos unter www.woergl.at

Di. 16.11.2021
18 Uhr

Kiss Forever Band
25th Anniversary Tour
VVK 17,— zzgl. Geb. / AK 22,—

Fr. 12.11.2021
20 Uhr

Barbara Balldini
„g‘hörig Durchgeknallt“
VVK 27,— zzgl. Geb. / AK 33,—

Do. 11.11.2021
20 Uhr
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THE ELTON SHOW
SA, 06.11.2021 | 20 UHR
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The Greatest Celebration of 
the Rocket Man

The Elton Show ist eine einma-
lige Show mit den größten Hits 
von Elton John – präsentiert vom 

international bekannten Sänger 
und Songwriter C.J. Marvin aus 
Australien.

Diese Show bietet einzigartige 
Unterhaltung und ist daher mehr 
als nur eine “optische” Nach-
ahmung. Sie ist energiegeladen, 
mitreißend und erzeugt den ma-
gischen “Spirit” von 
Elton John und seiner Musik. 
Lassen Sie sich faszinieren durch 
einen der bereits zu Lebzeiten zu 
Kult gewordenen Künstler dieser 
Welt.

Sa. 20.11.2021
20 Uhr

Knedl & Kraut 
„Bayerische Weltreise“
VVK 24,— zzgl. Geb. / AK 30,—

Fr. 26.11.2021
20 Uhr

Paul Plut
„Ramsau am Dachstein nach der Apokalypse“
VVK 15,— zzgl. Geb. / AK 20,—

Ringlstetter & Zinner
„2 Typen, 2 Gitarren, 2 Bücher“
VVK 26,— zzgl. Geb. / AK 32,—

Do. 09.12.2021
20 Uhr

Luis aus Südtirol
Weihnachtsspecial
VVK 27,— zzgl. Geb. / AK 33,—

Di. 30.11.2021
20 Uhr

Benefizkonzert Grenzenlos helfen
Gemeinsam feiern, gemeinsam helfen
Tickets 18,— (Erwachsene) / 5,— (bis 15 Jahre)

Sa. 27.11.2021
20 Uhr

Alle Termine unter www.komma.at

BARBARA BALLDINI  „g‘hörig Durchgeknallt“

DO, 11.11.2021 | 20 UHR
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Ist die Liebe noch zu retten? So 
DURCHGEKNALLT war sie noch 
nie. Im Dschungel der Möglich-
keiten zwischen Tinder und Sex-
puppenpuffs, Cyberbrillen und 

Porno, Swingerclubs und Speed-
Datings – verirrt sich schon 
manch eine/r und findet nicht 
zurück. Zurück wohin! Das ist 
hier die Frage.

Wie’s früher war, wie’s heute ist 
und wo das Ganze hinführt – das 
erzählt uns – lustig und informa-
tiv wie immer – BARBARA 
BALLDINI, Österreichs außer-
gewöhnlichste Sexpertin, in 
ihrem neuen Programm “g’hörig 
DURCHGEKNALLT”.

KISS FOREVER BAND
FR, 12.11.2021 | 20 UHR
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KISS Forever Band – return to 
KOMMA 2021

Kiss Forever Band sind die ulti-
mative Kiss Tribute Band. 1995 

von namhaften ungarischen 
Musikern gegründet entwickelte 
sich das Projekt immer mehr zu 
einem authentischen Kiss Kon-
zert inklusive Kostümen und Pla-
teaustiefeln.

Inzwischen sind sie in ganz Euro-
pa unterwegs und haben auf den 
größten Festivals gespielt. Unter 
anderem spielten sie auch als 
Support für The Sweet, Slade, 
Scorpions, Nazareth, Gotthard, 
Uriah Heep und Lordi.

WÖCHENTLICHE TERMINE:

Tiroler Ballettschule (info@ballett.ac | www.ballett.ac)

Tanzverein „Tiroler Unterland“ (info@tanzschule-brugger.at)
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Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, bei allen oeticket.com- Vorverkaufsstellen, im Komma Wörgl, 
als Print@Home Ticket auf www.komma.at & Reservierungen unter info@komma.at.

BENEFIZKONZERT GRENZENLOS HELFEN
SA, 27.11.2021 | 19:30 UHR

Fo
to

: 
El

lis
ab

et
h 

C
er

w
en

ka

“Der Reinerlös dieses Konzerts 
leistet einen Beitrag für ein bes-
seres Leben der Menschen in der 
Provinz Ntronang (Ghana) und 
hilft dabei, so manches harte 
Einzelschicksal ein wenig erträg-
licher zu gestalten.”

Im exklusiven Rahmen musizie-
ren und singen für Sie in diesem 
Jahr: 

D‘ Stommtischsänger
Hakuna Matata
Inntaler Weisenbläser

Familienmusik Waldauf 
Juliana und Siggi Haider

Moderation: Gunther Hölbl

MOTHERS CAKE  Support: SPIRAL DRIVE

DO, 18.11.2021 | 20 UHR
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Das international phänomenale 
Psych-Rock-Trio Mother’s Cake 
gibt sich auf seinem fünften Al-
bum passend: sky high, far out 
und trotzdem erdig. 

Über ein Jahr vorbereitet, an 
mehreren schlafentzogenen 
72-Stunden-Sessions produziert, 
konzentrieren sich Mother’s 
Cake in den zwölf neuen Tracks 
von „CYBERFUNK!“ auf das We-
sentliche: sie bündeln ihre roughe 
Live-Energie zu einem dynamisch 
dichten und immer wieder über-
raschenden Album, das nach 
Vintage-Wahnsinn klingt und 
voll in den Moment passt.

KNEDL & KRAUT „Bayerische Weltreise“

SA, 20.11.2021 | 20 UHR
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Knedl & Kraut gehen auf “Bay-
erische Weltreise”. Nach ihrem 
Ausflug durch die hiesige Wirts-
hauskultur wollen Toni Bartl, Juri 

Lex und Andy Asang die große 
weite Welt entdecken und in 
der Tradition von Knedl & Kraut 
davon erzählen: in einem erfri-
schenden, komödiantischen Mu-
sikspektakel, gespielt auf einem 
kreativen Instrumentensammel-
surium, in dem sich wilde Ge-
schichten mit Zauberei, virtuose 
Soli und internationale Welthits 
aus Rock, Schlager und Klassik, 
urbayerische Traditionen und ur-
witzigen Dialekte aus aller Welt 
vermischen.

RINGLSTETTER & ZINNER
DO, 09.12.2021 | 20 UHR

„2 Typen, 2 Gitarren, 2 Bücher“

Die beiden sind Freunde, Kum-
pels, Kollegen, aus ähnlichem 
Holz geschnitzt und dennoch un-
terscheiden sie sich künstlerisch 
so, dass sie sowohl miteinander 
musizieren und blödeln können 
als auch dem anderen seinen 
Platz lassen für seine Art.

Ein normaler Kabarettabend ist 
das nicht, eher ein Abend, wo 
man das Gefühl nicht los wird, 
bei zwei coolen Typen am Kü-
chentisch gelandet zu sein. 

Und da geht’s gemütlich, lustig 
und manchmal sogar gescheit zu.  
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PAUL PLUT „Ramsau am Dachstein nach der Apokalypse“

FR, 26.11.2021 | 20 UHR
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Paul Plut präsentiert sein zweites 
Soloalbum mit dem Titel “Rams-
au am Dachstein nach der Apo-
kalypse”. 
In seinen Liedern umkreist er 
das grundlegende Thema seiner 
Herkunftsregion im steirischen 
Hochgebirge: 

Die Bezwingung und Monetari-
sierung der Natur.
Sein Zugriff ist transzendental, 
behält aber immense politische 
Schlagkraft. Paul Plut macht 
düsteren Dialekt-Gospel, der die 
Verflochtenheit von Leben und 
Tod, Vorbestimmtheit und Wi-
derstand, Verderbnis und Mitge-
fühl zeigt. 
Paul Plut ist Musiker, Kompo-
nist und Texter, geboren 1988 in 
Ramsau am Dachstein. Der Au-
todidakt singt, spielt verschiede-
ne Instrumente und macht Stu-
diotechnik. Plut reüssierte bereits 
mit seinen Indie-Bands Viech und 
Marta.

Bitte beachten Sie die geltenden Zutrittsbestimmungen am Veranstaltungstag! (Infos unter www.komma.at)

LUIS AUS SÜDTIROL WEIHNACHTSSPECIAL

DI, 30.11.2021 | 20 UHR

Sogar den Luis aus Südtirol lässt 
Weihnachten nicht kalt. Im 
Weihnachts-Special widmet sich 
Luis aus Südtirol dem Fest der 
Liebe.

Wenn draußen der kalte Wind 
um den Hof pfeift, und die 
Schneeflocken die Hühner in 
den Stall treiben, setzt sich Luis 
aus Südtirol nicht in die warme 
Stube und schnitzt Holzschafe, 
sondern macht sich erneut auf, 
um den Menschen unten im Tal 
aus seinem Bergbauernleben zu 
erzählen. Und was er da zu be-

richten hat, ist – wie man bereits 
weiß – nicht gerade wenig.  Das 
Weihnachtsprogramm von Luis 
aus Südtirol ist ein bunter Mix 
aus feinstem, handgemachtem 
und improvisiertem Kabarett.
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TERMINVEREINBARUNG ÖFFNUNGSZEITEN
Meierhofgasse 26  07.00 - 22.00 Uhr 
6361 Hopfgarten 

T +43 5335 2420 610  
E moveandrelax@hohesalve.at

Endloser Schwimmspaß garantiert: 25 Meter,  
3 Bahnen, 365 Tage im Jahr beheizt. Mit unserem 
25 m Sportbecken warten auf Sie perfekte Be-
dingungen. Egal ob Sie gern in Bewegung sind, 
Ihre Schwimmfähigkeiten verbessern wollen oder 
überhaupt Schwimmen lernen - bei uns finden Sie, 
wonach Sie suchen. Für all jene, die es gerne wohlig 
warm mögen, bietet unser Indoor- und Outdoor-Pool 
die Möglichkeit, in unsere Wasserwelt einzutauchen.

10er Block Move & Relax Schwimmen € 80,- 
25m Sportbecken, Indoor- und Outdoorpool

10er Block Move & Relax  
Schwimmen und Sauna € 130,- 
Benützung des Schwimm- und Saunabereichs       

10er Block Move & Relax All Inclusive € 190,- 
Benützen Sie den gesamten Move & Relax Bereich 
(Sauna, Fitness-  und Schwimmbereich) inklusive 
Gruppentrainings.

Jetzt anrufen und Ihre Schwimmbahn zum optimalen 
Zeitpunkt sichern.

Wasserratten  
           aufgepasst

FÜR VEREINE: 
Jetzt anfragen und 
Sonderpreis sichern.

 DASHOHESALVE.AT

E steigen & Aufsteigen 
A M  S TA N D O R T  W Ö R G L

Das Team der RoLa 
sucht Dich 

für e en Job mit Zukunft!
Du begleitest die Züge der Rollenden Landstraße 
und sorgst für Service, Sauberkeit und Sicherheit 

an Bord der Begleitwagen.

Bruttolohn € 1.800,– (Vollzeit) plus erarbeiteter Zulagen. 

Infos und Onlinebewerbung unter
J O B S . D O N . AT / J O B / 1 6 5 0 6 7 

Bei Rückfragen wende dich von 
Montag bis Donnerstag an 
+43 (0) 664 800 221 047

Ausstellung in der GALERIE 
am POLYLOG von 30.10. 

bis 04.12.2021 - Eröffnung am 
29.10.2021  um 19.00 Uhr
 
Die 2. Ausstellung dieses Jahres 
widmet der Verein am Polylog 
der international angesehenen 
Zeichnerin Sevda Chkoutova. Seit 
nunmehr 20 Jahren zeichnet die 
inzwischen international renom-
mierte Künstlerin um die eigene 
Geschichte zu verarbeiten und 
thematisiert in ihren teils großfor-
matigen Zeichnungen den weib-
lichen Körper.

In Bulgarien geboren, ging Sev-
da Chkoutova nach vollendeter 
Schulzeit im Kunstgymnasium in 
Sofia nach Österreich, um hier ein 
neues Leben zu beginnen. In Wien 
studierte sie an der Akademie der 
Bildenden Künste bei der ameri-
kanischen Künstlerin Sue Williams 
und bei Hubert Schmalix.

Der Titel der Ausstellung bezieht 
sich auf die Geschichte, die im 
Film „Tür zu“, der in der Galerie 
am Polylog seine Premiere feiern 
wird.  Chkoutovas erster Zeichen-
trickfilm endet mit einem fröh-

lichen Tanz. Es geht 
darin um Rückerobe-
rung und Befreiung 
weiblicher Lust und 
Körperlichkeit nach 
patriarchaler Gewalt-
erfahrung. Das The-
ma des Tanzes wird 
in Zeichnungen und 
einer Wandarbeit 
in der Ausstellung 
fortgeführt. Weitere 
Infos unter www.am-
polylog.at

SEVDA CHKOUTOVA „Vergiss
den Traum und tanz weiter.“
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Über 40 Jahre lang bot das Wörgler Heimatmuseum einen le-
bendigen Einblick in die reichhaltige Stadtgeschichte bis zu-

rück in die Frühzeit. Jetzt sind die Räume leer, die Exponate si-
cher verstaut bis zur geplanten Wiedereröffnung 2022 und eine 
Arbeitsgruppe beschäftigt sich mit der Neugestaltung und Kon-
zeptionierung, um die Museumsinhalte zeitgemäß und attraktiv 
zu präsentieren. Viel Arbeit kommt damit auf den bei der General-
versammlung am 8. Oktober 2021 neu gewählten Vorstand zu.

Die Corona-Pandemie prägte auch die beiden vergangenen Jahre im 
Heimatmuseum – rückläufige Besucherzahlen und keine Vereinsaktivi-
täten wie noch 2019, als mit einem Zeitzeugen-Abend zum Thema 
Jugend im Krieg die sommerliche Museumssaison eröffnet wurde. 
Großer Andrang herrschte noch bei der Langen Nacht der Museen, 
die 2020 abgesagt wurde. Die Besichtigung des Brixlegger Bergbau- 
und Hüttenmuseums blieb dann auch die einzige Exkursion, weitere 
kamen nicht mehr zustande. Durch Corona wurde auch das Erinne-
rungskultur-Schulprojekt am BRG Wörgl in Kooperation mit dem Anne 
Frank Verein zur Gestaltung eines Monumentes für das Zwangsarbei-
ter-Durchgangslager in Söcking unterbrochen, es wird aber nun fort-
gesetzt.

2021 blieb das Museum geschlossen, im Sommer wurde mit der Räu-
mung begonnen. Die archäologischen Funde der Urgeschichte über-
nahm das Landesmuseum zur Verwahrung und Restaurierung. Mit 
einer Schenkung übergab Peter Weich die ARISTO-Exponate ebenfalls 
in Landes-Obhut, sie können aber kostenlos für Ausstellungszwecke 
im künftigen Wörgler Museum entliehen werden. Leihgaben der Ze-
mentindustrie-Ausstellung gingen teilweise zurück an ihren Besitzer 
Rudi Pardon und bei der Übersiedelung der Seisl-Krippe ins Zwischen-
lager halfen Mitglieder des Krippenvereines. Alle Gegenstände im Be-
sitz des Museums wurden neu inventarisiert und von Vereinsmitglie-
dern unter Mithilfe des städtischen Bauhofes übersiedelt. 

Aufgrund des anhaltenden Interesses am Wörgler Freigeld  richtete 

das Unterguggenberger Institut einen öffentlich zugänglichen musea-
len Schauraum in der Unterguggenberger Straße 3 ein, der Besuch ist 
nach Voranmeldung möglich, auch für Gruppen - im Sommer 2021 
machte u.a. eine BRG-Schulklasse beim Wandertag am Freigeld-Rund-
weg hier Station und ein südkoreanisches Fernsehteam drehte für eine 
Doku über Regionalwährungen.
 
Nachdem das Gebäude von der Stadt verkauft wurde, soll nach der 
Sanierung im Parterre die Gastronomie des künftigen Kirchenwirtes 
einziehen und das Museum im ersten Stock genau über den bisher ge-
nützten Räumlichkeiten untergebracht werden. Zur Eröffnung ist eine 
Sonderausstellung zur Frühgeschichte in Kooperation mit dem Landes-
museum Ferdinandeum geplant. 

Unter dem Arbeitstitel „Haus der Geschichte“ beschäftigt sich die ins 
Leben gerufene Arbeitsgruppe mit künftigen Museums-Inhalten und 
der Frage, wie multimediale, digitale Formate eingebaut werden,  Ver-
mittlung zielgruppengerecht erfolgen und ein lebendiger Museums-
betrieb mit wechselnden Sonderausstellungen gestaltet werden kann. 
Interessierte sind im Team herzlich willkommen. Was technisch heute 
möglich ist, zeigt Aaron Peterer vom Anne Frank Verein Österreich bei 
einer interaktiven 3D-Tour durchs Anne Frank Haus am Donnerstag, 
18. November 2021 in der Zone Wörgl, Brixentaler Straße 23 – Inter-
essierte sind herzlich eingeladen.

Nach der einstimmig durchgeführten Neuwahl übergab Obfrau Ve-
ronika Spielbichler wie beabsichtigt nach zwei Jahren interimsmäßiger 
Vereinsleitung die Schlüssel an den neuen Obmann Manfred Feiersin-
ger, dem künftig Mike Zangerl als Stellvertreter zur Seite steht. Franz 
Bode bleibt Kassier, sein Stellvertreter Mag. Helmut Wechner. Neu im 
Team ist die Antropologin Mag. Marlies Wohlschlager, die die Funktion 
der Schriftführerin sowie der Kustodin übernimmt. Schriftführer-Stell-
vertreter ist Mag. Markus Steinbacher. Als Freigeldreferentin bleibt Ve-
ronika Spielbiichler im Team, als Rechnungsprüfer wurden Dr. Andreas 
Taxacher, Ing. Martin Mey und Josef Egenbauer bestellt.

Foto: OberhauserDer neu gewählte Vorstand des Heimatmuseumsvereines Wörgl - v.l. Obmannstellvertreter Mike Zangerl, Kassier Franz Bode, Schriftführerin Mag. Marlies
Wohlschlager, Obmann Manfred Feiersinger, Ehrenmitglied Hans Gwiggner, Freigeld-Referentin Veronika Spielbichler und Kassierstellvertreter Mag. Helmut Wechner.

Heimatmuseum Wörgl unter neuer Führung

WAS ZU WEIHNACHTEN 
SCHENKEN?

NIX DRIN?
„ein Geschenk der Natur“

Oh doch - nur das beste!
Naturprodukte aus Österreich!

Lassen Sie sich von uns beraten.

„NIX DRIN® - Ein Geschenk der Natur“ • Bahnhofstraße 39 • 6300 Wörgl • +43 650 / 6300 110 • info@nix-drin.at
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2020 hätte der Obst- und Gartenbauver-
ein Wörgl sein 110-jähriges Jubiläum ge-

feiert – doch die Corona-Pandemie verord-
nete dem Vereinsleben eine Zwangspause. 
Diese wurde am 16. September 2021 mit 
Abhaltung der Jahreshauptversammlung 
mit einstimmiger Wiederwahl des amtie-
renden Vorstandes  und einem spannenden 
Vortrag von Georg Miggitsch über Pflan-
zenkohle und die Terre-Preta-Methode be-
endet.
  
Heimische Obstsorten kultivieren, Obstbäume 
pflegen, die Bodenfruchtbarkeit auf natür-
lichem Weg erhöhen, der Artenvielfalt Platz 
geben, Erfahrungen und Wissen miteinander 
teilen und einen Beitrag zum Gemeinschaftsle-
ben in Wörgl leisten – das liegt dem Obst- und 
Gartenbauverein Wörgl am Herzen. Wie das 
gelebt wird, zeigte der Veranstaltungsrückblick 
von Obmann Franz Feiersinger auf die bei-
den vergangenen Jahre. Über „Bestäuber der 
ersten Stunde“ vermittelte der Verein ebenso 
Wissen wie über richtigen Obstbaumschnitt. 

„Im September 2019 beteiligten wir uns wie-
der an der Baumpflanzaktion und setzten 30 
Obstbäume“, teilte Feiersinger mit. Seit 2006 
wurden tirolweit im Rahmen der vom Land ge-
förderten jährlichen Aktion rund 30.000 Bäu-
me gepflanzt, wobei dabei großer Wert darauf 
gelegt wird, alteingesessene Sorten wieder zu 
kultivieren.

Der Baumschnittkurs im März 2020 blieb im 
Vorjahr Corona-bedingt die einzige Gemein-
schaftsaktion. Baumschnitt und Gartenarbeit 
gingen aber wie gewohnt weiter und am 9. 
Oktober 2021 stand ein Tagesausflug mit Bus, 
für Mitglieder zur Latschenkieferbrennerei Vi-
talpinum in Osttirol am Programm. Feiersinger 
wies auf die Landesobstausstellung in Hall in 
Tirol am 1. und 2. Oktober hin, bei der auch 
Obstsortenbestimmungen  durch Pomologen 
durchgeführt werden.

Die Neuwahl wickelte Bezirksobmann Rein-
hard Hirzinger ab. Die bewährte „Franz-Fei-
ersinger-Doppelführung“ bleibt wie auch der 
gesamte weitere Vorstand für die nächste 
Funktionsperiode bestehen. Als Kassier fun-
giert Johann Mauracher, stellvertretend Josef 
Haaser. Schriftführerin ist Michaele Klocker, 
stellvertretend Ingrid Spitzenstätter, Beirat 
bleibt Markus Sollerer. Als Kassaprüfer sind Ing. 
Hannes Fritsche und Sieglinde Sappl im Einsatz.

„Der OGV Wörgl ist gut aufgestellt!“ gratu-
lierte Landesobmann Helmut Stubenvoll und 
gab Einblick in die Arbeit und Themen des Lan-
desverbandes, in dem 117 Vereine mit über 
21.000 Mitgliedern vereint sind. Weiterbildung 
der Vereinsfunktionäre und Baumpflanzak-
tionen – das Land unterstützt mit 10 Euro pro 
Obstbaum – zählen zu den Schwerpunkten. 

Mit einem herzlichen Dank für die Arbeit im 
Garten eröffnete Bezirksobmann Hirzinger sein 
Statement. Er beobachtete in den vergange-
nen Jahren, dass wieder mehr Gemüse in den 
Gärten angebaut wird, weniger Spritzmittel 
ausgebracht und stattdessen biologisch ge-
arbeitet werde. Ein Garten mache viel Arbeit – 

aber auch große Freude und sei eine „sinnvolle 
Betätigung im Alter“, gut für die Gesundheit 
und das Wohlbefinden.

TERRA PRETA – DIE ERSTAUNLICHE WIR-
KUNG VON PFLANZENKOHLE

Georg Miggitsch aus Bad Häring schulte über 
Jahrzehnte weltweit Personal für Forstseilkrä-
ne ein und bekam dabei die Veränderungen 
im Wald durch die Holzindustrie hautnah mit. 
„Dabei bin ich auch auf den Einsatz von Pflan-
zenkohle im Garten gestoßen. Schon erste 
Versuche zeigten eine faszinierende Wirkung“, 
so Miggitsch, seit über 30 Jahren passionierter 
Hobbygärtner. Neben seiner  hauptberuflichen 
Tätigkeit im technischen Bereich befasste er 
sich intensiv mit der Terra Preta Methode, legte 
selbst einen Versuchsgarten in Schwoich neben 
dem Stöfflbräu an, experimentierte, tüftelte 
Gartenwerkzeuge und Pyrolyse-Öfen zur Her-
stellung von Pflanzenkohle aus Holzabfällen 
aus, produziert und verkauft sie, handelt mit 
Pflanzenkohle und gibt sein Wissen in Vorträ-
gen weiter.

„Terra Preta bedeutet schwarze Erde, die im 
Amazonasbecken entdeckt wurde“,  weist 
Miggitsch auf den Ursprung der Methode in 
Südamerika hin. Die extrem fruchtbaren Böden 
wurden aus einer Mischung von Pflanzenkoh-
le, Dung und Kompost hergestellt, wie Archäo-
logen herausfanden. „Pflanzenkohle sorgt für 
Bodenlockerung, verbesserte Wasserspei-
cherung und Bodenfruchtbarkeit, verhindert 
Nährstoffauswaschungen und ist die einzige 
Methode,CO2 im Boden zu binden und da-
mit der Atmosphäre zu entziehen“, gab Mig-
gitsch einen Überblick über die  Eigenschaften 
bei richtiger Anwendung. „Es gibt nur positive 
Wirkungen, eine Überdosierung ist nicht mög-
lich.“

Optimiert wird der Einsatz von Pflanzenkohle 
durch deren Aktivierung. „Pflanzenkohle ist 
ein leeres Gerüst, Terra Preta ist mit Boden-
organismen besiedelt“, erklärt Miggitsch. Die 
Kohle wirke wie ein Magnet auf Nährstoffe, 

Obst- und 
Gartenbauverein Wörgl

Fotos: Veronika SpielbichlerDer wiedergewählte Vorstand  des OGV Wörgl – v.l. Kassier Johann Mauracher, Stellvertreter Josef Haaser, Obm.Stv. Franz Feiersinger (Putzweg),
Schriftführer-Stv. Ingrid Spitzenstätter, Schriftführerin Michaela Klocker, Obmann Franz Feiersinger (Exl-Str.), Beirat Markus Sollerer und
Kassaprüfer Hannes Fritsche. Georg Miggitsch engagiert sich für den Einsatz von Pflanzenkohle und die Terra-Preta-Methode.

Georg Miggitsch engagiert sich für den Einsatz von 
Pflanzenkohle und die Terra-Preta-Methode.
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Wir sind ab Freitag 
22. Oktober

wieder für Euch da. 

Neue 
Öffnungszeiten 

in der 
Zwischensaison:

Mittwoch bis 
Sonntag

ab 17:00 Uhr 
MONTAG und 

DIENSTAG 
RUHETAG

Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!

SCHINDLHAUS
CULINARIO E VINO
Dorf 134 | 6306 Söll

TEL. 05333 / 20566
info@schindlhaus-soell.at
www.schindlhaus-soell.at

In allen drei 
Betrieben einlösbar

Genuss zum
Genuss zum

verschenken
verschenken

4 , 5  O D E R  6  T A G E
M Ö G L I C H 

WIR FREUEN UNS 
ÜBER IHRE BEWERBUNG

HOLZALM
B R I X E N  I M  T H A L E

ZAHLKELLNER/IN
KELLNER/IN SCHIRMBAR
SCHANKHILFE
KOCH/IN
KÜCHENHILFE
HAUSMEISTER 

KLAUS WIEDENHOFER
INFO@HOLZALM-BRIXEN.AT
+43 664/460 8008  

SCHINDLHAUS
S Ö L L

ZAHLKELLNER/IN
KOCH/IN
KÜCHENHILFE

FILZALM
B R I X E N  I M  T H A L E

ZAHLKELLNER/IN
KOCH/IN
KÜCHENHILFE

UM UNSER TOLLES TEAM 
ZU VERVOLLSTÄNDIGEN,
SUCHEN WIR FÜR DIE
KOMMENDE WINTERSAISON: 

Für die Schirmbar 
suchen wir

• Zahlkellner/in

FÜR DEN ABENDBETRIEB

Für die Holzalm 
mitten im Skigebiet 

„Wilder Kaiser“ 
suchen wir

• Kellner/in / Service
• Koch / Küchenhilfe

FÜR DEN TAGESBETRIEB

Dich erwartet ein tolles, 
motiviertes Team und 

leistungsgerechte 
Bezahlung!

4, 5 oder 6 Tage möglich!

Ruf uns an oder schreib 
uns eine Mail!

WIR
    SUCHEN              DICH

die dann an die Pflanzen abgegeben werden. Wichtig sei, die Pflanzen-
kohle vor Einbringung zu kompostieren – mit Nährstoffen aufzuladen und 
durch biologische Mikroorganismen zu aktivieren.
 
Einen weiteren positiven Effekt der Pflanzenkohle im Garten bestätigte 
OGV-Mitglied Evi Widauer: „Das hilft auch gegen Nacktschnecken.“ Ge-
org Miggitsch hat dafür auch die wissenschaftliche Erklärung. Der Asche-
anteil in der Kohle hebe den ph-Wert im Boden ins leicht basische Milieu 
– „und das mögen Schnecken nicht.“

Miggitsch, überzeugt durch den eigenen Ernteerfolg im Garten, sieht Bo-
denverbesserung durch Pflanzenkohle auch großflächig in der Landwirt-
schaft: „Wenn Pflanzenkohle zwei Wochen vor Ausbringung in die Gülle 
eingebracht wird, nimmt diese Ammoniak und den Geruch auf – die Gülle 
ist nicht mehr scharf und damit besser für die Wurzeln der Pflanzen“, so 
Miggitsch. Als Dosierempfehlung gelte 1 Kubikmeter Kohle auf 200 Ku-
bikmeter Gülle. Im Rosenheimer Raum wenden über 1.000 Bauern diese 
Methode bereits an – ein Segen für die Luft- und Bodenqualität. Wobei 
Pflanzenkohle nicht gleichzusetzen mit handelsüblicher Holzkohle sei, da 
sie dem Düngemittelgesetz und damit strengen Grenzwerten unterliege.

Die Einbringung von CO2 in den Boden mittels Pflanzenkohle – ein Kubik-
meter Holz als Kohle binde eine Tonne CO2 auf 100 Jahre – sei heute die 
einzige CO2-Reduktionsmethode, die überall angewendet werden kön-
ne. Für den Hausgarten bietet Miggitsch fertige Anwendungspakete mit 
Pflanzenkohlepulver mit EM-A, Urgesteinsmehl, Weizenkleie und Kaffee-
häutchen sowie auch leihweise Pyrolyse-Öfen zum rauchfreien Verkohlen 
von Strauchschnitt und Holzabfällen.  

 
 
 
Die Stadtgemeinde Wörgl ist einer der größten Gemeinden Tirols. Wir suchen ab Herbst 2021 eine/n 
 
 

Sachbearbeiter*in Rechnungswesen/Buchhaltung 
mit Schwerpunkt Stadtkassa 

(im Ausmaß von 40 Wochenstunden) 
 
 
Ihr Aufgabengebiet: 

• Abwicklung des bargeldlosen Zahlungsverkehrs und Führen der Barkassa 
• Prüfen von Belegen und Ist-Buchung von Ein-/Auszahlungen 
• Prüfung und Durchführung von Tagesabschlüssen 
• Darlehen-Überwachung 
• Mitwirkung bei Monats-, Quartals- und Jahresabschlussarbeiten 
• Haushaltsüberwachung 

 
 
Ihr Profil: 

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, vorzugsweise mit Matura 
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft 
• Umfassende EDV-Anwenderkenntnisse 
• Selbständiges Arbeiten und Flexibilität 
• Teamfähigkeit und organisatorische Fähigkeiten 

 
 
Wir bieten: 

• Eine abwechslungsreiche und interessante Tätigkeit im öffentlichen Dienst 
• Leistungsgerechte Entlohnung 
• Gleitende Arbeitszeit 
• Langfristige Perspektiven in einem stabilen Arbeitsumfeld 

 
 
Das Bruttomonatsgehalt beträgt für diese Position auf Vollzeitbasis mindestens € 2.260,20 ohne 
Anrechnung von Vordienstzeiten. Abhängig von Ausbildung, Qualifikation und Erfahrung ist eine 
Überzahlung möglich. Die Entlohnung richtet sich nach den Bestimmungen des Tiroler Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetzes 2012 (T-GVBG 2012). 
 
Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an die Stadtgemeinde Wörgl, Stadtamtsdirektor Mag. Philipp Ostermann-Binder, 
Bahnhofstraße 15, 6300 Wörgl, oder per E-Mail an stadtamt@stadt.woergl.at. 
 
 

Die Bürgermeisterin: 
Hedi Wechner 
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WÖRGL. „Gemeinsam feiern, ge-
meinsam helfen“ – unter diesem 

Motto lädt Elisabeth Cerwenka am 27. 
November auch heuer wieder zu einem 
adventlichen Benefizkonzert ins VZ 
Komma in Wörgl. Der Reinerlös wird 
wieder für notleidende Menschen in 
Ghana verwendet.

Letztes Jahr musste das Konzert bekannt-
lich Corona-bedingt abgesagt werden, umso 
mehr freut sich Cerwenka, dass die belieb-
te Veranstaltung heuer wieder möglich ist. 
In diesem Rahmen wird die Wörglerin auch 
über die diversen Aktivitäten der letzten Mo-
nate berichten: „Einen Besuch in Ghana hat 
die Pandemie leider nicht zugelassen, den-
noch konnte die Unterstützung für die Men-
schen in Ntronang fortgesetzt werden.“

Das sind die Gruppen, die den Abend 
ab 19.30 Uhr bestreiten: Die Trommler-
Gruppe Hakuna Matata, die Familienmu-
sik Waldauf, die Inntaler Weisenbläser, 
d´ Stommtischsänger und das Duo Sig-
gi und Juliana Haider. Durch den Abend 
führt Moderator Gunther Hölbl. Alle Mit-
wirkenden verzichten zugunsten des Pro-
jektes auf ihre Gage.

Selbstverständlich werden beim Konzert 
alle im VZ Komma geltenden Sicherheits-
Auflagen eingehalten. Sollte es keine 
Änderungen geben, kommt die 3G-Regel 
zur Anwendung.
 
Eintritt: 15 Euro im Vorverkauf, 18 Euro 
an der Abendkasse, 5 Euro für Kinder 
und Jugendliche bis 15 Jahre.

Vorverkauf: Papier- und Buchhandlung 
Zangerl in Wörgl, Armütter Buch & Pa-
pier in Rattenberg, papier+bücher ögg 
in Kufstein und im Internet unter www.
grenzenlos-helfen.at.

Ein „Spendenkonto Afrika“ ist bei der 
Sparkasse Wörgl eingerichtet: IBAN 
AT34 2050 6001 0111 8040 lautend auf 
Elisabeth Cerwenka.

AM 27. NOVEMBER IM WÖRGLER 
KOMMA MIT DABEI: 
• die „Stommtischsänger“   

aus Brandenberg
• die Familienmusik Waldauf
• die Inntaler Weisenbläser
• das Duo Siggi und Juliana Haider

Benefizkonzert am 27. November 
im Wörgler Komma

Bereits Mitte Juli startete nach langer Zeit wieder ein Kinderkrip-
penkurs der Wörgler Krippeler. Lange hatten die Kinder darauf 

warten müssen, umso größer war dann auch die Begeisterung.

Insgesamt zwei Kurse mussten abgehalten werden, um dem Andrang 
der Kinder gerecht werden zu können. Die Ergebnisse konnten sich 
mehr als nur sehen lassen. „Kein Wunder, denn die Kinder waren mit 
Fleiß, Eifer und Leidenschaft bei der Sache“, weiß Krippeler-Obmann 
Ernst Graus, der froh war, dass nach der langen Unterbrechung auf-
grund der Covid-Pandemie endlich wieder gewerkelt wurde. 

Graus selbst ist Krippenbaumeister, wie auch Walter Vötter und Herbert 
Widauer, die samt Helfer den Kindern jederzeit mit Rat und Tat zur Seite 
standen. Und so war das Ergebnis für alle überwältigend. Jedes Werk-
stück ein Unikat, für die Wörgler Krippeler allemal wert, bei der Ausstel-

lung am 4. und 5. Dezember gezeigt zu werden.

Kinderkrippenkurs begeisterte Jugend
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Die Kinder waren mit Eifer dabei. Das Ergebnis kann sich sehen lassen.
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Foto: Siggi Haider at Porgy&Bess-Wien Foto: Juliane Haider
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QUALITÄT KOMPETENZ ERFAHRUNG

Studio Be.
Fitness und Yoga

Bewegung.Begeisterung.BewusstSein.
Beatrix Sabine Laad - J.u.G.-Rainerstr. 5 - 6300 Wörgl

www.studio-be.at Tel. 0650 - 6511857

Täglich von 6:30 bis 21:00 Uhr

Frauen jeden Alters und
Fitnessgrades

EMP Bodyshape &
Beckenbodentrainer
Infrarot Vakuum Rad
Training an Geräten
Freies Training

Entspannen und Stoffwechsel
aktivieren im Body Drain Ballancer

YOGA
Massagen & Ganzheitliche

Frauenheilmassage

FÜR DICH …

Abkämpfen in der Muggibude ist Schnee von gestern. Seit 10 
Jahren finden Frauen in und um Wörgl ein für sie maßgeschnei-
dertes Bewegungsangebot im Albertpark das begeistert!
 
Jetzt mal ehrlich: Beruf, Familie & Haushalt unter einen Hut zu 
bekommen und dabei fit wie ein Turnschuh zu bleiben, geht 
nicht von allein. Beatrix Laad und ihr Team vom Studio Be. hel-
fen Frauen seit einem Jahrzehnt sich fitter, wohler und gesünder 
zu fühlen. Ob beim Training fürs Skifahren, Langlaufen, Spielen 
mit den Enkeln oder um ein paar lästige Kilos zu verlieren, im 
Studio Be. finden Damen jeden Alters ein optimales Trainnigsum-
feld für sich und ihre Freundinnen. Mit Hilfe modernster Geräte, 
wie dem Ballancer, zur Gewichtsreduktion im Liegen, oder dem 
EMP Muskel-Fett-Trainer und Beckenboden-Trainer, wird das 
Lebensgefühl für den Alltag verbessert. Zudem erhalten Frauen 
wertvolle Körperanalysen, Ernährungstipps und Rezepte, die der 
ganzen Familie schmecken. 

Auch eine feine Massage können Sie bei der gewerbl. Masseurin 
Claudia buchen. Zusätzlich ist sie auf ganzheitliche Frauenheil-
massage und dauerhafte Haarentfernung spezialisiert. 
 
Machen Sie sich fit für ein bewegtes, lustvolles Leben und bu-
chen Sie noch heute Ihre erste Trainingseinheit zum Kennenler-
nen im neuen und erweiterten Studio Be. im Albertpark in Wörgl 
unter 0650 6511857.

Profitieren Sie von unserem Geburtstagsangebot und entschei-
den Sie sich bis Ende November für eines unserer Angebote!

50,90KLIPP Preis  

bis zu 12,60 

sparen*

Schnitt und Styling + 
GRATIS Shampoo.

*Aufpreis für Haarlänge über Schultern. 
Solange der Vorrat reicht. 
Aktion gültig von: 25.10.–27.11.2021.  

GRATIS Shampoo.GRATIS Shampoo.

*Aufpreis für Haarlänge über Schultern. Aufpreis für Haarlänge über Schultern. 
Solange der Vorrat reicht. Solange der Vorrat reicht. 
Aktion gültig von: 25.10.–27.11.2021.  Aktion gültig von: 25.10.–27.11.2021.  
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FRISEURBESUCH
OHNE TERMIN!
www.klipp.at

10 Jahre Studio Be.
Bewegung & Begeisterung für Frauen
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WISSEN FÜR ALLE – VOR 
IHRER HAUSTÜR
Wir sind froh, dass wir wieder mit unserem Programm star-

ten durften. Unsere Kurse finden Sie online unter www.
vhs-tirol.at/mut. Werfen Sie unbedingt einen Blick auf unsere 
Homepage und buchen Sie dort auch gleich ganz einfach und 
bequem Ihre Wunschkurse! Telefonische Anmeldungen sind 
unter 0512/588882-0 möglich.

KURSLEITER*INNEN GESUCHT - Sie arbeiten gerne mit Men-

schen und verstehen es, diese zu begeistern? Wenn Sie Ihr Wissen 
gerne an andere weitergeben möchten und über eine entspre-
chende Aus- oder Weiterbildung verfügen, dann bewerben Sie 
sich bei der Volkshochschule Mittleres Unterinntal und Wörgl als 
KursleiterIn!

VOLKSHOCHSCHULE MITTLERES UNTERINNTAL & WÖRGL - 
BARBARA KERSCHBAUMER - ZWEIGSTELLENLEITUNG

RESTPLÄTZE – BEREITS BEGON-
NENE KURSE

N27-7201Yoga  
Jan Rüter
Dienstag, 14.09.21, 08:00 - 
09:30 Uhr,  10 Termine
Pfarrheim Voldöpp Kramsach

N27-5502 Spanisch A1.1 
Vanesa Villalba de Leitner
Montag, 20.09.21, 17:30 - 19:10 
Uhr, 12 Termine
Mittelschule Rattenberg

N27-6609 Ukulele für Anfänger 
* innen
Helmut Riedl
Montag, 20.09.21, 18:30 - 19:30 
Uhr, 6 Termine
Pfarrheim Voldöpp Kramsach

N27-7302 Gesundheitsgym-
nastik für Damen 
Susanne Kostenzer
Montag, 20.09.21, 19:30 - 20:20 
Uhr, 15 Termine
Volksschule Reith im Alpbachtal

N27-6602 Gitarre für Kinder für 
Anfänger * innen ab 8 Jahren
Helmut Riedl
Dienstag, 21.09.21, 16:00 - 
17:00 Uhr,  12 Termine
Pfarrheim Voldöpp Kramsach

N27-6603 Gitarre für Kinder für 
Fortgeschrittene ab 8 Jahren
Helmut Riedl
Dienstag, 21.09.21, 17:05 - 
18:05 Uhr,  12 Termine
Pfarrheim Voldöpp Kramsach
N27-6604 Gitarre für Erwach-
sene für Anfänger * innen und 
leicht Fortgeschrittene
Helmut Riedl
Dienstag, 21.09.21, 18:10 - 
19:10 Uhr,  12 Termine
Pfarrheim Voldöpp Kramsach

N27-7301 Gesundheitsgym-
nastik für Damen - Brixlegg 
Susanne Kostenzer
Mittwoch, 22.09.21, 20:00 - 
20:50 Uhr,  15 Termine
Mittelschule Brixlegg

N27-7401 Pilates I für Anfänger 
* innen 
Angelika Müller
Montag, 27.09.21, 18:00 - 18:50 
Uhr, 10 Termine
Wörgl Pfarrkindergarten

N27-7402 Pilates II für Fortge-
schrittene 
Angelika Müller
Montag, 27.09.21, 19:00 - 19:50 
Uhr, 10 Termine
Wörgl Pfarrkindergarten

N27-7403 Pilates I für Anfänger 
* innen 
Angelika Müller
Mittwoch, 29.09.21, 18:00 - 
18:50 Uhr,  10 Termine
Wörgl Pfarrkindergarten

N27-7404 Body Styling 
Angelika Müller
Mittwoch, 29.09.21, 19:00 - 
19:50 Uhr,  10 Termine
Wörgl Pfarrkindergarten
OKTOBER

N27-7150 Massage-Workshop 
für Paare
Jan Rüter
Freitag, 29.10.21, 18:00 - 22:10 
Uhr, 1 Termin
Pfarrheim Voldöpp Kramsach

NOVEMBER

N27-6205 Häkeln - Weih-
nachtsdeko 
Monika Ögg
Freitag, 12.11.21, 18:30 - 21:00 
Uhr, 1 Termin
Moni’s Maschen Wörgl

N27-6202 Schnitzen 
Dipl.-Soz.Päd. Andreas Rendl
Montag, 22.11.21, 18:00 - 19:40 
Uhr, 5 Termine
Volksschule Kramsach

JÄNNER

N27-5505 Spanisch A2.1 Inten-
siv Konversationskurs
Vanesa Villalba de Leitner
Montag, 10.01.22, 17:30 - 19:10 
Uhr, 5 Termine
Mittelschule Rattenberg

Die Tiroler Ballettschule ist eine der renommiertesten Bal-
lettausbildungsinstitutionen Österreichs. Sie bietet im-

mer montags im VZ KOMMA Wörgl Tanzkurse (Ballett/Jazz) 
für Kinder und Jugendliche an.

Nicht selten ist sie das Sprungbrett für die der TIROLER BAL-
LETTSCHULE angeschlossenen ATA/AustriaTanzAkademie, die 
u.a. auch mit der Ballettakademie der Wiener Staatsoper und 
dem Europaballett zusammenarbeitet.

Infos unter tirol@ballett.ac oder www.ballett.ac

Tiroler
Balletschule
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KLIPP IS
NICE!
Werden Sie Stylist/in in der größten 
österreichischen Friseurfamilie!
VOLLZEIT & TEILZEIT 
● sicherer Arbeitsplatz
● trendige Schulungen
   (bezahlt und in der Arbeitszeit)

● selbstständiges Arbeiten
● mehr Geld durch tolle Teamprämien 
   & Sozialleistungen
   (Mindestbruttolohn laut KV im 6.DJ: 1.749,-)

Bewerbungen per E-Mail an: elisabeth.haas@klipp.atTel. 0664 / 42 10 965
Mehr Infos unterwww.friseurjob.at

Die Datenschutz-Informationen 
für Bewerber fi nden Sie unter 
klipp.at/datenschutz 

Wir verstärken unsere Teams in Wörgl & Kufstein!

NUR NOCH 

WENIGE 

LEHRPLÄTZE FREI

Bewerben Sie sich

gleich auf 

lehre@klipp.at

Du interessierst dich für Medien oder 
den Gesundheitsbereich und auch 

für wirtschaftliches Know-how? Du 
suchst eine Schule, die dir nach der Mit-
telschule sowohl eine praktische Ausbil-
dung als auch Allgemeinbildung bietet? 
Du weißt noch nicht, ob du die Matura 
machen willst oder ob dir eine dreijäh-
rige Fachschule besser gefallen würde? 
Du kannst alle Fragen mit „ja“ beant-
worten? Dann bist du an der BFW Wörgl 
genau richtig! 

Die dreijährige Fachschule bietet neben All-
gemeinbildung vertieftes Fachwissen und 
Praxiserfahrung in den Bereichen Wirtschaft 
und Tourismus/Gastronomie. Weiters kann 
einer der beiden Schwerpunkte „Gesund-
heit und Soziales“ oder „Kreativität, Office 
und Medien“ gewählt werden.

Am Ende stehen dir dann alle Türen of-
fen: Entweder du entscheidest dich für den 
schuleigenen weiterführenden Aufbaulehr-
gang mit Matura, den sofortigen Berufsein-

stieg oder aber den Einstieg in die Gesund-
heits- und Krankenpflegeschule in Schwaz, 
auf die du in einer schuleigenen Zusatzaus-
bildung optimal vorbereitet wirst!

Interesse geweckt? Dann schnapp‘ dir jetzt 
dein Handy und sieh‘ dir auf unserer Home-
page www.bfw-woergl.at den digitalen 
Rundgang durch die Schule an! 

Schule und praxisnahe Ausbildung 
kombinieren?
Genau das bietet die BFW Wörgl
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Der Beginn des neuen Schuljahres ist für 
Österreichs Kinder und Jugendliche 

gänzlich anders als das vorherige geendet 
hat: Statt Distance Learning und Selbst-
motivation müssen sich alle erst wieder an 
das Lernen in großen Gruppen sowie an 
gewisse soziale Interaktionen gewöhnen. 
Thomas Schmiederer, Geschäftsführer der 
Schülerhilfe Tirol, hat ein paar Tipps aus der 
Praxis, wie die Gruppendynamik genützt 
und vorhandene Wissenslücken geschlos-
sen werden können.

Ähnlich wie die Pflichtschulen haben auch die 
knapp 100 Schülerhilfe-Standorte in Öster-
reich wieder auf Präsenzunterricht umgestellt. 
Doch statt 20 Schülern oder mehr in einer 
Klasse ist bei Österreichs größtem Nachhil-
fe-Institut* sogenannte „Einzelnachhilfe in 
kleinen Gruppen“ mit maximal fünf Schülern 
angesagt. Ein Modell, das auf den ersten Blick 
wie ein Widerspruch klingt, aber bereits seit 
mehr als 30 Jahren erfolgreich praktiziert wird. 
„Durch die kleinen Einheiten haben die Schü-
lerinnen und Schüler viel mehr Gelegenhei-
ten, ihre individuellen Fragen mit den Nach-
hilfelehrern zu besprechen. Zugleich sorgt die 
Gruppendynamik dafür, dass sich alle laufend 
gegenseitig inspirieren und motivieren“, er-
klärt Schmiederer. 

Aber auch für jene Heranwachsenden, deren 
Erziehungsberechtigten sich keine Nachhilfe 
leisten können, hat der Experte ein paar Tipps 
aus der Praxis, wie der Start ins neue Schuljahr 
besser gelingt. 

SELBSTVERTRAUEN STÄRKEN
Die soziale Isolation hat bei vielen Kindern 
und Jugendlichen tiefe Spuren hinterlassen. 
Monatelang wurde ihnen gesagt, wie wichtig 
Abstandhalten und Selbstdisziplin beim Lernen 
sind. Nun müssen sie sich wieder in großen 
Klassengemeinschaften einfügen. „Eltern kön-
nen ihre Kinder dadurch unterstützen, indem 
sie ihr Selbstvertrauen stärken und ihnen zu-
gleich laufend signalisieren, dass sie ihnen bei 
Problemen jederzeit als Vertrauensperson zur 
Verfügung stehen“, rät Schmiederer. Kinder-
seelen seien schließlich verletzlich und können 

unterschiedlich auf den neuen Gruppendruck 
reagieren. 

LAUFENDE ERHOLUNGSPAUSEN EINPLA-
NEN
Regelmäßige Lernpausen, Bewegung an der 
frischen Luft und eine gesunde Ernährung 
waren in Zeiten von Distance Learning be-
sonders wichtig, denn etliche Kinder saßen oft 
stundenlang allein vor dem PC. „Auch nach 
Aufnahme des regulären Schulbetriebs sollten 
die Kinder bei der Erledigung ihrer Hausauf-
gaben nicht auf die Einplanung regelmäßiger 
Lernpausen vergessen“, empfiehlt der Exper-
te. Auch auf wiederkehrendes Lüften im Lern-
zimmer und gemeinsame Unternehmungen in 
der Freizeit mit Angehörigen oder Freunden 
sollte in der kälter werdenden Jahreszeit nicht 
verzichtet werden.     

SCHLAFRHYTHMUS AN DIE KÜRZEREN 
TAGE ANPASSEN
Der Beginn eines neuen Schuljahres und die 
Wiederaufnahme des Präsenzunterrichts sor-
gen nicht nur für eine radikale Umstellung 
des Tagesablaufes. Es ist auch eine Zeit, in der 
die Tage bereits wieder deutlich kürzer wer-
den. Die Eltern sollten daher danach trachten, 
dass ihre Kinder früher zu Bett gehen, um den 
Schlafrhythmus wieder langsam an die neue 
Situation zu gewöh-
nen. Ein gesundes 
und ausgewogenes 
Frühstück ermöglicht 
zusätzlichen Schwung 
für den Start in den 
neuen Tag.  

NICHT NUR 
SCHWÄCHEN AUS-
BÜGELN, SONDERN 
AUCH DIE STÄRKEN 
STÄRKEN
Gerade für Heran-
wachsende ist es 
wichtig, dass sie sich 
nicht nur von den El-
tern und Lehrern in-
spirieren und motivie-

ren lassen, sondern auch von den Mitschülern. 
Falls diese etwas besser können, ist Neid keine 
angemessene Reaktion. Vielmehr sollten de-
ren positive Tugenden als Vorbild dienen und 
zugleich die eigenen Talente gestärkt werden. 
„Idealerweise sollten die Eltern auch bei der 
Wahl der Nachhilfe-Fächer darauf achten, 
dass sie nicht nur solche wählen, in denen ihre 
Kinder den größten Aufholbedarf haben, son-
dern auch solche, in denen sie eine besondere 
Begabung zeigen“, erklärt Schmiederer. Dies 
stärkt nicht nur das Selbstbewusstsein und die 
Motivation, sondern ist auch in Hinblick auf 
die künftige Berufswahl wichtig. 

SCHÜLERHILFE STARTET AB 8. NOVEMBER 
DIE AKTION „DAS 2. FACH GRATIS“

„Um die Eltern und Schüler bestmöglich da-
bei zu unterstützen, Lernrückstände aufzuho-
len und ihre Begabungen zu fördern, startet 
die Schülerhilfe österreichweit an ihren rund 
100 Standorten ab 8. November 2021 eine 
besondere Aktion. Alle neuen und auch alle 
derzeitigen Nachhilfeschüler werden von uns 
auf Wunsch drei Monate lang völlig gratis in 
einem 2. Unterrichtsfach nach Wahl unterrich-
tet. Und zwar wie gewohnt in Form von Ein-
zelnachhilfe in kleinen Gruppen, mit maximal 
fünf Schülern“, kündigt Schmiederer an. 

Volle Klassen statt stillem Kämmerlein: 
5 Tipps, um im neuen Schuljahr das Lernen in der Gruppe zu meistern

Jetzt anmelden!

*  Testsieger „Nachhilfeanbieter“ 2020 der Studie 
„Von Kunden empfohlen“, DEUTSCHLAND TEST. 
2 Std. à 45 min=1×90 min Einzelunterricht in der 
kleinen Gruppe. Gültig nur für Neukunden und 
in teilnehmenden Standorten. Nicht mit anderen 
Aktionen kombinierbar.

Probestunden*
2 Gratis

Besten*

Lerne bei den

Kostenlose Beratung:

www.schuelerhilfe.at

Wörgl • 05332-77951 • Schwaz • 05242-61077 • Hall • 05223-52737
Telfs • 05262-63376 • Innsbruck • 0512-570557
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BEWIRB

  DICH

    JETZT

VERKÄUFER/IN
FÜR UNSEREN SHOP IN VOLLZEIT

Du bist sportbegeistert und hast 
Freude am Verkauf?

Zu deinen Eigenschaften 
zählen Freundlichkeit, 

Kundenorientierung und hohe 
Belastbarkeit, dann erwartet dich 

bei uns eine eigenständige und 
abwechslungsreiche Tätigkeit in 

einem dynamischen Team.

Die Entlohnung richtet sich nach dem KV, Überzahlung je nach 
Qualifi kation möglich.

Eintritt nach Vereinbarung. Bewerbung bitte per Mail.

PETER-ROSEGGER-STRASSE 3
 6300 WÖRGL • 05332 / 22830

WOERGL@BIKEPALAST.COM

UND WERDE TEIL VON

WÖRGL

Ausgezeichnetes 
Kinderbuch: 
„Toni und Moni 
entdecken Tirol“
Nach seinen beiden sehr erfolgreichen Werken 

„Toan …. & Ren ma decht Tirolarisch“, der 
Bräuche und der Mundartwörtersammlung, bringt 
Hans Moser nun ein neues Kinderbuch heraus. In 
„Toni und Moni entdecken Tirol“ geht es wieder-
um um das Tiroler Brauchtum.

Toni und Moni sind zwei Geschwister, die sich für die 
Tiroler Traditionen interessieren. In abenteuerlichen 
Geschichten entdecken sie sie auf 128 herrlich illus-
trierten Seiten.

In diesem Buch lernen sie 14 Bräuche (u.a. Anklöpfeln, 
Rachn gehn, Wetterläuten, Peaschtl-Laffen, Fasnacht, 
Grasausläuten, ...) aus dem Tiroler Leben kennen.

Das Buch ist nominiert für den Österreichischen Gra-
fikpreis sowie 
für den Kinder- 
und Jugend-
b u c h p r e i s .  
Empfohlen als 
Vo r l e s e b u c h 
für Kinder ab 4 
Jahren, sowie 
als Erst- und 
Selbstlesebuch 
für Menschen 
bis 99. Zu kau-
fen gibt es das 
„bärige“ Werk 
um EUR 17,90 
im regiona-
len Buchhan-
del bei Buch/
Papier Zangerl 
und bei der 
Tyrolia, sowie 
auf www.ton-
imoni.at.Fo
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Anfang Oktober war Mag. Mag-
nus Lantscher vom Verein Na-

topia zu Besuch an der Mittelschu-
le 1 Wörgl, um sein Projekt ,,Tiefer 
sehen – Tiroler Seen als geologi-
sche Archive“ vorzustellen.

Bei diesem Projekt sollen fünf Seen 
in Tirol untersucht werden, da Seen 
als eine Art Umweltarchiv gesehen 
werden können. So kann man bei-
spielsweise Erdbeben im Sediment 
eines Sees nachweisen. Die Kinder 
konnten anhand eines Seemodelles 
erleben, wie ein See überhaupt ent-
steht, wie Sediment in einen See ge-
langt und wie man Sedimentproben 
aus dem Seeboden entnehmen kann.

WISSENSCHAFTLICHES FOR-
SCHUNGSPROJEKT AN DER MIT-
TELSCHULE 1 WÖRGL IN ZU-
SAMMENARBEIT MIT DER UNI 
INNSBRUCK

Die Klasse 1C der Mittelschule 1 
Wörgl unter der Leitung von Herrn 
Matthias Spruck und Armin Rist soll 
bei diesem Projekt den Hechtsee 
in Kufstein genau unter die Lupe 
nehmen. Im Laufe des Schuljahres 
2021/2022 wird die Klasse dort Se-
dimentproben entnehmen und diese 
untersuchen und die verschiedenen 
Tierarten im See genau erforschen.

Ziel ist es, diese Erkenntnisse zu do-
kumentieren und das Thema See im 
Unterricht fächerübergreifend zu 
bearbeiten. Am Ende des Projektes 
wird die 1C nach Innsbruck in die 
Universität eingeladen, um dort ihre 
Ergebnisse zu präsentieren. Direktor 
Gottfried Schneider zeigt sich sicht-
lich stolz, dass die Schülerinnen und 
Schüler im Zuge dieses Projektes an 
das forschende Arbeiten unter wis-
senschaftlicher Aufsicht herange-
führt werden.

Schüler und Schülerinnen 
forschen am See
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Die Gleichberechtigung von Mann und Frau – hart erkämpft in 100 
Jahren, und heute? Ein Privileg westlicher Gesellschaften? Wie 

schnell alte Rollenzuweisungen wieder Akzeptanz finden zeigte sich 
zuletzt in der Corona-Pandemie. Und so greift die erste Theaterpro-
duktion „Weibsbüda“ des neuen „Ensemble Freispiel“ ein brandak-
tuelles Thema auf und bringt es informativ und sehr unterhaltsam auf 
die Bühne in der Zone kultur.leben.wörgl. Nachdem alle Aufführun-
gen bereits ausverkauft sind, gibt´s jetzt noch zwei Zusatztermine 
am 29. und 31. Oktober 2021, Beginn jeweils um 20 Uhr.

Seit Jahren reifte die Idee zum Stück in Barbara Ager, die mit Alexandra 
Adelsberger, Nina Wallner und Stephanie Wiefler weitere gleichgesinnte, 
leidenschaftliche Laiendarstellerinnen fand. Vor zwei Jahren begann die 
Arbeit am Theaterprojekt, bei dem alles in Eigenregie umgesetzt wird – 
vom Text bis zur Erstellung der Filmzuspielungen, die historische Rückblen-
den bis in die Anfänge der Frauenbewegung auf die Leinwand bringen. 
Dass deren Darstellerinnen dann aus dem Film live auf die Bühne kommen 

holt die Brisanz ihrer Anliegen gekonnt in die Gegenwart.

Und da sollen Hannah (Greta Raich) und Lotte (Antonia Ager) ein Referat 
für die Schule über die Geschichte der Frauenbewegung erstellen. Ihnen 
erscheint die Näherin Elly (Alexandra Adelsberger), von Trillerpfeifen ge-
hetzt durch die Straßen kommt sie atemlos auf die Bühne, schildert die 
Ziele jener mutigen Frauen, die gegen Unterdrückung und Gewalt auf-
begehrten, Gleichberechtigung, Wahlrecht und Bildung einforderten und 
dafür auch ins Gefängnis geworfen wurden: „Wir wollen Gesetze nicht 
brechen, sondern machen!“
  
Da kommt dann auch das Publikum ins Spiel. Statt zu googeln, fragen Han-
nah und Lotte kurzerhand in die Runde, seit wann Frauen wählen dürfen. 
Selbstbestimmung und wirtschaftliche Eigenständigkeit, auch das musste 
von Frauen hart erkämpft werden. Als Tourismus-Pionierin wird die Pfandl-
Moidl (Barbara Ager) lebendig – sie lebte von 1873-1936 im Kaisertal und 
widersteht allen Versuchen der Tratsch Kathl (Nina Wallner), sie zu verhei-
raten. Das Schicksal der Frauen im Krieg wird ebenso eindrucksvoll ausge-
breitet wie die Zurückdrängung der Frauen aus der Arbeitswelt und die ge-
forderte Unterordnung in den1950er Jahren mit rigiden Benimmregeln für 
die Hausfrau, die Mann und Kindern dienen soll – dabei brilliert Stephanie 
Wiefler als Rohrstock-schwingende Kordula Heinzmann.

Die Antibabypille in den 1960er Jahren, die Fristenlösung 1975, das Ver-
bot von Vergewaltigung in der Ehe 1989, das Gleichbehandlungsgesetz 
1993 bis herauf in die Gegenwart mit der Ehe für alle 2019 – die Botschaft 
des Stückes lautet, weiter für die Rechte von Frauen einzutreten, denn 
Gleichbehandlung ist auch heute noch keine Selbstverständlichkeit!
Kartenreservierungen für die beiden Zusatzvorstellungen der „Weibs-
büda“  am 29./31.10.2021 sind telefonisch oder per WhattsApp unter 
0664/7919 637 möglich, der Eintritt kostet 8 Euro.

Starke Frauen im Wandel der Zeit
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Verdienter Applaus fürs Ensemble Freispiel, das mit dem Stück "Weibsbüda" am 29. und 
31. Oktober 2021 jeweils um 20 Uhr in der Zone Wörgl  Zusatzvorstellungen gibt.
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AUTO-AICHER KÖSSEN  |  GEORG WINKLER WAIDRING
AUTOHAUS OBHOLZER, HARASSER & SPÖGLER OG KIRCHDORF
AUTOFORUM KUFSTEIN  |  AUTOHAUS ALPACHTAL REITH I. A. 
AUTOHAUS SCHLITTERS SCHLITTERS I.Z.

MIT PARTNERN:

6305 Itter, 05335 2191-0

 WLTP Gesamtverbrauch Range: 1,3 – 7,3 
l/100km; CO₂-Emissionen: 30 – 154 g/km

1) Maximal Bonus bezieht sich auf den PEUGEOT 3008 ALLURE HYBRID 225 
e-EAT8, und setzt sich zusammen aus e-Mobilitätsbonus (Importeursanteil) 
sowie Eintauschbonus und Finanzierungsbonus (Höhe modellabhängig, 
bei Finanzierung über die PSA Bank Österreich); € 500,– Servicebonus (bei 
Abschluss eines PEUGEOT OPTIWAY Service) und € 500,– Versicherungsbonus 
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz Haftpflicht-, 
Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die PSA Autoversicherung, 
GARANTA Versicherungs AG Österreich). Mindestlaufzeit 36 Monate. Alle 
Angebote gültig für Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 31.10.2021. 
Weitere Details bei Ihrem teilnehmenden PEUGEOT Händler. Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. BEI LEASING1)

JETZT BIS ZU 

€�4.300,–
KUNDENVORTEIL

EIN HERBST 
VOLLER VORTEILE.

570794-74274-AUSTRIA Dealer Ads October Range Print Ad 210x148.5_DEA.indd   1 27/09/2021   16:42

Im Rahmen der Initiative „Lehrling des Monats“ zeichnet das 
Land Tirol Lehrlinge aus, die sich durch ihr Engagement so-

wohl am Arbeitsplatz als auch in ihrem privaten Umfeld her-
vorheben. Mit der 18-jährigen Elisa Taxauer wurde erneut ein 
SPAR-Nachwuchstalent ausgewählt und hat kürzlich ihre Lehre 
zur Bürokauffrau in der SPAR-Zentrale Wörgl abgeschlossen.

„SPAR ist nicht nur einer der größten Lehrlingsausbildner in Tirol. 
Wir investieren auch sehr viel in die Ausbildung von jungen Frauen 
und Männern, immerhin rekrutieren wir daraus unsere Führungs-
kräfte in den SPAR-Märkten sowie in unserer Zentrale in Wörgl“, 
sagt SPAR-Geschäftsführerin Patricia Sepetavc. Aktuell werden 300 
Jugendliche im Rahmen der Lehre bei SPAR Tirol ausgebildet. 

LEHRE ALS ERFOLGSMODELL
Elisa Taxauer hat kürzlich ihre Lehre zur Bürokauffrau in der SPAR-
Zentrale in Wörgl erfolgreich abgeschlossen. Im Unternehmen wird 
sie für ihre Einsatzbereitschaft, Verlässlich-, Pünktlich- und Selbst-
ständigkeit sehr geschätzt. Zusätzlich war sie über ein Jahr lang in 
der SPAR-Lehrlingsredaktion und hier Einblicke in die Themenbe-
reiche Presse und Journalismus sammeln. Elisa Taxauer hat sich für 
eine Ausbildung Lehre mit Matura entschieden. Eine unabhängige 
Jury hat sie daher zum Lehrling des Monats August 2021 gewählt. 

SPAR IN DER STADT WÖRGL
Neben der SPAR-Großhandelszentrale sind der TANN-Frischfleisch-
produktionsbetrieb und die INTERSPAR Bäckerei angesiedelt. In der 
Brixentaler Straße befindet sich ein Supermarkt und komplett mo-

dernisiert wurde kürzlich der Supermarkt im CITYCENTER in zent-
raler Lage mit absolutem Fokus auf Frische. Ein INTERSPAR-Markt 
befindet sich im Westen von Tirols fünftgrößter Stadt. „SPAR ist mit 
beinahe 900 Arbeitsplätzen ein verlässlicher und wichtiger Arbeit-
geber für die Stadt Wörgl. In der Großhandelszentrale werden vor 
allem LKW-Fahrer, Mitarbeitende für das Lager und die TANN-Pro-
duktion gesucht. Für die SPAR-Supermärkte gibt es laufend Joban-
gebote von der Feinkost bis zur Kassa“, so SPAR-Geschäftsführerin 
Mag. Patricia Sepetavc, MA.

SPAR-Nachwuchstalent Elisa Taxauer 
ist Lehrling des Monats August
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(von rechts) Bürgermeisterin Hedi Wechner  übergibt die Auszeichnung zum „Lehrling 
des Monats August 2021“ gemeinsam mit SPAR-Geschäftsführerin Patricia Sepetavc und 
Landesrätin Dr. Beate Palfrader (links) an SPAR-Vorzeigelehrling Elisa Taxauer. 
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„Essen mit allen Sinnen genießen“ - 
von dieser Prämisse ausgehend, hat 

das LFI-Projekt „Schmatzi“ vor 20 Jah-
ren begonnen, pädagogisch aufbereitete 
Materialien und Unterrichtseinheiten für 
Kindergarten und dann auch Volksschule 
zur Verfügung zu stellen. Durch stetige 
Weiterentwicklung und Erweiterungen 
nehmen mittlerweile 321 Kindergärten 
und 138 Volksschulen am Projekt teil.

Vor 20 Jahren wurde mit „Schmatzi - Se-
minarbäuerInnen“ ein absolutes Erfolgs-
projekt vom Ländlichen Fortbildungsinstitut 
(LFI) gestartet. Das Projekt steht für aktive 
Bewusstseinsbildung im Bereich Ernährung 
und Landwirtschaft unter Einbezug all unse-
rer Sinne. „Wir wollten ein Angebot für Kin-
der im Kindergarten- und Volksschulalter 
schaffen. Dabei sollte die Ernährungserzie-
hung durch methodisch-didaktische Lehr-, 
Lern- und Spielmaterialien unterstützt wer-
den. Dass das Projekt nach über zwei Jahr-
zehnten so erfolgreich dasteht, zeigt, dass 
damals die große Bedeutung dieses Themas 
erkannt wurde“, erklärt die ehemalige LFI-
Obfrau Resi Schiffmann. Nach über 12 Jah-
ren in dieser Funktion hat sie am Montag 
ihr Amt an Christine Lintner übergeben, die 
ebenfalls auf den hohen Stellenwert einer 
frühen Auseinandersetzung mit gesunden 
Lebensmitteln hinweist: „Es ist nicht mehr 
selbstverständlich, dass Kinder wissen, wie 

Käse hergestellt wird oder dass Obst und 
Gemüse nicht aus dem Regal kommen! Da-
rum sind Projekte wie ‚Schmatzi‘ absolut 
wertvoll – sowohl für die Kinder als auch für 
die Landwirtschaft.“

IM PÄDAGOGISCHEN ALLTAG VERAN-
KERT
Kinderhort, Kinderkrippe sowie eine Kinder-
gartengruppe: Insgesamt 43 Kinder werden 
in der „Kindervilla Kravogl“ in Innsbruck 
betreut. Großer Wert wird dort darauf-
gelegt, schon früh den hohen Stellenwert 
gesunder Ernährung zu vermitteln, wie 
Leiterin Christa Kramer erklärt: „Wir haben 
das konzeptionell verankert. Es wird täglich 
frisch gekocht und die Kinder können min-
destens einmal die Woche dabei mithelfen. 
Schon die kleinsten Kinder werden früh mit 
Nahrungsmitteln konfrontiert und wir sind 
überzeugt, damit einen wichtigen Beitrag 
zur Bewusstseinsbildung zu leisten. Dabei 
nehmen wir auch die Unterrichtseinheiten 
über das Projekt „Schmatzi“ in Anspruch 
und die Stunden der Seminarbäuerinnen 
kommen sehr gut an!“ Zusätzlich stehen 
auch tolle Unterrichtsmaterialien zur Ver-
fügung, wobei die Pädagoginnen und Pä-
dagogen in eigenen Einheiten extra auf die 
Schmatzi-Unterlagen geschult werden. Das 
geschieht in Kooperation mit der Pädago-
gischen Hochschule Tirol. „Wertebildung 
spielt im Kindergarten eine große Rolle und 

ist auch im österreichischen BildungsRah-
menPlan abgebildet. Dazu gehört auch der 
Bereich Ernährung, wobei Schmatzi-Einhei-
ten eine tolle Ergänzung bieten. Alle fünf 
Sinne werden angesprochen und die Kinder 
können intensive Lernerfahrungen machen, 
neue Lebensmittel entdecken und sich auch 
auf unbekannte Geschmacksrichtungen 
einlassen Achtsamkeit, Toleranz und Wert-
schätzung spielen dabei eine große Rolle“, 
wie Daniela Klingler, Teamleiterin im Bereich 
Elementarpädagogik an der Pädagogischen 
Hochschule Tirol, ausführt.

VIELFÄLTIGE ZUGÄNGE
Neben den Unterrichtsmaterialien, den von 
speziell geschulten Seminarbäuerinnen ab-
gehaltenen „Sinnesreisen“, Ernährungs-
schulungen sowie dem Einkaufserlebnis in 
Kooperation mit Spar, bietet Schmatzi auch 
Kinderbetreuungen bei Großveranstaltun-
gen spezielle Kinderernährungsschulungen 
unter dem Titel „Regional durch’s Jahr“ 
an. „Diese vielfältigen Zugänge kommen 
gut an und die Breite des Angebots ist si-
cherlich einer der Erfolgsfaktoren unseres 
Schmatzi-Projektes. Es entwickelt sich her-
vorragend und ich hoffe, dass wir nach dem 
sanften Neustart nach den Lockdowns nach 
und nach wieder alle Angebote in vollem 
Umfang durchführen können“, zeigt sich 
Evelyn Darmann, GF des Ländlichen Fort-
bildungsinstituts (LFI), zuversichtlich.

Christa Kramer (Leiterin Kindervilla Kravogl), Seminarbäuerin Monika Greier, Evelyn Darmann (GF Ländliches Fortbildungsinstitut), Resi Schiffmann (ehem. LFI-Obfrau),
Christine Lintner (LFI Obfrau) und Daniela Klinger (PHT) mit den Kindern, die bei der Schmatzi-Sinnesreise dabei waren.

Foto: LK Tirol

Bewusstseinsbildung bei den Kleinsten – 
20 Jahre „Schmatzi“
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Gemeinsam. Mehr. Perspektiven. 

www.egger.com

Mehr Zukunft. 
Mehr Sicherheit. 
Meine Perspektive.

Wir machen mehr aus Holz. Mit rund 10.400 Mitarbeitern in 10 Ländern - mit viel Leidenschaft, familiären Werten und innovativem 
Geist. So entstehen Produkte für den Möbel- und Innenausbau, den konstruktiven Holzbau sowie Laminatfußböden. Dabei sind wir 
stets in Bewegung und entwickeln uns weiter. Wir fertigen neue Produkte, erschließen neue Märkte und schaffen so Perspektiven  
für alle, die bei uns arbeiten.

Wir freuen uns über Bewerbungen aller Geschlechter gleichermaßen.

Das dürfen Sie von uns erwarten 
eine Fixanstellung in unserem Familienunternehmen. Ihre gezielte Einarbeitung und Weiterentwicklung sind uns wichtig. Als 
Zusatzleistungen bieten wir Ihnen unser Mitarbeiterrestaurant (inkl. Essenszuschuss), ein attraktives Gesundheitsprogramm, 
betriebliche Altersvorsorge und einen Fahrtkostenzuschuss. Bei diesen Stellen erfolgt eine Überzahlung im Vergleich zum KV-Lohn 
(abhängig von Qualifikation und Erfahrung) sowie eine zusätzliche Zahlung der anfallenden Zulagen im Schichtbetrieb.

Weitere Informationen zu den einzelnen Ausschreibungen sowie auch zu  
den Stundenlöhnen finden Sie auf unserer Homepage: www.egger.com/jobs

Ihr Ansprechpartner
Frau Barbara Wäger, t +43 5 0600 13022
FRITZ EGGER GmbH & Co. OG Holzwerkstoffe

Wir suchen Sie ab sofort (in Vollzeit) zur Verstärkung unseres Teams im Schichtbetrieb oder Tagdienst  
am Standort Wörgl als

Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Mitarbeiter Holzplatz (m/w/d)
Schlosser Instandhaltung (m/w/d)

AD_hr_anzeige_Mitarbeiter_WOE_210x280mm_JOB25347.indd   1AD_hr_anzeige_Mitarbeiter_WOE_210x280mm_JOB25347.indd   1 06.10.21   07:4906.10.21   07:49

Foto: LK Tirol
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Ausbildung ist alles – das 
zeigt sich besonders in tur-

bulenten Zeiten. Auf mehreren 
Standbeinen zu stehen und 
breiter aufgestellt zu sein, ist 
die beste Absicherung.

Einerseits, weil auf dem Arbeits-
markt sehr schnell neue Spielre-
geln gelten können, wie aktuell 
das Corona-Geschehen zeigt. 
Andererseits stehen alle Möglich-
keiten für die eigene Entfaltung 
offen: über die Lehre bis zu einer 
Meisterprüfung oder über die 

Matura bis zu einem 
Studium und einer 
Führungsfunktion.

Wer sich diese Frei-
heit schaffen will, 
entscheidet sich am 
besten für die Kom-
bination aus einer 
Lehrausbildung mit 
Matura. Mit diesem 

Doppelpaket hat man die per-
fekte Zukunftsvorsorge, denn es 
schafft Chancen und macht flexi-
bel. Ein Aspekt, der heute wichti-
ger ist denn je!

Das neue Tiroler Modell mit dem 
„PLUS“ führt junge Menschen 
Schritt für Schritt sicher zur Matu-
ra: Kostenlos, flexibel, online und 
aufgrund des modularen Aufbaus 
zu 100% bedarfs- und leistungs-
gerecht. Damit ist die Ausbildung 
jetzt genau so, wie jeder Einzelne 
es braucht. Sie richtet sich noch 

besser nach den zeitlichen Res-
sourcen der Teilnehmer.

Die jungen Menschen werden 
intensiv online begleitet und von 
Bildungscoaches unterstützt, da-
mit sie lernen können, wo und 
wann es für sie möglich ist. Und 
am wichtigsten: Durch den stu-
fenweisen Aufbau in Modulen 
kann dem Lerntempo und Lern-
typus des Einzelnen entsprochen 
werden. Geht nicht, gibt’s nicht!

Umgesetzt wird Lehre PLUS Ma-
tura seit heuer vom Verein zur 
Förderung der Berufsmatura in 
Tirol, die Ausbildungen selbst 
werden am BFI Tirol und WIFI 
Tirol durchgeführt. 

Lehre PLUS Matura kann be-
gleitend zur Lehre bzw. ins Lehr-
verhältnis integriert absolviert 
werden. Dank verschiedener 
Unterrichtsmodelle lassen sich die 

persönlichen Erfordernisse opti-
mal berücksichtigen. Die Ausbil-
dung ist für Lehrlinge kostenlos 
und für Unternehmen kosten-
neutral.

Kurse starten laufend und garan-
tiert in ganz Tirol. Der Einstieg 
erfolgt unkompliziert über den 
Besuch einer Info-Veranstaltung, 
Termine gibt es laufend in allen 
Bezirken und auch online. Wer 
bereits in einer Lehre ist, kann die 
Vorkurse auch zum Schnuppern 
nutzen.

Gib deiner Zukunft mehr Chan-
cen!

ANMELDUNG UND INFOS 
UNTER:
www.LehrePLUSMatura.tirol
info@LehrePLUSMatura.at
WhatsAppChat: 0676 / 885 317 
269, Tel: 0512 / 596 608 45 oder 
05 90 90 5 7259 

Auf dein Kia-Traummodell brauchst du trotz internationaler Lieferengpässe nicht warten. 
Denn wir haben eine Reihe brandneuer Kia Sportage, Stonic, Ceed und e-Niro Modelle auf 
Lager. Komm doch vorbei und suche dir einen der vielen sofort verfügbaren Neuwagen aus. 

CO2-Emission: 139-116 g/km, Gesamtverbrauch: 5,1-6,1 l/100km 
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Stonic Titan € 17.490,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus € 500,00 Österreich Bonus, € 1.000,00 Leasingbonus 
bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines 
Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw. Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufver-
trags- bzw. Antragsdatum bis 31.12.2021. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 09|2021. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt.

Im Leasing1) ab

€ 15.590,–

Verlieb‘ dich doch in einen,
der auch sofort zu haben ist.

Hans Brunner GmbH  
Lofererstr. 10 | 6322 Kirchbichl
Tel.: 05332 - 725 17 
www.autobrunner.at

AT43 Brunner Kia Lagermodelle Stonic A5 10-2021 RZ.indd   1 12.10.21   17:21

Lehre PLUS Matura: Jetzt 
geht’s um deinen Weg!
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Wir Begleiten durch die Schwan-
gerschaft, Geburt & Stillzeit und 

bieten laufend interessante Vorträge 
zu aktuellen Themen rund um Gesund-
heit, Erziehung und Familie an. Unsere 
Eltern-Kind-Gruppen unterstützen Sie 
in der ersten Zeit mit Baby und Klein-
kind. Anmeldungen und Auskünfte 
können gerne unter ekiz@kinderhaus-
miteinander.at oder 0680 -3347536 
erfolgen. Das Programmheft kann auf 
unserer Homepage unter www.kinder-
hausmiteinander.at eingesehen wer-
den.

ELTERN-KIND-GRUPPE

HAND IN HAND - Bindungsstärkende 
Mama-Baby-Gruppe für Babys bis zum 
Krabbelalter. In der Zeit, die wir gemein-
sam verbringen, stärken wir unsere kör-
perlichen und emotionalen Ressourcen, 
um den manchmal herausfordernden 
Alltag als Mama ausgeglichener und ge-
lassener zu begegnen. Einfache Bewe-
gungs- und Körperübungen (aus Tanz und 
Körperarbeit), die man mit seinem Baby 
gut machen kann, und der Austausch mit 
anderen Mamas sind sehr wohltuend. Es 
wird auch Raum geben für Fragen rund 
um das Thema Babyalltag und achtsame 
Elternschaft. Die Eltern-Kind-Gruppe mit 
4 Einheiten mit Bettina Kern, startet ab 
Mittwoch, 10.11.21 im Kinderhaus Mit-
einander von 16:00 – 17:30 Uhr.

SCHWANGERSCHAFT UND BABY

BABYMASSAGE (0 – 6 Monaten)
Die zärtliche Berührung und der Blickkon-
takt stärken die Bindung zwischen Eltern 
und Kind und die Freude aneinander. Damit 
fördert die Massage auch die körperliche 
und emotionale Entwicklung des Babys und 
stärkt zudem das Immunsystem. Und wenn 
die Babymassage erst einmal zur Gewohn-
heit geworden ist, dann ist sie auch eine 
gute Möglichkeit, dem Baby bei Blähungen, 
Übermüdung oder allgemeiner Unruhe zu 
helfen. Väter können mit der Babymassage 
auch ganz leicht ein eigenes Ritual schaffen, 
das sie mit ihrem Baby verbindet. Die Baby-
massage mit Magdalena Ellmerer findet mit 
5 Einheiten ab Montag, 08.11.21 von 09:45 
– 11:15 Uhr im Volkshaus in Wörgl statt. 

LA-LECHE-LIGA STILLGRUPPE - Für 
Schwangere, stillende und nicht stillende 
Mütter immer jeden dritten Freitag im Mo-
nat. In der Stillgruppe finden Schwangere 
und Mütter eine warme und offene Atmo-
sphäre, in der kompetente Beratung und 
empathische Begleitung auf dem Weg in 
die neue Rolle als Mutter angeboten wird. 
Gegenseitiges Kennenlernen, Erfahrungs-
austausch unter den Müttern und aktuelle 
Fragen über Ernährung (Anfangszeit Stillen, 
Beikost, Fläschchen), Abstillen, Schlafen 
und die Entwicklung des Säuglings stehen 
im Vordergrund. Auch Mamas, die ihrem 
Baby das Fläschchen geben, sind hier mit 

ihren Themen willkommen. Die Gruppe fin-
det am Freitag, 19.11.21 mit Bettina Kern 
von 14:30 – 16:30 Uhr im Kinderhaus Mit-
einander statt. 
             
ERWACHSENENGRUPPE/ VORTRÄGE

ELTERN SEIN & PARTNER BLEIBEN - ON-
LINE VORTRAG - Mit der Geburt eines Kin-
des verändert sich das Leben eines Paares 
grundlegend. Die Bedürfnisse des Babys 
bestimmen den Ablauf der Tage und auch 
der Nächte und ändern Gewohnheiten 
von Mama und Papa. Wie kann eine Rol-
lenaufteilung gestaltet werden? Wie kann 
dieser Balanceakt gelingen? Wie verlieren 
wir unsere Paarbeziehung nicht aus den 
Augen? Ein Vortrag mit Simone Ringler am 
Dienstag, 09.11.21 online ab 20:15 Uhr. 
Die Zugangsdaten erhalten Sie bei Ihrer An-
meldung.

FEUERFRAU - Bewegung aus der Mitte - In-
nehalten, in Bewegung kommen, die eigene 
Kraft spüren, Balance finden und lächeln… 
In diesem Kurs nutzen wir Bewegungen 
aus dem orientalischen und afrikanischen 
Tanz, um aus der Kraft unserer Mitte unse-
ren eigenen Tanz zu finden. Ihr werdet ein-
geladen, freudvoll, kraftvoll und neugierig 
mitzukommen auf eine spannende Reise zur 
Feuerfrau in uns. Eine Erwachsenengruppe 
mit Bettina Kern mit 4 Einheiten findet ab 
Mittwoch, 10.11.21 von 18:00 – 19:00 Uhr 
im Kinderhaus Miteinander statt.

Foto: Kinderhaus Miteinander

So bunt wie der Herbst sind auch die zahlreichen 
Angebote im Eltern-Kind-Zentrum.
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Am Samstag, den 18. September fand 
auf dem Wörgler KK Schießstand das 

Auslösch- und Schützenkönigschießen auf 
dem 50 Meter Stand mit dem KK Gewehr 
statt. Trotz Corona fanden eine Reihe von 
Wörgler Schützinnen und Schützen den 
Weg zum Lahntaler Schießstand und er-
zielten zum Teil herausragende Ergebnisse.

Vor allem die Jugend zeigte einmal mehr, dass 
sie eine ruhige Hand besitzt. In toller Form 
präsentierten sich die beiden "Fischer Girls" 
Hannah und Bernadette. Hannah war es dann 
schlussendlich auch, die mit einer 100er Serie 
ein Traumergebnis erreichte und ihre Klasse 
für sich entscheiden konnte.

SCHÜTZENKÖNIGEHRE BLEIBT IN DER FA-
MILIE
Das dürfte dann wohl eher als Kuriosum ein-
gestuft werden. Denn mit einem Schuss nur 
knapp 1,7 cm vom Punkt entfernt, holte sich 
Marco Ruberto den Titel des Schützenkönigs 
und durfte die Schützenkönigskette von seiner 
Mutter Andrea übernehmen. Zum Abschluss 
der Siegerehrung leitete der frisch gebackene 
Schützenkönig mit drei kräftigen Kanonen-
salven sein Schützenkönigsjahr ein, mit dem 

nicht nur viel Ehr sondern auch 
Pflichten verbunden sind. 

ERGEBNISSE:

KK Gewehr 50m Allgemein:
1.) Helmut Fischer
2.) Reinhard Entner
3.) Dieter Fleckinger

KK Gewehr 50m Jugend:
1.) Hannah Fischer
2.) Bernadette Fischer

KK Pistole 25m:
1.) Reinhard Entner
2.) Manfred Hörl
3.) Dragan Miletic

Blattl Grün:
1.) Helmut Fischer
2.) Margret Pfeifer
3.) Willi Maier

SCHÜTZENKÖNIG:
1.) Marco Ruberto
2.) Manfred Hörl
3.) Klaus Huber. 

Marco Ruberto Schützenkönig

Folgte seiner Mutter Andrea als Schützenkönig nach: Marco Roberto 
Leila Gschwentner.
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6311 Wildschönau
Dorf Oberau 213

Tel.: +43 5339 81560

6300 Wörgl
Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423

office@klinglerteam.at
www.klinglerteam.at

VERÄNDERUNGEN FÜR DAS NEUE JAHR?
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Hochmotiviert reiste der Nachwuchs des RC ARBÖ TOM Tai-
lor RBK Wörgl zu den Österreichischen Nachwuchs-Straßen-

meisterschaften nach Wels und musste dort anerkennen, dass im 
Sport Freud und Leid eng zusammengehören.

Groß war da die Freude über Neuzugang Tabea Huys (Mädchen U 17), 
die in ihrem ersten Straßenrennen überhaupt der Konkurrenz nicht den 
Hauch einer Chance ließ und diese schlussendlich um 1 ½ Minuten 
distanzierte. Allerdings währte die Freude nur kurz, denn sie wurde 
nach Protesten aufgrund einer zu hohen Felge disqualifiziert. Zweifels-
frei hat es sich bei der Regelverletzung um einen dummen Fehler des 
Betreuerteams gehandelt, den alle sehr bedauern. Allerdings tut dies 
der Leistung von Tabea Huys keinen Abbruch, denn auf die Leistung 
von Tabea hatte dies sicherlich keinen Einfluss. Und eins ist jetzt schon 
klar: Der nächste Titel ist nur eine Frage der Zeit.

ZWEIMAL PODEST UND VIELE TOP-PLATZIERUNGEN

Beim Einzelzeitfahren der Junioren zeigte Luca Oberlechner einmal 
mehr sein großes Talent und fuhr mit Platz 3 aufs Stockerl. Mit Silber 
wurde Jessica Milch in der U 15 Klasse belohnt. Sie zeigte die ganze 
Saison über in der Österreichischen Cupwertung konstant gute Leis-
tungen. Ansonsten wartete der Nachwuchs des RC Wörgl mit guten 
Platzierungen auf. Georg Wartlsteiner (U13) fuhr ein ambitioniertes 
erstes Straßenrennen und kam im Hauptfeld auf Platz 12 ins Ziel. 
Armin Greiderer (U15) fuhr in einem starken Feld mit mehr als 30 
Startern mit Platz 9 gar unter die Top-Ten. Auch Neuzugang Alexan-
der Farthofer (U17) gab eine Talentprobe ab. Er gewann den Sprint 
der Verfolgergruppe und wurde schlussendlich 14´ter.

Im Rahmen der Österreichischen Meisterschaft wurden auch die 
Tiroler Meisterschaften auf der Straße durchgeführt. Dabei gab es 
3 Gold- und 2 Silbermedaillen für das Wörgler Tom Tailor Team.

GOLD: Georg Wartlsteiner (U13), Armin Greiderer (U15), Jessica 
Milch (U15)
SILBER: Alexander Farthofer (U17)
BRONZE: Tobias Walser (U17)

Die in Apeldoorn (NL) ausgetragenen Eu-
ropameisterschaften verliefen für Leila 

Gschwentner, Juniorin des Wörgler ARBÖ 
Tom Tailor Teams, nahezu perfekt. In ihrer 
Lieblingsdisziplin, dem Punkterennen über 
80 Runden, gelang ihr eine kleine Sensa-
tion. Sie verpasste mit Rang 5 nur knapp 
eine Medaille.

„Es war ein Mega-Rennen und genau 
so habe ich mich auch gefühlt“, strahlte 
Gschwentner nach ihrem Einsatz. Leila war 
stets angriffslustig, schaffte einen Runden-
gewinn und holte sich auch einen Zwischen-
sprint. Bis zum Ende war sie so im Rennen 
um die Silbermedaille dabei. „Leider habe 
ich es dann taktisch etwas verspielt.“, so die 
Mariasteinerin über ihr letztendlich sensatio-
nelles Abschneiden.

Denn das große Ziel war ursprünglich ein Top 
10 Ergebnis. Dass Gschwentner sich in her-
vorragender Form befindet, zeigte sie dann 
auch im Punkterennen, indem sie Top-Rad-
nationen wie Italien, Niederlande und Frank-

reich hinter sich ließ. Im abschließenden 
Madison-Bewerb landete Gschwentner mit 
ihrer Teamkollegin Johanna Martini auf dem 
elften Rang. Für ihr Debüt in dieser Disziplin 
lieferten die beiden ein solides Ergebnis. Leila 
wurde für die EM in Trento und auch für die 
Rad-Weltmeisterschaft in Belgien nominiert.

WM-TRAUM PLATZTE VORZEITIG

So nahe liegen oft Freud und Leid beisam-
men, denn bei der Streckenbesichtigung 
gemeinsam mit dem österreichischen Na-
tionalteam kam es zu einem Zusammen-
stoß mit einem Linienbus. Dabei zog sich 
Gschwentner einen Schlüsselbeinbruch 
sowie eine Gehirnerschütterung zu. Damit 
war leider der Traum von der ersten WM-
Teilnahme vorzeitig ausgeträumt. Sie hatte 
jedoch Glück im Unglück, denn dieser Un-
fall hätte auch wesentlich schlimmer ausge-
hen können.

Wir wünschen Leila eine schnelle & gute 
Besserung, damit sie im nächsten Jahr noch 

stärker zurückkommt!

RC WÖRGL: FREUD & LEID BEI 
DEN STAATSMEISTERSCHAFTEN

Sensationeller 5. Platz bei EM 
für Radtalent Leila Gschwentner

Zeigten sich bei den Österreichischen Meisterschaften in guter Form: Das Nach-
wuchsteam des RC ARBÖ Tom Tailor Raiffeisen Wörgl.
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Kämpfte bis zum Schluss um eine Medaille:
Leila Gschwentner.
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Bereits 20 Minuten vor Öffnung der Tore am 11.09. haben sich 
die ersten vier hochmotivierten Kinder am "Tag der offenen Are-

natür" eingefunden. Der eine flüsterte dem anderen zu: "Das ist die 
geilste Aktion die wir je gemacht haben", konnten die Betreiber 
mit einem Schmunzeln hören. Ein guter Start. Kurz darauf stürm-
ten auch schon viele weitere Besucher regelrecht die FUNSPORT 
ARENA Unterland in der Bahnhofstraße Wörgl. Auch Bürgermeis-
terin Hedi Wechner, Vizebürgermeister Mario Wiechenthaler und 
Michael Riedhart vom Gemeinderat schauten sich die neue Indoor- 
Attraktion mit Begeisterung an und probierten "Archery Tag" erst-
mal aus.

Zeitweise spielten über 30 Besucher von Jung bis jung geblieben zeit-
gleich in der Arena. Wer hätte gedacht, dass man auf 200m² so schnell 
ins Schwitzen kommt und so viel Spaß haben kann. Es wurde überwie-
gend NERF Battle und Lasertag gespielt, später auch noch Archery Tag, 
welches eher für Erwachsene oder Kinder ab 14 Jahren geeignet ist. 
Letzten Endes konnten über 200 Besucher im Wechsel bei der offiziellen 
Eröffnung gezählt werden. Die Betreiber der FUNSPORT ARENA Unter-
land hatten gar nicht mit so vielen Besuchern gerechnet, umso mehr 
freuen sie sich über den großen Erfolg und bedanken sich bei allen Teil-
nehmern. "Wir hoffen viele der Gesichter schon bald wieder begrüßen 
zu dürfen, das Feedback ist schon mal großartig und motiviert sehr."

Aktuell ist die Arena nur für Gruppen zu buchen, jedoch soll es auch 
sogenannte "FFA" (Free for All) Spieltage geben, bei denen man wie am 

Tag der offenen Arenatür, ohne Anmeldung spielen kann. Ein großes 
Interesse gilt aktuell den Kindergeburtstagspackages, aber auch einige 
Firmenfeiern sind offenbar schon in Planung. - "Es ist wirklich für jeden 
etwas dabei und wir versuchen auch Rundumpakete zu schnüren, da-
mit die Besucher ein paar tolle Stunden bei uns verbringen können", so 
Michael Weiler und Manuel Mair vom FUNSPORTVEREIN Unterland.

Alles Weitere zu den Events und Aktivitäten erfährt man auf der Web-
seite bzw. Facebookseite des Vereins unter www.funsport-arena.at / 
facebook.com/funsportarena

Tag der offenen Arenatür
Fotos: FUNSPORTVEREIN Unterland
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für schöne  
momente

Podologische Fußpflege
Gesichtsbehandlung · Permanent Make up
Dermaneedling für indiv. Hautbedürfnisse

Haarentfernung · Maniküre

auf Ihre Behandlung  
und/oder auf Produkte  
ab € 80,– Einkaufswert*

Wir schenken Ihnen 

€ 20,–

* Aktion pro Kunde einmalig einlösbar,  
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

M
ehr Infos find

en Sie in d
er 

Broschüre auf unserer W
eb

site

cosmetic · Beauty Studio by Swiss Color® 
Baumgarten 206 · A-6320 Angerberg · info@cosmetic.tirol

Beratung & Termine 
WhatsApp an +43 699 10618239 
oder Telefon +43 5332 56671 

CO2021_inserat_stadtmagazin_prod_2_v1.indd   1CO2021_inserat_stadtmagazin_prod_2_v1.indd   1 12.10.21   13:0012.10.21   13:00

Unterinntaler 
Fuchsjagd in Wörgl

Bereits zum 44. Mal veran-
staltet der Reitverein Inntal 

am Samstag, den 06. November 
2021 eine Fuchsjagd im Geden-
ken an das Gründungsmitglied 
des Reitvereins Inntal Dr. Ger-
hard Schnorrenberg und dem 
ebenso einzigartigen Pferde-
menschen und Reitlehrer Artur 
Löcker.

Auf einer Länge von ca. 17 Kilo-
metern wird durch die herbst-
liche Landschaft von Wörgl und 
Kundl geritten. Es sind rund 23 
Sprunghindernisse aufgebaut, je-
doch besteht für die Reiter keine 
Springpflicht. Ein Reiter mit einer 
Fuchsschwanzlunte (im Reiterfeld 

der „Fuchs“) an der Schulter reitet voraus. Die teilnehmenden Reiter 
folgen dem Master, dem 2. Reiter im Jagdfeld, das von den Pikeuren 
nach vorne, hinten und zur Seite begrenzt wird. Der „Fuchs“ wird erst 
ganz am Ende der Fuchsjagd – beim sogenannten „Fuchs frei“, zur Jagd 
freigegeben. Wer will kann versuchen die Fuchslunte unter Einhaltung 
strenger Regeln vom „Fuchsreiter“ zu ergreifen und herunterzureißen.

ZUSCHAUER SIND GERNE GESEHEN

Sehr gut kann man die Fuchsjagd um ca. 12:00 Uhr beim Schipflinger-
feld (angrenzend zur Feuerwehr) in Wörgl und um ca. 14:30 Uhr beim 
„Fuchs frei“ auf der Wiese neben dem Eichenhain/Liesfeld in Kundl 
beobachten. Treffpunkt der Reiter und Start der Veranstaltung ist um 
10:00 Uhr bei der Reitanlage Schadlhof in Wörgl/Lahntal. Man kann 
den Jagdtag auch auf einer Kutsche, gemeinsam mit den Jagdhornblä-
sern miterleben. Den Abschluss der Inntaler Fuchsjagd bildet traditionell 
das "Jagdgericht" (ab 19:30 Uhr, Hotel Hennersberg in Wörgl), wo kleine 
und große "Vergehen" während der Jagd verhandelt werden und der 
vorbildlichste Teilnehmer im Sinne der Fuchsjagd-Etikette gekürt wird.
 
Anmeldungen für Kutsche, FuchsjagdteilnehmerInnen und Jagdtraining 
unter der E-Mai lAdresse kiki2703@gmail.com oder per Telefon bzw. 
SMS/Whats App unter +43 650 870 86 40.

Es gelten die aktuellen Corona Regelungen und ein 3G-Nachweis.
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An 365 Tagen im Jahr kümmern sich die Mitarbeiter des Tier-
schutzvereins für Tirol nicht nur um die im Tierheim unterge-

brachten Tiere, sondern auch um die Meldungen von vermissten 
und gefundenen Tieren in Tirol sowie den grenznahen Gebieten.

Rund 3000 Meldungen von vermissten und gefundenen Haus-
tieren erreichen unsere Tierheime jährlich. Jede einzelne Meldung 
wird bei uns protokolliert und auf den verschiedenen Kanälen wie 
Homepage, Internetportalen sowie Zeitungen veröffentlicht. Die 
Meldungen werden mit großer Sorgfalt betreut, da auch wir uns 
wünschen, jedes Tier wieder wohlbehalten an seinem gewohnten 
Platz zu wissen. 

Der größte Teil der eingehenden Meldungen betrifft vermisste Kat-
zen. Nur knapp ein Viertel davon kommt nach ein paar Tagen oder 
wenigen Wochen wieder zurück in das gewohnte Zuhause. Auch bei 
den Fundtieren sind unsere Hauskatzen deutliche Spitzenreiter, ge-
folgt von gefundenen Kleintieren und Zuchtvögeln. Die Besitzer ge-
fundener Hunde können, soweit die Tiere ordnungsgemäß gechipt 
und registriert sind, glücklicherweise in der Regel innerhalb kürzester 
Zeit verständigt werden. Trotzdem kommen immer wieder Fundhun-
de zu uns, die entweder nicht gechipt sind oder der Chip nicht regis-
triert wurde. Wir möchten hiermit auch nochmals darauf hinweisen, 
dass eine Chip- und Registrierungspflicht besteht. 

Fast alle gefundenen Tiere werden zur Versorgung in einem unserer 
Tierheime abgegeben. Nur etwa jedes siebente Fundtier wird von 
seinem Besitzer gesucht und im Tierheim wieder abgeholt. 

Einen Monat lang haben die Besitzer Zeit, ihr Tier im Tierheim ab-
zuholen. Nach dieser Frist werden die Tiere zur Vermittlung freige-
geben und es wird ein neues Zuhause für sie gesucht.

Wer ein Tier als vermisst melden oder einen Fund mitteilen möchte, 
kann dies telefonisch oder per Email bei einem unserer Tierheime 
tun. Über das Kontaktformular auf unserer Homepage oder per Pri-
vatnachricht über unsere Facebook-Seite „Vermisste und gefunde-
ne Tiere-Tierschutzverein für Tirol“.

• Wo wird das Tier vermisst / wurde es gefunden (Ort + Orts-
teil, evtl. Straße) 

• Seit wann wird es vermisst/ wurde es gefunden 
• Foto des Tieres 
• Geschlecht, Alter und besondere Merkmale (z.B. auffallende 

Körperzeichnung, Chip, kastriert etc.)
• Bei vermissten Tieren zum Verhalten: Ist es sehr ängstlich und 

sollten daher keine Einfangversuche unternommen werden 
oder ist es sehr zutraulich? 

• Wie möchte der Besitzer verständigt werden? Direkter Kontakt 
mit dem Finder durch Veröffentlichung der eigenen Telefon-
nummer? Vorteil: Rund um die Uhr können Finder den Besitzer 
verständigen. Oder soll bei einem Fund der Tierschutzverein 
zuerst kontaktiert werden (in der Nacht nicht erreichbar). 

• Kontaktdaten des Besitzers / Finders 
• Sollte ein als vermisst gemeldetes Tier wieder zu Hause sein, 

bitten wir um eine kurze Mitteilung, um die Anzeige aus unse-
rem System löschen zu können.

TIERHEIM WÖRGL, Lahntal 12, 6250 Kundl
Tel: 0664-849 53 51, Mail: th.woergl@tierschutzverein-tirol.at

BESUCHE UND KENNENLERNEN AUSSCHLIESSLICH MIT TERMINVERGABE MÖGLICH!

Tierschutzverein für Tirol kümmert sich jährlich 
um rund 3000 vermisste und gefundene Tiere

Vermittlungstiere Tierheim Wörgl
MORITZ & FELIX
Kater, kastriert
Geboren 2006
Wohnungshaltung

Die beiden freundlichen Kater gehören schon eher zum alten Eisen, 
sind aber noch immer fit und munter. Der rote-weiße Langhaarkater 
Moritz ist eher neugierig und aufgeschlossen, der schwarz-weiße Kurz-
haarkater Felix eher zurückhaltend und fremden Menschen gegen-
über vorsichtig. Haben sie sich einmal eingelebt, zeigen sie sich von 
ihrer liebevollen Seite. Die beiden 
suchen ein ruhiges Zuhause ohne 
Kinder, wo sie gemütlich ihren 
Lebensabend verbringen dürfen. 
Moritz und Felix geben sich mit 
einer Wohnungshaltung zufrie-
den, würden sich aber über einen 
gesicherten Balkon sehr freuen, 
wo sie bei schönem Wetter mal 
in der Sonne chillen können. 

BORIS
Staff-Mischling
Rüde, kastriert
Geburtsdatum: 1.5.2014

Staff-Mischling Boris ist ein sehr 
sportlicher Rüde, der auch mal gut 
alleine Zuhause bleiben kann. Hat 
er seine Menschen gefunden, ist 
er ein absolut loyaler Hund. Mit 
anderen Hunden in seiner Nähe 
versteht er sich nicht so gut und 
bei Familien sollten die Kinder 
schon etwas größer sein und Er-
fahrung im Umgang mit Hunden 
haben. Katzen und Kleintiere sind nicht für das Zusammenleben mit 
Boris geeignet. Er ist ein sehr verschmuster, liebevoller Hund gegen-
über seinen Bezugspersonen, wünscht sich von ihnen aber ein Zuhau-
se mit klarer Struktur. Wer sich für Boris interessiert, sollte sportlich sein 
und Erfahrung im Umgang mit Hunden haben.
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Foto: Pixabay

WÖRGLER Tierheim
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STREUSALZ
Langsam aber sicher kommt der Winter 
und mit ihm ein paar Dinge auf die Tier-
besitzer achten sollten. Da Hunde keine 
Schuhe tragen, müssen die Hundepfoten 
vor Streusalz, Rollsplitt und Eis geschützt 
werden. Die empfindliche Haut zwischen 
den Zehen reißt schnell ein, dadurch kann 
sich die Haut entzünden. Rollsplitt kann 
auf der Hornhaut der Ballen kleine Risse 
verursachen, die sehr schmerzhaft für den 
Hund sind. 

Wenn der Hund viel an den Pfoten schleckt 
und knabbert, ist es meistens schon zu spät. 
Die Haut der Pfoten ist schon geschädigt 
und durch das Schlecken der Pfoten wird 
das Streusalz aufgenommen, was vor allem 
bei empfindlichen Tieren zu Magenverstim-
mungen, Erbrechen und Durchfall führt.

Pfoten Pflege ist im Winter daher sehr 
wichtig:

• lange Haare zwischen den Ballen 
kurzhalten

• Pfoten Balsam vor dem Spaziergang 
anwenden

• zu Hause Pfoten waschen und trock-
nen

• sind die Pfoten schon geschädigt, 
Hundeschuhe verwenden

• Krallen nicht zu kurz schneiden

Beim Spaziergang sollten stark gestreute 
Wege gemieden werden. 

Bei Katzen ist es oft ein geringeres Prob-
lem, da sie nicht wie Hunde mit dem Men-
schen auf gesalzenen Straßen Gassi gehen.

VORSICHT VOR FROSTSCHUTZMITTEL 
(ETHYLENGLYKOL)!

Frostschutzmittel wirken durch ihren süßen 
Geruch und Geschmack leider sehr attrak-
tiv auf Tiere, insbesondere Katzen. Daher 

sollte bei der Verwendung darauf geach-
tet werden, dass nichts auf den Boden 
läuft. Auch die beliebten Scheiben-Enteiser 
Sprays fügen unseren Tieren bei Kontakt 
starke Vergiftungen zu.

Katzen legen sich gerne unter noch warme 
Autos. Wenn dort Frostschutzmittel tropft 
und von der Katze aufgeschleckt wird, 
kommt es zur Vergiftung. 

ANZEICHEN EINER VERGIFTUNG SIND: 
• vermehrtes Trinken und Urinieren
• torkeln bis zu epileptischen Anfällen 

oder gar Bewusstlosigkeit 
• langfristige Nierenschäden

Wenn ein Haustier bei der Aufnahme von 
Frostschutzmittel beobachtet wurde, han-
deln Sie bitte sofort, auch wenn(noch) 
keine Symptome zu sehen sind. Die ersten 
Stunden sind ausschlaggebend für Thera-
pie und Heilung.

... sind Eigenschaften, die dich auszeichnen?

Dann bist du bei uns richtig!

Wir sind ein modernes & dynamisches Unternehmen, das sich 
vorwiegend auf Elektroinstallation für Privatkunden, Industrie und 
Gewerbe sowie auf innovative SmartHome Lösungen spezialisiert hat.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen 
Eintritt einen

 Elektrotechniker  (m/w)

Kompetenz.  Know-How.  Qualität.
Aufgaben:

 › Elektroinstallationen nach gängigem Stand der Technik
 › Reparatur & Wartung von elektrischen Anlagen
 › SmartHome Installationen (KNX)
 › Installation von Photovoltaikanlagen
 › elektrotechnische Störungsbehebung

 
Qualifikation:

 › elektrotechnische Grundkenntnisse
 › abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur 

ElektrotechnikerIn von Vorteil
 › abgeschlossener Präsenzdienst
 › selbstständige und genaue Arbeitsweise
 › Teamfähigkeit, Kreativität und Eigeninitiative

Wir bieten:

 › eine abwechlsungsreiche & herausfordernde  
Aufgabe mit hoher Eigenverantwortung

 › ein junges und dynamisches Team
 › Firmenfahrzeug und Handy zur Privatnutzung
 › Gehalt laut Kollektivvertrag mit der Bereitschaft zur 

Überzahlung abhängig von Erfahrung und Qualifikation

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Werlberger Elektrotechnik
z.Hd. Dominik Werlberger
Bruder Willram Str. 13c 
6300 Wörgl

oder per E-Mail an
office@werlberger.co.at

Tel. 0676 / 78 53 226

Tipps vom Tierarzt
von Tierärztin Nicole Keymling

Foto: Unsplash
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Jugend WÖRGL, Josef-Steinbacher-Straße 23, 0664/887 45 005, www.kommunity.me
Folge uns auf 

Gemeinsam für uns

jugend findet stadt

jugend

WÖRGL

Unsere Mädels von der Jugendredaktion
Die „Umfrage der Woche“ 

stellt mittlerweile einen 
fixen Bestandteil von Radio 
Wörgl+ dar. Nun ist es an der 
Zeit die Gesichter hinter die-
sen Umfragen vorzustellen.

Unsere rasenden Reporterin-
nen Zoe, Alina, Isi und Dani 
sind, als Teil der Jugendre-
daktion, regelmäßig in Wörgl 
unterwegs und versuchen so 
viele Leute wie möglich vor’s 
Mikro zu bekommen.

Es gibt bereits Sendungen zu 
Themen wie der ersten festen 
Beziehung, dem Lieblingsplatz 
in Wörgl, der Fußgängerzone 
oder der Lieblingsmusik.

Dabei freuen sich die Jugend-
lichen über zahlreiche Pas-
sant*innen, die sich ein paar 
Augenblicke Zeit für eine 
spontane Antwort nehmen.

Hinter den Kulissen ist Ramon 
Kohlmann dafür zuständig 

die Antworten zusammenzu-
schneiden und in gewohnter 
Form online zu stellen.

Er freut sich über zahlreiche 
Personen, welche sich das 
fertige Ergebnis auf Radio 
Wörgl+ anhören.

Du möchtest dich auch ein-
bringen? Die Jugendredaktion 
von Radio Wörgl+ ist immer 
für neue Gesichter und neue 
Ideen offen!
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Ohne Freiwillige geht es nicht. Das wis-
sen auch die Verantwortlichen des Ge-

sundheits- und Sozialsprengels Wörgl. Aus 
diesem Grund lud der Vorstand zu einem 
gemütlichen Beisammensein, um einfach 
Danke zu sagen.

Ob Essen auf Räder, die Betreuung der Wan-
dergruppe oder andere freiwillige Aktivitäten, 
ohne die Freiwilligenarbeit wäre beim Gesund-
heits- und Sozialsprengel vieles nicht möglich. 
Deshalb ist es für den Vorstand eine Selbstver-
ständlichkeit, jenen zu danken, die unentgelt-
lich in ihrer Freizeit mithelfen, das Leben für 
viele etwas einfacher zu gestalten. 

Dieses Mal ging die gemeinsame Fahrt ange-
führt von Obfraustellvertreter Andi Obitzhofer, 
Gemeinderätin Jasmin Oberhauser, Vorstand 
Christian Pumpfer und Geschäftsführerin Mi-
chaela Fabiankovits mit dem Bus in die Wild-

schönau. Obfrau Maria Steiner konnte dieses 
Mal leider nicht dabei sein, sie war privat ver-
hindert. Dafür mittendrin, statt nur dabei, auch 
Seniorenheim Chefkoch Michael Mayr und 
Astrid Rieser, ohne deren Kochkünste die Ini-
tiative Essen auf Rädern bei weitem nicht so 
erfolgreich wäre.

In Oberau angekom-
men erwartete alle ein 
kleiner Fußmarsch zur 
Jausenstation Riedl-
hof, den allerdings 
nicht alle in Angriff 
nahmen, denn die 
Alternative eines fahr-
baren Untersatzes 
war zu verlockend. 
Und so zogen einige 
die gemütlichere Va-
riante vor.

Oben angekommen erwartete alle ausge-
zeichnete Kost und man genoss viele schöne 
Stunden miteinander. Erst gegen 23 Uhr wurde 
die Heimreise wieder angetreten. Die Chemie 
stimmt also. Darüber waren sich die Teilnehmer 
übrigens alle einig. 

Gesundheits- und Sozialsprengel dankt den Freiwilligen
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Ein gemeinsames Foto vor der Jausenstation Riedlhof durfte natürlich nicht fehlen.

TAXI- & LIEFERSERVICE

BESORGUNGEN

KRANKENTRANSPORTE 

(Transporte zur Strahlen-, Chemo- 

 oder Dialysebehandlung)

05332             23300
info@taxi-franz.at                                       www.taxi-franz.at
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EU-DESIGN • 6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16 • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 Mail: mail@eu-design.at • Öffnungszeiten nach Vereinbarung.

Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 

 www.eu-design.at
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Mitte September fanden in der Vi-
trifrigo-Arena von Pesaro an der 

italienischen Adriaküste die Europa-
meisterschaften in Sportaerobic statt. 
Die österreichische Delegation bestand 
aus 8 Sportlerinnen, für Tirol ging die 
amtierende Vize-Staatsmeisterin Paula 
Moser vom Verein INVIBE THE GYM 
WÖRGL an den Start.

Paula Moser startete heuer erstmals in 

der Altersklasse Elite 18+. Sie war nicht 
nur die einzige Tirolerin bei der EM, son-
dern auch die einzige österreichische 
Starterin in dieser heiß umkämpften Al-
tersklasse. Nach diversen nationalen und 
internationalen Wettkämpfen stellte die 
EM-Teilnahme den Höhepunkt des heuri-
gen Jahres dar.

Im Gepäck hatte sie den Siegerpokal in 
ihrer Altersklasse der vor kurzem statt-

findenden Landesmeisterschaften in 
Niederösterreich dabei, welche quasi die 
Generalprobe nach einer intensiven Vor-
bereitungszeit für die EM waren.
 
Leider konnte sich Paula wegen eines klei-
nen Sturzes nicht für das Finale qualifizie-
ren. Ihre Trainerin Helga Galvan - für die 
österreichische Delegation Mitglied des 
internationalen Kampfgerichts – war mit 
ihrer Teilnahme trotzdem sehr zufrieden.

Foto: Paula Moser / Sportaerobic Tirol

Sportaerobic EM in Pesaro/Italien
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Der Heilige Nikolaus ist der Freund und 
Schutzpatron der Kinder.

Mit dem Anliegen, diese christliche Bot-
schaft weiterzutragen, werden auch heuer 
wieder am 05. und 06.12. vier Nikoläuse, 

begleitet von je zwei 
Engeln aus unserer 
Pfarre auf Wunsch in 
die Familien kommen.

Die Anmeldung da-
für ist ab Mittwoch, 
3.11. bis einschließ-
lich Montag, 29.11. 
unter folgender Tele-
fonnummer möglich: 
0650/2062701

Nach einer langen Pause haben wir 
Ende August mit der Exkursion 

zur Feuerwehr in Wörgl unsere Se-
niorennachmittage gestartet und am 
24.09. die Bergrettung mit Vortrag 
und Kurzfilmen zu Besuch gehabt.

DIE NÄCHSTEN TERMINE SIND:
• 29.10., Alexander Osl: Die 3 G-

Regel der Ernährung – gesund, 
genussvoll und gut – und die Be-
deutung der Bewegung im Alter

• 19.11., Volksmusik, präsen-
tiert von der Landesmusikschule 
Wörgl

• 17.12., Einstimmung auf Weih-
nachten mit umfangreichem Pro-
gramm

• 28.01., Pater John Sowri Charles, 
pfarrlicher Mitarbeiter in unserer 

Pfarre: Land, Leute, Religionen in 
Indien

• 25.02., Filmnachmittag mit Bar-
bara und Josef Blattl

• 25.03., Einstimmung auf Ostern

Die weiteren Termine werden im März 
bekannt gemacht.

Die Nachmittage beginnen um 14:30 
Uhr. Das Programm dauert ca. eine 
Stunde, danach gibt es gewöhnlich 
Kuchen, Kaffee oder Tee, am 29.10. 
jedoch Bauernbrot mit Butter statt Ku-
chen. Bis ca. 17:00 Uhr ist dann jeweils 
genügend Zeit zum Unterhalten.

Das Seniorenteam der Pfarre Wörgl 
freut sich auf Ihr/dein Kommen und be-
sonders auch auf viele neue Gesichter!

Aktuelles aus der Pfarre

Nikolaus-Aktion der 
Stadtpfarre

Ministranten Lager 2021

Sonntag, 31.10. – Nacht der 1000 Lichter
19:00 – 21:00 Uhr: ein Lichterweg mit meditativen Stationen in 
der Stadtpfarrkirche Wörgl für Jung und Alt, beginnend mit einem 
Abendlob. Der Abendgottesdienst entfällt!

Montag, 1.11.- Allerheiligen
10:00 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche mit Segnung der Grab-
kerzen, 14:00 Uhr Friedhofgang mit Gräbersegnung, 19:00 Uhr Ge-
denkgottesdienst in der Pfarrkirche für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres (Teil 1)

Dienstag, 2.11.- Allerseelen
19:00 Uhr Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des vergange-
nen Jahres (Teil 2)

Sonntag, 7.11.- Kriegsopfergedenken
10:00 Uhr Gottesdienst musikalisch gestaltet von der Stadtmusikka-
pelle Wörgl, 10:00 Uhr, zeitgleich findet im Tagungshaus der Klein-
kind-Gottesdienst statt

Freitag, 12.11. – Konzert vom „Verein Musikantenhoagascht“ 
19:30 Uhr Beginn des Konzertes in der Stadtpfarrkirche Wörgl

Sonntag, 14.11.-Cäciliafeier
10:00 Uhr Gottesdienst zu Ehren der Heiligen Cäcilia. An diesem Tag 
wird auch der „Welttag der Armen“ begangen. Musikalisch wird der 
Gottesdienst von der Gruppe „Tonamo(h)r“ unter der Leitung von 
Andreas Widauer gestaltet. Wir bitten die Pfarrbevölkerung, zum 
Gottesdienst Lebensmittel mitzubringen, die der Caritas-Laden an 
Bedürftige weitergeben kann. Schon jetzt ein herzliches „Vergelt`s 
Gott“ für Ihre Spende!

Freitag, 19.11. – Seniorentreff der Pfarre
14:30 Uhr, Tagungshaus, Thema: Volksmusik, präsentiert von der 
Landesmusikschule Wörgl

Sonntag, 21.11.-Christkönig
10:00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet von Jungschar und Minis-
tranten

Samstag, 28.11.- Adventmarkt
9:00 Uhr bis 13:00 Uhr findet im Tagungshaus Wörgl der Advent-
markt der Pfarre statt. Der Erlös des Adventmarktes geht heuer zu 
Gunsten der Pfarrcaritas der Pfarre Wörgl. Schon jetzt ein herzliches 
„Vergelt`s Gott“.

18:00 Uhr, Gottesdienst mit Adventkranz-Segnung
musikalisch gestaltet von „Tonamo(h)r“ unter der Leitung von An-
dreas Widauer.

Sonntag, 29.11. – Segnung der neuen Freikrippe
10:00 Uhr Gottesdienst, im Anschluss wird unsere neue, von Herrn 
Hans-Peter Gruber gestaltete Freikrippe am Kirchhof feierlich gesegnet.

Dienstag, 30.11. – 1. Rorate
6:00 Uhr: 1. Rorate-Gottesdienst des heurigen Advents. Wie alle 
Jahre finden jeden Dienstag, Donnerstag und Samstag um 6:00 Uhr 
die Rorate-Gottesdienste in der Stadtpfarrkirche statt. 

Bitte beachten Sie, dass ab Freitag, 5. November die Freitag-, Sams-
tag- und Sonntag-Abendgottesdienste wieder um 18:00 Uhr be-
ginnen (Winterzeit)! Hier finden Sie immer die aktuellen Termine: 
www.pfarre-woergl.at
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Am Freitag, 12. November 2021 laden wir, 
die Pfarre Wörgl als Veranstalter, ganz herz-
lich zu einem Konzert des Vereines „Musi-
kantenhoagascht“ unter Mitwirkung fol-

gender Gruppen ein:

1. ANGERBERGER Weisenbläser
2. Geschwister Sponring, 2-G´sang

3. Familienmusik Außerlechner Mariastein
4. Magdalena Außerlechner, Harfe
5. Oberauer Manda-4-G´sang
6. Moderation: Annemarie Duregger

Konzert in der Stadtpfarrkirche

Seniorentreff im Tagungshaus
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„Ich werde dich segnen... Ein Segen 
sollst du sein“ (Gen 12.2) Abend-

reihe der Stadtpfarre Wörgl mit Mag.a 
Maria Jorstad-Perger

THEOLOGIN, SEELSORGERIN
Trotz großer technischer Fortschritte und be-
deutender naturwissenschaftlicher Erkennt-
nisse stellen wir uns manchmal die Frage: 
Fühle ich mich in dieser Welt geborgen? 
Besonders in Zeiten, wo wir mit Ängsten, 
Dunkelheit und Verlusten kämpfen, fragen 
wir: Was trägt mich?

In diesen Momenten wünschen wir uns 
Halt und Geborgenheit, wünschen uns – 
vielleicht auch nur im Stillen – gesegnet zu 
werden, gesegnet zu sein. Der Mensch ist 
„segensbedürftig“. Segen ist mehr als Bitte 
um Schutz und Hilfe, es ist Beziehungsge-
schehen.

Das wollen wir an Hand biblischer Texte und 
Erfahrungsberichte von Menschen ansehen. 
Dabei werden wir auch verschiedene Orte, 
Feiern, Texte und Gesten des Seg(n)ens ken-
nenlernen.

TERMINE: 
Mittwoch, 03. November 2021
Mittwoch, 10. November 2021
Mittwoch, 17. November 2021

Zeit: jeweils von 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: Tagungshaus, Brixentaler Straße 5,
 6300 Wörgl

Anmeldung erforderlich unter 05332/74 
146 oder info@tagungshaus.at

Eine Veranstaltung der Pfarre Wörgl mit 
dem Tagungshaus

Nachdem im Vorjahr leider unser 
gewohnter Ausflug am ersten 

Sonntag im Mai infolge der Coro-
na-Maßnahmen gestrichen werden 
musste, haben wir uns schon sehr 
auf den heurigen Herbst-Ausflug ins 
Gasteinertal gefreut.

Mit dem Doppeldecker-Bus sind wir 
recht früh, schon um 07.00 Uhr in 
Wörgl beim Gasthof Lamm gestartet. 
In Bruckhäusl sind dann noch weitere 
Annabund-Mitglieder zugestiegen. 
Insgesamt waren es 68 Wörgler und 
Bruckhäusler Frauen, aber besonders 
gefreut hat es uns, dass uns unser 
Pfarrer Christian Hauser begleitet hat.

Ziemlich pünktlich um 09.45 Uhr 
kamen wir in der Wallfahrtskirche 
„Böckstein“ zum Feiern der Hl. Messe 
an. Pfarrer Theo hat uns schon erwar-
tet und gemeinsam mit Pfarrer Chris-
tian die Messe zelebriert. Danach 
gab´s ein Begrüßungs-Schnapserl, 
bevor wir die Weiterfahrt nach Bad 
Hofgastein ins „Weitmooser Schlössl“ 

angetreten haben, wo wir mit einem 
vorzüglichen Mittagessen bereits er-
wartet wurden.

Gewohnt humorvoll, mit dem be-
rühmten „Lacher“ von Pfarrer Theo, 
wurde es eine gemütliche Mittagsrast. 
Nach einem kurzen Spaziergang durch 
Bad Hofgastein, einige haben neben 
der Kirche auch noch den Pfarrhof 
besichtigt, wurden wir im „Hotel Bad 
Hofgastein“ mit Kaffee und Kuchen 
verwöhnt. Danach mussten wir uns 
leider wieder von Pfarrer Theo verab-
schieden, aber wir wurden im Bus von 
unserem Pfarrer Christian und unserer 
Obfrau Lisbeth Werlberger mit Kek-
sen, Süßigkeiten, Schnapserl usw. fast 
während der ganzen Fahrt bedient 
und betreut.

Alle Teilnehmerinnen haben die Fahrt 
durch unser schönes Land Tirol und 
Salzburg bei bester Witterung sehr 
genossen und wir hoffen alle, dass 
uns in Zukunft kein Corona mehr ei-
nen Strich durch die Rechnung macht. 

Spiritualität im Alltag
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Ausflug St. Annabund Wörgl

Bereits im vergangenen Jahr ha-
ben viele die neue Freikrippe auf 

dem Platz neben der Stadtpfarrkir-
che bewundern können. Nun soll 
sie am 28. November nach dem 10 
Uhr Gottesdienst mit Gottes Segen 
offiziell ihrer Bestimmung überge-
ben werden.

Die nach den Plänen von Krippen-
baumeister Hans-Peter Gruber von 
den Wörgler Krippelern gebaute 
Freikrippe ist eine moderne Krippen-
pyramide und aus den Werkstoffen 
Metall und Plexiglas gefertigt.

Wie ein riesiger Kristall ragt die Py-
ramidenspitze massiv und beständig 
himmelwärts empor und zeichnet ein 

Sinnbild für das eine große Lebens-
ziel, in der Hoffnung der Erfüllung 
desselben. Im Zentrum steht natür-
lich das weihnachtliche Krippenmo-
tiv, das diese Hoffnung trägt und Er-
lösung bringt.

Die Figurengruppe stammt vom be-
kannten Innsbrucker Bildhauer Prof. 
Rudolf Millonig, Dank gilt auch den 
ausführenden Firmen Farthofer und 
KTS Kunststoff-Technik Schmidt aus 
Wörgl.

Die Wörgler Krippeler und die Pfarre 
Wörgl/Bruckhäusl wünschen zumin-
dest ein paar besinnliche Augenbli-
cke und vor allem Gesundheit und 
Friede für das Jahr 2022.

Segnung der neuen Wörgler Freikrippe

Wird am 28. November nach dem 10 Uhr Gottesdienst 
geweiht: Die neue Freikrippe neben der Stadtpfarrkirche.
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Im Dezember 1977 gastierte auf dem 
Sparkassenparkplatz in Wörgl der 

Riesenwal „Jonas“ auf einem eigens 
für ihn konstruierten 24 Meter langen 
Sattelzug. 

Ein Ereignis, das nicht nur Kinder ange-
lockt hat. „Jonas“, der als er erlegt wur-
de, 58 Kilogramm wog, wurde jahrelang 
präpariert. Bei der ersten Präparation 
wurde das Blut des Tieres durch 7000 Li-
ter Formalinlösung ersetzt. Dann press-
te man über einen Zeitraum von fast 7 
Jahren alle 15 Tage 750 Liter Formalin-
lösung mit 20 Atü Druck in den riesigen 
Körper.

So wurde der Wal durch insgesamt 
120.000 Liter Formalin steril und haltbar 
gemacht. Der rund 20 Meter lange Wal 
liegt nun in Original und immer noch 
mit einem Gewicht von weit mehr als 
20.000 Kilogramm auf einem Sattelzug.

Von der Größe des Wals kann man sich 
eine Vorstellung machen, wenn man 
weiß, dass sich in seinem Inneren ein 
etwa 14 Meter langer Gang befindet, 

der laufend zu Kontrollzwecken be-
gangen wird. Millionen interessierter 
Zuschauer sahen bereits in 16 Ländern 
die Ausstellung des Riesenwals „Jonas“. 
Diese Ausstellung stand unter der Pat-

ronanz des „World Wildlife Fund“ und 
diente dessen Zielen.

STADTCHRONIST MIKE PFEFFER
KONTAKT: chronist.woergl@snw.at

Aus der Wörgler Stadtchronik. Erinnern Sie sich...
Riesenwal „Jonas“ auf Gastreise durch Österreich.
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FABRIKSVERKA
UF

FABRIKSVERKA
UF

FABRIKSVERKA
UF

–20 %  –  70 %–20 %  –  70 %
R E S T P A A R E  A B  €  4 9 , 9 0

bisG A N Z J Ä H R I G

Öffnungszeiten Wörgl:
MO - FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

Stadler KG Schuhfabrik

K r e i s v e r k e h r  O s t

Tiroler Schuhmanufaktur

ONLINE-SHOPONLINE-SHOP
www.stadler-schuhe.at

ONLINE-SHOP
www.stadler-schuhe.at

Code: Herbst21Code: Herbst21
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Stadler KG Schuhfabrik
ONLINE-SHOP

R E S T P A A R E  A B  €  4 9 , 9 0
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Innsbrucker Str. 99
6300 Wörgl

citywash verschenkt 5 Werbeflächen
Sind Sie an einer kostenlosen Werbefläche interessiert?  
Nähere Informationen und die Rahmenbedingungen  
erhalten Sie unter der Rufnummer 0664 820 4900

Am 13. September war für die PVÖ Pen-
sionistInnen des Bezirkes Kufstein der 

Bezirkswandertag angesagt. Über 220 Mit-
glieder nutzten den herrlichen Spätsommer-
tag,um einmal St. Johann von oben zu sehen.

Mit mehreren Bussen ging's nach St. Johann 
zu den Eichenhofliften. Von dort starteten die 
wanderfreudigen Damen und Herrn in Richtung 
Eiferbach Wasserfall und weiter zum Hornblick-
speichersee. Die ganz Unentwegten marschier-
ten unter dem "Kommando" von Bezirksobmann 
Hannes Lanner weiter über einen steilen Anstieg 
zum Harschbichl.

Jene die es etwas gemütlicher haben wollten, 
umrundeten die Grander Schupf und kehrten bei 
der legendären Grander Schupf ein. Dort wartete 
bereits das "Gradl Duo" mit zünftiger Musik.

Nach einem ausgezeichneten Essen oder zünfti-
gen Jause endete der Bezirkswandertag des PVÖ.

Bezirkswandertag der
PVÖ-Pensionist*Innen

Ende September machten 79 Mitglie-
der des PVÖ Wörgl eine Fahrt ins Un-

gewisse.

Völlig ahnungslos und verunsichert saßen 
sie im Bus und wußten nicht wo es hin-
geht. Unser Chauffeur stellte sich auch 
ziemlich unwissend an und fuhr einfach 
los, mit der Bemerkung: „Irgendwo wird 
uns der Sprit schon ausgehen und der 
zweite Bus wird schon nachkommen“.

Zuerst Richtung Kiefersfelden, dann Rich-
tung Niederaudorf – Fischbach am Inn – 
vorbei an der Wendelstein Zahnradbahn, 
dann die Tatzelwurmstraße –Bayrischzell, 
dann eine wagemutige Bergstrasse hinauf, 
die unser Fahrer Andy bravourös bewältig-
te, obwohl er einen 14 Meter Bus lenkte.

Schlußendlich landeten wir auf der Spe-
ckalm am Sudelfeld. Dort machten wir 
Mittagspause, wo wir uns auch etwas die 
Beine vertreten konnten.

Nach diesem üppigen Aufenthalt fuhren 
wir am Nachmittag noch zum Spitzingsee 
Nähe Schliersee und anschließend dann 
gut gelaunt über  Bayrischzell – Thiersee – 
Kufstein wieder nach Hause.

Fahrt ins Blaue!
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Wie auch schon in den vergangenen Jahren war heuer im Sep-
tember wieder das beliebte Ausflugsziel Montegrotto Therme.

Ein Reiseziel für erholungssuchende, gesundheitsbewusste und unter-
nehmungslustige Senioren, die sich bei gutem Essen und einem Glaserl 
Wein, einige Tage eine Auszeit nahmen. Bei Fango und Massage konnte 
man dem Alltag entfliehen. In diesen sieben Tagen unternahm man zu-
sammen so einiges, Ausflüge nach Padua, Abano oder zum Wochen-
markt standen am Programm.

Auch das gemütliche Zusammensitzen und das Lachen kamen dabei 
nicht zu kurz. Riny Huber hatte die Reiseleitung über, die sie bestens 
abwickelte. Dies zeigen auch die fröhlichen Gesichter auf dem Gruppen-
foto der Reisenden. An diesem Ausflug des Seniorenbundes Wörgl nah-
men über 40 Seniorinnen und Senioren teil.

Reise des Seniorenbundes Wörgl nach Montegrotto
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Sammelpunkt Eichenhoflifte St. Johann: 220 Teilnehmer*In-
nen freuten sich im Rahmen des Bezirkswandertages bei 
traumhaftem Wetter auf die Wandertour.

Einladung zur Weihnachtsfeier mit gemütli-
chem Beisammensein am Mittwoch, 24. No-
vember 2021 um 19 Uhr im Gasthof Schroll 
in Kirchbichl. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Kontakt Verein: Rudi Hechenberger, Tel. 
0699/10368730 oder Bruno Innerhofer, Tel. 
0650/5743080

Verein 
Prostataselbsthilfe 
Tirol – Stammtisch 
Unterland
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Zeit für gute Pflege
Seniorenheim Wörgl

leben findet stadt

seniorenheim
WÖRGL

Kontakt: Leitung Seniorenheim Wörgl, Harald Ringer oder Werner Massinger, Telefon 05332/77255,
seniorenheim@sh.woergl.at, Fritz-Atzl-Straße 10, 6300 Wörgl.

Foto: Ulrike Wieser

Das Seniorenheim Wörgl ist laufend auf 
der Suche nach MusikerInnen für Ge-

burtstagsfeiern, Feierlichkeiten (wie Okto-
berfest, Fasching, Muttertag), musikalische 
Unterhaltungen in unserem Hauscafé, ge-
meinsames Musizieren mit unseren Be-
wohnerInnen.

MUSIK bewirkt ein starkes Wohlbefinden, ist gut 
für unsere Gesundheit, anregend sowie motivie-
rend, hebt die Stimmung und war, bzw. ist Be-
standteil im Leben unserer BewohnerInnen.
 
Interessiert? Dann meldet euch bitte bei There-
sa Kröll ( 05332-77255 570 oder kroell@stadt.
woergl.at ), um weitere Details zu besprechen 
( Aufwandsentschädigung, Termine etc. ).
 
Wir freuen uns!

Musik fegt durch das Seniorenheim
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VIDEOWALL WERBUNG DIE WIRKT
www.sawo.media - Ihr Erfolg ist unser Ziel - 

Herbstaktion -20% auf sämtliche  
Preise auf der Website.

Sichern Sie sich JETZT den einmaligen Preisvorteil!
Individuell und fachkundig zeigen wir Ihnen, in einem persönlichen Gespräch, Ihre profunden Möglichkeiten auf.

www.sawo.media - IHR Sparringpartner für erfolgreiche Videowall-Werbung: 0664 82 04 900

Alleinunterhalter Oldy Man im Einsatz

Musiknachmittag mit der Familie Puchleitner

zünftiges Oktoberfest



63

LEBEN FINDET STADTNovember 2021

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

 /
 F

ot
os

: N
H

T 
/ 

Os
s,

 B
er

ge
r

Übergabe Wohnanlage Wörgl, Josef-Steinbacher-Straße  
Neue Heimat für 46 Familien
In Wörgl, Josef-Steinbacher-Straße 15, 17 
errichtete die NEUE HEIMAT TIROL eine 
Wohnanlage mit 46 Mietwohnungen samt  
Tiefgaragenabstellplätze.

Der Heizwärmebedarf für die Wohnungen  
beläuft sich laut Energie ausweis auf ca.  
8,5 kWh/m²a. 

Die NEUE HEIMAT TIROL dankt dem Land Tirol 
für die Bereitstellung der Wohnbauförderungs-
mittel, der Gemeinde Wörgl für die jahrelange 
ausgesprochen gute Zusammenarbeit sowie 

Bauausführende Firmen: Planverfassung: Vogl-Fernheim ZT-GmbH, Innsbruck • Baumeister: STRABAG AG, Kramsach • Abbrucharbeiten: Gubert GmbH, Jenbach • Aufzugs-
anlagen: Schindler Aufzüge und Fahrtreppen GmbH, Wien • Bauphysik: Fiby ZT-GmbH, Innsbruck • Baureinigung: GfS Gesellschaft für Sicherheit und Service Austria 
Holding mbH, Innsbruck • Bauspengler arbeiten: IAT GmbH, Kematen in Tirol • Bodenbelagsarbeiten: Prader Farben GmbH, St. Johann in Tirol • Elektroinstallationen: 
Markus Stolz GmbH & Co KG, Kramsach • Estricharbeiten: Dengg & Tasser GmbH, Mayrhofen • Fenster: Liner GmbH, Mils • Fliesenleger arbeiten: HTB Baugesellschaft 
m.b.H., Arzl im Pitztal • Gartengestaltung: Michael Tauber, Wattens • Heizung: Opbacher Installationen GmbH, Fügen • Lüftung: Opbacher Installationen GmbH, Fügen • 
Maler arbeiten: Armagan KG Star Malerei, Innsbruck • Metallbauarbeiten: Otto Platter GmbH, Zams • Planung Elektro: TB Ing. Hans Knoflach, Innsbruck • Planung Haus-
technik: TB Bopp Ingenieure GmbH, Wörgl • Sanitäre: Opbacher Installationen GmbH, Fügen • Statik: IFS Ziviltechniker GmbH, Innsbruck • Terrazzoarbeiten: Troyer GmbH, 
Innsbruck • Trockenbauarbeiten: Ing. Hans Bodner Bau-GmbH & Co KG, Kufstein • Türen: Eller Türen + Möbel GmbH, Matrei am Brenner • Zimmererarbeiten: Vorhofer & 
Lintner GmbH & Co KG, Reith im Alpbachtal

den Planern und ausführenden Firmen für die 
hervorragende Arbeit und termingerechte 
Fertigstellung.

Mit der feierlichen Wohnungsübergabe 
wünschen wir den neuen Bewohnerinnen und 
Bewohnern viel Freude und Zufriedenheit in 
ihrer „Neuen Heimat“.

Finanzierung: 
Hypo Niederösterreich 

Wohnbeispiel: 
3-Zimmer-Wohnung in dieser Wohn   -
an lage mit 82,47 Nutz-m² samt Balkon, 
Kellerabteil und Tiefgaragenabstellplatz 

Nettomiete/Monat: € 307,36  
(je Nutz-m² € 3,73) 
Betriebs-, Heiz-, Warmwasserkosten  
und Steuern: € 280,34 (je Nutz-m² € 3,40)

Bruttomiete/Monat: € 587,70
(je Nutz-m² € 7,13)

Arztpraxis in zentraler Lage in Kundl zu vermieten ! 
Gestaltung der Ordinationsräume noch möglich. Kontakt: Clemens Herdy | Tel.: 0512-3330-552 | herdy@nht.co.at

Wohlfühlen        
in der neuen Heimat  

Die NEUE HEIMAT TIROL schafft derzeit in weiteren 22 Tiroler Gemeinden leistbaren Wohnraum: Axams, Ginzling, Gerlos, Innsbruck, Jochberg, Kaunertal, Kauns, 
Kundl, Mutters, Polling, Reith bei Seefeld, Ried im Oberinntal, Reutte, Rum, Schönwies, Serfaus, Sistrans, Spiss, Stams, St. Anton am Arlberg, Telfs und Zams.  

www.neueheimat.tirol

NHT_Woergl_Kufblick_210x280.indd   1 18.10.21   13:22



DASHOPFGARTEN. AT
DASHOHESALVE . AT

Das Hohe Salve Sportresort und Das Hopfgarten Familotel Tirol  
sind Unternehmen der  pletzer-gruppe.at

WIR BIETEN DIR:

 Flexible Arbeitszeiten
  Attraktives Weiterbildungsprogramm
  60 % auf Logis, 50 % auf Speisen und Getränke sowie auf 
Move & Relax Leistungen in allen Pletzer Resorts

  Mitarbeiterkarte mit attraktiven Vergünstigungen
  Nutzung des Fitnessbereichs inkl. Gruppentrainings
  Sportwissenschaftlicher Fitness- und Gesundheitscheck
  Dienstkleidung wird bei Bedarf zur Verfügung gestellt

Bereichere               unser Team
                                             GERINGFÜGIG, TEILZEIT ODER VOLLZEIT

HIER GEHT ES ZU DEN STELLENANZEIGEN VOM  
DAS HOPFGARTEN FAMILOTEL TIROL:
www.dashopfgarten.at/de/service-kontakt/karriere

Werde Teil unseres Teams – jetzt bewerben: 
Frau Laura Oberaigner | Gastgeberin 
T +43 5335 3920 
laura.oberaigner@pletzer-resorts.com

HIER GEHT ES ZU DEN STELLENANZEIGEN VOM  
DAS HOHE SALVE SPORTRESORT:
www.dashohesalve.at/de/service-kontakt/karriere

Werde Teil unseres Teams – jetzt bewerben: 
Frau Leja De Jong | Direktionsassistenz 
T +43 5335 2420 
leja.dejong@hohesalve.at

Egal ob im gemütlichen Familienhotel Das Hopfgarten oder im modernen Sportresort Das Hohe Salve - WERDE TEIL VON ETWAS 
GROSSEM. Kreiere dir mit uns deinen Wunschjob, indem du deine Freizeit und deine Arbeit optimal verbinden kannst.

FREIE STELLEN IN SERVICE, KÜCHE, WELLNESS & CO
für Quereinsteiger, (Un-)Ruheständler und andere Multitalente


